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Zertifiziert zum Qualitätsweg Wanderbares Deutschland 
Wiedweg 

Bild Dominik Ketz

Wiedweg 

Der Wiedweg erfüllt die Kriterien des Deutschen Wanderverbandes für den

Qualitätsweg Wanderbares Deutschland. 
Das Prädikat hat eine Laufzeit von 3 Jahren. Die geprüfte Qualität ist über 

den gesamten Zeitraum zu gewährleisten. 

Kassel, 31. Dezember 2024 

Werner Mohr1. VizepräsidentDeutscher Wanderverband Ute Dicks
GeschäftsführerinDeutscher Wanderverband Service GmbH 
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Wiedweg erfolgreich rezertifiziert
Wegemarkierer auf dem Wiedweg gesucht - 

Alle 8 Etappen sind durchgehend markiert: Blaues W auf weißem Grund
Der Wiedweg wurde im Januar zum wiederholten Male vom Deutschen Wanderverband mit dem Zertifikat Qualitätsweg 
Wanderbares Deutschland ausgezeichnet. Damit ist die hervorragende Wanderqualität erneut bestätigt. Alle wochen-
langen Arbeiten, wie Nach- und Neubeschilderung, Rückschnitt und Wegeverbesserungen haben sich gelohnt. „Eine 
gute Nachricht für die gesamte Region“, so Eberhard Ullrich, Fachbereichsleiter Wege des Westerwaldvereins, der 
gemeinsam mit den Verbandsgemeinden Altenkirchen-Flammersfeld, Hachenburg und Rengsdorf-Waldbreitbach und 
der Westerwald-Touristik in Montabaur die Rezertifizierung betreut hat.
Am längsten Fluss des Westerwalds, entlang der Wied, von Hachenburg/Erlebnisbrauerei über Linden nahe der Wes-
terwälder Seenplatte bis zur Wied-Mündung am Rhein in Neuwied/Irlich, folgt der 117,5 Kilometer lange Qualitätswan-
derweg, der nun wieder alle Prüfungen bestanden hat.
Auf insgesamt 8 Etappen, viele davon durch den Naturpark Rhein-Westerwald, bietet der Qualitätsweg eindrucksvolle 
Wandererlebnisse der höchsten Kategorie. Besonders der Oberlauf fasziniert durch seinen fast unberührten Flusslauf. 
Hier erlebt man die Natur in außergewöhnlich authentischer Weise.
Der gesamte Streckenverlauf des Wiedweges ist in im tourenplaner-rheinland-pfalz.de und in komoot.com eingestellt 
und bietet dem Wanderer eine komfortable Navigierungshilfe. Dort finden sich auch Informationen über Schwierigkei-
ten und Wegbeschaffenheit. Falls der Internetempfang mal nicht ausreichen sollte, kann man sich im Vorfeld die Wan-
derung herunterladen und dann mit GPS navigieren, also offline navigieren.
Für jeden, der aber bewusst beim Wandern auf Smartphones verzichten möchte, steht natürlich eine engmaschige 
Wegebeschilderung und Markierung zur Verfügung. Die blaue Welle als Symbol des Flusses, auf weißem Grund, ist das 
Logo, dem man auf dem Wiedweg problemlos folgen kann.
Die Etappe 5 führt durch die Lahrer Herrlichkeit, ein besonders idyllischer Abschnitt des Wiedtals zwischen Döttesfeld 
und Neustadt (Wied). Spannende Highlights machen diese Strecke zu einem unvergesslichen Erlebnis. Die Burgruine 
der Burg Lahr mit dem imposanten, 25 Meter hohen Burgfried ist eine lohnenswerte Sehenswürdigkeit, hoch oben über 
dem idyllischen Ort Burglahr.
Der Weg folgt einer ehemaligen Bahntrasse vorbei am Alvenslebenstollen, ein 1,5 km langer Wasserlösungsstollen 
der ehemaligen Grube Louise. Besonders spannend: Hinter Peterslahr führt ein kleiner, beleuchteter Bahntunnel in die 
Blütezeit der Bahnverbindungen des 19. Jahrhunderts.

Geheimtipp: Die Bildeiche
Ein weiteres Highlight ist die Bildeiche, ein eingetragenes Naturdenkmal in der Liste der Naturdenkmale in Peterslahr.
Unser 2 - 3-Tages-Wandertipp mit 75 km Wegstrecke:
Start/Ziel: ab Altenkirchen mit der Etappe 4 bis zur Etappe 8 in Neuwied/Irlich
ÖPNV: Mit dem Bus der Linie 120 zum Startpunkt zurück

Werde Wegemarkierer auf dem Wiedweg!
Hast du Lust, aktiv in der Natur zu sein und einen wichtigen Beitrag zur Wanderinfrastruktur zu leisten? Wir suchen 
ehrenamtliche Wegemarkierer für den Wiedweg auf insgesamt 18 km - von Leuzbach bis Oberlahr und von Oberlahr 
bis Neustadt.

Was erwartet dich?
• Eine einfache, aber wichtige Aufgabe: Die Markierungen werden geklebt, geschraubt oder gesprüht.
• Keine Vorkenntnisse nötig - wir zeigen dir alles, was du wissen musst.
• Du erhältst das komplette Material für deinen Abschnitt.
• Eine kleine Aufwandentschädigung sowie die Erstattung der Fahrtkosten sind vorgesehen.
• Eine Mitgliedschaft im Westerwald-Verein e.V. ist nicht erforderlich - jeder kann mitmachen.

Digitale Unterstützung erwünscht, aber kein Muss
Unsere Wege sind digitalisiert. Falls du Komoot, Garmin oder andere Navigations-Apps nutzt, ist das von Vorteil, aber 
keine Voraussetzung.
Zusätzlich suchen wir einen digitalen Kartenwart!
Falls du Interesse an Kartenarbeit und Digitalisierung hast, freuen wir uns über deine Unterstützung in diesem Bereich.
Ihr werdet gründlich in die Wegearbeit und Digitalisierung eingearbeitet!
Interesse geweckt? Dann melde dich bei Eberhard Ullrich, Fachbereichsleiter Wege, Westerwald-Verein e.V,
Tel. 02620/654, Mobil: 0170-3824580 (WhatsApp), E-Mail: e.ullrich49@t-online.de, Internet: www.westerwaldverein.de
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Schwerpunkt:
Mitgliedergewinnung und

Nachwuchsförderung 
Gemeinsam die Zukunft der Vereine gestalten!

Samstag, 22. März 2025
10:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Hotelpark "Westerwald Treff" in Oberlahr

Liebe Vereinsaktive!
Seid dabei! Meldet euch und weitere Vertreter eures Vereins zur Vereinekonferenz 2025
an. Einfach den QR-Code scannen oder den Link besuchen:

https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/service/vereinekonferenz-2025

Bei Fragen oder für weitere Informationen sind wir da! 
Mitarbeiterin Rebecca Seuser Email: rebecca.seuser@vg-ak-ff.de oder Telefon: 02681/85-250.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme und auf einen bereichernden Austausch!

Eure Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld

Einladung zur Vereinekonferenz 2025
der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
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Infos und Anmeldung
unter dem QR-Code oder auf unserer Homepage 
www.vhs-ak-ff.de

vhs Altenkirchen-Flammersfeld
Telefon: 02681 85-199

Mittlerweile erkrankt jeder dritte Deutsche an der Schilddrüse, häufig ist ein
chronischer Entzündungsprozess hierfür verantwortlich, die so genannte
Hashimoto-Thyreoiditis. Aufgrund ihrer vielfältigen unspezifischen Symptome
bleibt sie oft lange unentdeckt, sodass die Dunkelziffer entsprechend hoch sein
dürfte.
Wird eine Hashimoto-Thyreoiditis diagnostiziert, erfolgt in der Regel die
lebenslange Verordnung eines Schilddrüsenhormons. Viele Betroffene fühlen sich
trotz ihrer normalen Laborwerte nicht mehr so vital und belastbar oder leiden
weiter unter Stimmungs- und Gewichtsschwankungen und anderen
Begleiterscheinungen. Hier ist das Verstehen der Zusammenhänge und eine
gesunde Selbstfürsorge wichtig, um wieder ins Gleichgewicht zu kommen.
Sie erhalten umfangreiche Informationen, wie Sie Einfluss auf Ihr Wohlbefinden
nehmen können und auf welche Nährstoffzufuhr Sie besonders achten sollten,
damit Sie wieder an Energie gewinnen!

Do. 27.02.2025, 18 - 20:15 Uhr
Kursleiter:         Dagmar Lehmkuhl
Kosten:             25,00 € 
Kursort:            Online (Zoom)
                      

Online-
Vortrag

Hashimoto
Wenn die Schilddrüse erkrankt

Online-
Vortrag

 

 

 

Schon ausverkauft
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Ehrung ehrenamtlich Engagierter durch die Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld mit der Ehrenamtskarte

Vorne, von rechts: Roswitha Solbach, Elke Blum, Klaus Bund und 
Petra Eul-Orthen. Hinten, von rechts: Michael Blum, Anne Schneider, 
Rebecca Seuser. Foto: Verbandsgemeindeverwaltung

In einer herzlichen Feierstunde würdigte Petra Eul-Orthen, die 
Beigeordnete der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammers-
feld und u.a. zuständig für den Bereich Ehrenamt, das heraus-
ragende Engagement ehrenamtlich tätiger Bürgerinnen und Bür-
ger. „Menschen, die sich über Jahre hinweg für das Wohl der 
Gemeinschaft einsetzen, sind ein unverzichtbares Fundament 
unserer Gesellschaft. Ihr Engagement verdient nicht nur Res-
pekt, sondern auch eine sichtbare Anerkennung“, betonte Eul-
Orthen bei der Ehrung.

Besonders hervorgehoben wurde Roswitha Solbach, die mit 
der Jubiläumsehrenamtskarte für über 40 Jahre außergewöhn-
lichen Einsatzes im DRK Kreisverband Altenkirchen e.V. ausge-
zeichnet wurde. In dieser Zeit leitete sie bis zu drei Gymnastik-
gruppen und war mit bis zu 15 Stunden pro Woche aktiv. Die 
Jubiläumsehrenamtskarte wird an Personen verliehen, die min-
destens 25 Jahre kontinuierlich oder in verschiedenen Organisa-
tionen ehrenamtlich tätig sind. Anne Schneider, stellvertretende 
Kreisgeschäftsführerin des DRK Kreisverbands e.V., würdigte in 
ihrer Ansprache das außergewöhnliche Engagement von Roswi-
tha Solbach.
Auch Elke Blum erhielt die landesweite Ehrenamtskarte für ihre 
vielfältigen Tätigkeiten, darunter ihre Mitgliedschaft im VdK Wey-
erbusch, ihre Unterstützung in der Flüchtlingshilfe in Wölmersen 
sowie ihr Engagement bei der Tafel des Caritasverbands Rhein-
Sieg e.V.. An ihrer Seite war ihr Ehemann, der ebenfalls beim VdK 
Weyerbusch aktiv ist.
Klaus Bund wurde ebenfalls mit der Ehrenamtskarte ausge-
zeichnet. Seit Mai 2023 gehört er zum Leitungsteam der Tafel 
Altenkirchen, wo er sich mit großem Engagement für Bedürftige 
einsetzt.
Die Ehrenamtskarte, die für zwei Jahre ausgestellt wird, sowie 
die Jubiläumsehrenamtskarte des Landes Rheinland-Pfalz bie-
ten den Geehrten eine Vielzahl von Vorteilen. In der Verbands-
gemeinde Altenkirchen-Flammersfeld umfasst dies unter ande-
rem ermäßigte Eintrittspreise im Hallenbad Altenkirchen, 
reduzierte Kursgebühren bei der Kreisvolkshochschule und 
Kreismusikschule und kostenlose Stadtführungen. Darüber hin-
aus genießen Karteninhaber zahlreiche Vergünstigungen in ganz 
Rheinland-Pfalz.
Eine Antragsstellung für die Ehrenamtskarte ist jederzeit mög-
lich. Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld nimmt 
die Ehrungen einmal im Quartal vor.
Weitere Informationen zur Ehrenamtskarte erhalten Interessierte 
bei Rebecca Seuser, Mitarbeiterin der Verbandsgemeindever-
waltung Altenkirchen-Flammersfeld.
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Altenkirchen profitiert von weiterer Landesförderung

Staatssekretärin Simone Schneider überreicht Stadtbürger-
meister Ralf Lindenpütz im Beisein von Bürgermeister 
Fred Jüngerich, Landtagsabgeordnete Sabine Bätzing-
Lichententhäler, Vertretern des Stadtrates, Sascha Müller 
(Fachbereichsleiter Infrastruktur, Umwelt und Bauen) und 
Andreas Buchholz (stellv. Fachbereichsleiter) den Förder-
bescheid. Foto: Verbandsgemeindeverwaltung
Die Stadt Altenkirchen erhält erneut finanzielle Unterstüt-
zung durch das Land Rheinland-Pfalz: Staatssekretärin 
Simone Schneider überreichte Stadtbürgermeister Ralf 
Lindenpütz einen Förderbescheid in Höhe von 597.000 
Euro. Die Mittel stammen aus dem Programm „Wachs-
tum und nachhaltige Entwicklung - Nachhaltige Stadt“ 
und fördern gezielt Projekte zur Stadtentwicklung. Insge-
samt können innerhalb von zehn Jahren bis zu zehn Millio-
nen Euro investiert werden, wobei das Land bis zu 70 Pro-

zent der Kosten übernimmt. Grundlage ist das „Integrierte 
städtebauliche Entwicklungskonzept“ (ISEK), das nach-
haltige Erneuerungsmaßnahmen im Stadtgebiet definiert.
Nachhaltige Stadtentwicklung im Fokus
Zu den geförderten Projekten zählt ein neuer Fuß- und 
Radweg, der die Koblenzer Straße mit der Innenstadt ver-
bindet und die umweltfreundliche Mobilität stärkt. Zudem 
entsteht entlang der Wied-Aue und der Quengelsbach-
Aue ein „Blaues Band“, das als Naherholungsgebiet dient 
und zur Klimaanpassung beiträgt. „Diese Maßnahmen 
verbessern die Lebensqualität und machen Altenkirchen 
noch lebenswerter“, betonte Staatssekretärin Schneider.
Ein weiteres Projekt betrifft die ehemalige Bäckerei Schu-
macher, die sich auf der B 8-Brücke über den Quengels-
bach befindet. Das Gebäude wurde von der Stadt erwor-
ben und dient übergangsweise als „Kunstforum“, bevor 
es einem städtebaulichen Konzept weicht, das den Blick 
in Richtung Wiesental freigibt.
Stadtbürgermeister Ralf Lindenpütz betonte die Bedeu-
tung der Fördermittel für die Stadt: „Diese Unterstützung 
ist ein wichtiger Baustein für die nachhaltige Entwicklung 
Altenkirchens. Wir haben klare Visionen für unsere Stadt 
und freuen uns, diese nun umsetzen zu können.“
Gemeinsames Engagement für die Region
Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld, Fred Jüngerich, betonte die Bedeutung 
der Förderprogramme für die Stadt und die Ortsgemein-
den und lobte die konstruktive Zusammenarbeit mit dem 
Land. „Die besten Ideen entfalten ihre Wirkung nur, wenn 
die notwendige Unterstützung erfolgt“, so Jüngerich.
Die aktuellen Projekte in Altenkirchen setzen die erfolgrei-
che Stadtsanierung von 1993 bis 2018 fort, in deren Rah-
men bereits zahlreiche Themen umgesetzt wurden.

Wandervögel unterwegs – 
Rundweg bei Oberlahr
... am Mittwoch, 19. Februar, 13:30 Uhr

Einen sehr schönen Rundwanderweg bei Oberlahr haben wir 
heute für Euch vorgewandert. Der Weg ist ca. 7 km lang und führt 
auf gut befestigten Wegen an schönen Aussichtspunkten vor-
bei. Lediglich am Ende (200 m Länge) ist er etwas kaputt gefah-
ren, aber noch gangbar. Festes Schuhwerk ist sehr zu empfeh-
len. Die geführte Wanderung ist kostenfrei und Sie können ohne 
Anmeldung, auch mit Hund, daran teilnehmen. Start und Ziel ist 
der Parkplatz (Buswendehammer) beim Westerwaldtreff Ober-
lahr. Nach der Wanderung wartet ein gut geheiztes Café zum 
inneren und äußeren Aufwärmen auf uns.
Info: 02681/2890
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Senioren-Info
„Lachen, Staunen, Narretei - 
das Zirkusfieber ist dabei!“

Unter diesem Motto laden die Orts-
gemeinden Bürdenbach, Güllesheim, 
Horhausen, Pleckhausen, Krunkel 
sowie die Seniorenakademie herzlich 
zur närrischen Seniorenfeier am 22. 
Februar ein

Unser Foto zeigt die kleinen und großen Tollitäten der KG Hor-
hausen, die sich darauf freuen, gemeinsam mit den Senioren in 
die närrische Zeit zu starten.
Horhausen. Die große närrische Seniorenfeier der Ortsge-
meinden Bürdenbach, Güllesheim, Horhausen, Pleckhau-
sen, Krunkel sowie 
die Seniorenakade-
mie findet am Samstag, 
22. Februar, im Kaplan-
Dasbach-Haus in Hor-
hausen statt. Senio-
ren ab 65 Jahren dürfen 
sich auf ein farbenfro-
hes und unterhaltsames 
Programm freuen. Der 
Eintritt ist frei! Start-
schuss ist um 14:11 
Uhr mit einer gemütli-
chen Kaffeerunde. Auch 
die Ehrung der ältesten 
anwesenden Gäste, die 
mit einer kleinen Auf-
merksamkeit gewürdigt 
werden, gehört zum Pro-
gramm. Die närrische 
Sitzung mit Musik, Tanz 
und Humor, angelehnt 
an das Sessionsmotto 
„Zirkus“, wird vom 
erfahrenen Alt-Sitzungs-
präsidenten Michael 
Müller moderiert.

Musikalisch begleitet Patrick Zillich aus Flammersfeld den 
Nachmittag. Folgende Gruppen sorgen für beste Stimmung:
• Die KG Horhausen mit Ehrengarde, Möhnen, Minifunken, 

Jugendfunken, Funkencorps und den „Horser Supergirls“
• Die United Voices (MGV Horhausen)

unter der Leitung von Andrey Telegin
• Das Männerballett „Fanta Seven“

des KC Rot-Blau Niederbreitbach
• Humorvolle Büttenreden von Renate Margenfeld-Müller 

(„ön Höver Mädche“), Markus Wingender („Ön Eiiifeler Jong 
öm Westerwald“)

• Beiträge des Vorbereitungskreises der Seniorenakademie
Krönender Abschluss und Höhepunkt: Der Besuch der großen 
und kleinen Tollitäten der KG Horhausen mit Hofstaat. Prinzessin 
Kerstin I. (Schmuck aus Güllesheim) und Michael IV. (Müller aus 
Huf) sowie das Kinderprinzenpaar Prinzessin Marleen (Werten-
bruch) und Prinz Nick (Radermacher) werden das Publikum mit 
ihrer Anwesenheit erfreuen. „Wir möchten den Seniorinnen und 
Senioren unvergessliche Stunden bereiten“, versprechen Kers-
tin und Michael.
Anmeldungen zur Feier und weitere Informationen bei Rolf 
Schmidt-Markoski, Vorsitzender der Seniorenakademie, telefo-
nisch unter 02687/929507.

Anmeldungen für den Fahrdienst
der jeweiligen Ortsgemeinden bei:
• Horhausen: Ortsbürgermeister Thomas Schmidt, 

Tel. 02687/926830
• Huf: Christoph Orthen, Tel. 02687/2548
• Luchert: Oliver Wittlich, Tel. 02687/929586
• Güllesheim: Ortsbürgermeister Peter Humberg, 

Tel. 02687/2313
• Bürdenbach: Ortsbürgermeisterin Rosi Puderbach, 

Tel. 02687/921138
• Pleckhausen: Ortsbürgermeister Ludger Heßeler, 

Tel. 0151-26068902
• Krunkel: Ortsbürgermeister Thomas Schug, 

Tel. 0176-20415892

Auch die Ehrengarde ist wieder mit dabei. Fotos: Rolf Schmidt-Markoski
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	■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, 
Rathausstraße 13,  57610 Altenkirchen ......................... 02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld, 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld ............................. 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de, www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Öffnungszeiten:
Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld
Montag und Dienstag 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr
Bürgerbüro Altenkirchen
In Altenkirchen ist der Besuch des Bürgerbüros montags und diens-
tags nachmittags (von 14 Uhr bis 16 Uhr) sowie mittwochs vormit-
tags (von 8 Uhr bis 12 Uhr) nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. Terminvereinbarungen online 

https://www.vg-ak-ff.de//gemeinde-politik/
rathaus/buergerservice 
oder telefonisch unter 02681 85-0.
Bürgerbüro Flammersfeld
In Flammersfeld ist der Besuch des Bürgerbü-
ros montags und dienstags nachmittags (von 12 
Uhr bis 16 Uhr) nur nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich. 

Mittwochs ist das Bürgerbüro in Flammersfeld geschlossen.

	■ Sozialamt Altenkirchen
Montag      8 - 12 Uhr
Dienstag      8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch      8 - 12 Uhr
Donnerstag      8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr
Servicestelle Standesamt in Altenkirchen
Montag Dienstag und Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr
Die Servicestelle Standesamt Flammersfeld ist zu den regulären 
Öffnungszeiten der beiden Rathäuser geöffnet.
Änderungen aus aktuellem Anlass sind ggf. der Homepage der Ver-
bandsgemeinde zu entnehmen 
(www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de)
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld  
Heimstraße ................................................................. 02681/984950
	■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke

Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld .............  0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen  .....................................  0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld  ...................................  0171/7647866
	■ Krankenhaus

DRK-Krankenhaus Altenkirchen  .....................................  02681/880

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon  .........................................................  (ohne Vorwahl) 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.
	■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst

Landkreise Altenkirchen und Westerwald  ................  0180/5112066
	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale

(Oberer Westerwald in Kirchen)  ................................  0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 
Uhr In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich 
bitte an den Rettungsdienst unter der Rufnummer   112
	■ Zahnärztlicher Notfalldienst

.................................................................................... 0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst 
finden Sie unter www.bzk-koblenz.de.

	■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
...................................................................................  0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

	■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt ......................... 112

	■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen  ............................................................... 19222

	■ Polizei
Notruf  ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen  ......................................  02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus  .....................................  02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf  .....................................  02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld)  .......................................... 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen, 
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
nach vorheriger Absprache
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach)  ............  02683/912-177 oder -178
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr) 
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die  Polizeiinspektion Altenkirchen, 
Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen  .............................  02681/9460

	■ Feuerwehren
Notruf  ..........................................................................................112
Wehrleiter
Björn Stürz  ..............................................................  0151-28945685
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas  ........................................................  0151-16479946
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser  ...................................................  0151-23703062
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann ................................................... 0172-7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ............................................................. 0170-4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst .................................................... 0151-23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Schäfer ........................................................ 0170-5749186
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein  .............................................................. 0171-4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Sebastian Oettgen .................................................... 0151-52524815
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny  ............................................................ 0171-4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Jens Kalscheid  ....................................................... 0151-15774099
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au  .......................................................... 0152-56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich 
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“

	■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag ...................................................................... 02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann ............ 0151/41636451
Schiedsbezirk Flammersfeld 
Georg Hillen .............................................................. 02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert................................. 02685/8211

	■ Strom- und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach, Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen  der evm-Gruppe  ..........................  0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg 
(nur Ortsteil Alte Hütte), 
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer:  .....................................................  0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH
Netzanschluss Strom:  ...........................................  0800 93786389*
Störungsmeldung Strom:  ........................................  0800 4112244*

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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Störungsmeldung Straßenbeleuchtung: ..................  0800 4112244*
* kostenlose Rufnummern
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungsnummer:  .....................................................  0800/3410134
2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, 
Baugebiet „Hinter Eichelhardsgarten“ sowie Ortsgemeinde 
Kettenhausen, 
Baugebiet  
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG, 
Fischenicher Straße 23, 50321 Brühl
Störungsnummer:  .....................................................  0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,  
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen, 
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Ober-
lahr, Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reifer-
scheid, Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,  
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, 
Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer:  ...................................................  0800/17 222 00
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,  
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,  
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,  
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, 
Geishardtstraße 14,57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer:  .....................................................  0800/6484848

	■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach, 
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen 
Orts-gemeinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen, 
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, 
Postfach 800520, 
65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 
65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer:  .....................................................  0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer:  .....................................................  0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet  https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der 
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe 
befindet, angezeigt werden.

	■ Kinderschutzdienst  
(für den Landkreis Altenkirchen)

Brückenstraße 5, 
57548 Kirchen  ...........................................  02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch  ...............................  14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag  ...................................  9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

	■ Notschlafstelle 
des Caritasverbandes Rhein-Sieg e.V.

(ehrenamtliches Angebot)
Rathaus. 5
57610 Altenkirchen  .................................................... 0172 2038945

	■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr  .........................  02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

	■ Wäller helfen e. V.
Nachbarschaftshilfe Netzwerk im WW/AK/NR
Vermittlung von Hilfsangeboten aller Art
Kostenfreie Hotline ..................................................... 0800 9235537
Öffnungszeiten Zentrale für persönlichen Kontakt
Dienstags: 10:00 - 14:00 Uhr
Donnerstags: 16:00 - 18:00 Uhr
Birkenweg 17, 56479 Oberroßbach
www.waellerhelfen.de

	■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
 57573 Hamm/Sieg  .................................................  0160/20 23 158
www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere, 
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr  ......  02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr  ............  02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach 
Absprache.

-Anzeige-
	■ DRK Tagespflege Horhausen

In der Hohl 22; 56593 Horhausen
02687/7869990; tp-horhausen@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.

Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst  ............................  02681/9569-0

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weller GbR

Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung  ............  02681/70 200
24 Std.-Notdienst  .....................................................  0171/3225744 

- Anzeige -
	■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.

Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen  ..................  Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
	■ DRK Kreisverband Altenkirchen e.V.

Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Häusl. Pflege (24-Std-Rufb.)  ....................................  02681-800643
Menü- u. HausNotrufService  ....................................  02681-800642
E-Mail: sozialerservice@kvaltenkirchen.drk.de

-- Anzeige -
	■ Konfido-AMBULANT GmbH

Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft  ...................................  Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
	■ Pflegeteam Regenbogen

Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3 .................................................................... 02687/928255

-Anzeige-
	■ Ambulant vor Ort GmbH

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege
Rheinstr. 46 a, 56593 Horhausen, Tel. 02687-92 59 6-0

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Wohnstift Altenkirchen

Ambulante Pflege / Hauswirtschaft / Tagespflege /
Wohn – Pflegegemeinschaft / Service Wohnen
Wir beraten Sie gerne: Telefon: 02681 – 824 93-0
info@wohnstift-altenkirchen.de
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Die Jugendpflege informiert:

Jugendpflege  
VG Altenkirchen-Flammersfeld
Martina Morenzin & Waltraud Franzen
Besucheranschrift: 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld, Zimmer E 15
Postanschrift:  
Rathausstr. 13, 57610 Altenkirchen

Waltraud Franzen 
- 02681/85-194 
- 0170-5741560 
- jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de

Martina Morenzin:
- 02681/85-195
- 0160-92977541
- jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de

Weitere Veranstaltungen und Informationen auf der Website
 www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de 
Rubrik „Gemeinde & Politik“ -
„Jugendpflege für die Verbandsgemeinde“.

Ev. Kinder- 
und Jugendzentrum
Altenkirchen
Öffnungszeiten:
Mo 12 bis 18 Uhr (für Kinder bis 12 Jahre)
Di 12 bis 20 Uhr · Mi 12 bis 20 Uhr
Do 12 bis 18 Uhr
Fr 12 bis 21 Uhr (für Jugendliche ab 12 Jahren)
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Amtliche Bekanntmachungen

Die mega-magische Musikmaschine

Die mega-magische Musikmaschine der Kreismusik-
schule, ein musikalisches Abenteuer für Kinder im Alter 
von drei bis acht Jahren, reist nach ihrem ersten Lauf 
nun weiter nach Altenkirchen und Kirchen.
Am Sonntag, 16. Februar, wird sie in Altenkirchen um 
11:00 Uhr im Forum des Westerwald-Gymnasiums und 
um 16:00 Uhr in Kirchen im Saal der ev.-freikirchlichen 
Gemeinde (Austraße 41) aufgebaut.

Schafft es die Erfinderin, die magische Musikmaschine 
noch zu retten?
Läuft ihr die quirlige Querflöte doch noch davon, oder 
bringt die streitlustige Gitarre alles durcheinander? Es 
bleibt spannend...
Statt eines Eintritts wird um eine Spende gebeten.
Weiter Infos bei der Kreismusikschule, Tel. 02681/812283 
oder E-Mail: musikschule@kreis-ak.de

Die mega-magische Musikmaschinen macht diesmal Station in Alten-
kirchen und Kirchen. Foto: Kreismusikschule / Stefanie Neuhoff

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Feuerwehr der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld - Löschzug Weyerbusch

Am Montag, 17. März 2025 findet um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Wey-
erbusch, Finkenweg 1, 57635 Weyerbusch eine nichtöffentliche Sitzung 
der ehrenamtlichen aktiven Feuerwehrkameraden/Feuerwehrkameradin-
nen des Löschzugs Weyerbusch statt, die hiermit bekanntgemacht wird. 
Eingeladen sind alle wahlberechtigten Feuerwehrangehörigen des Lösch-
zugs Weyerbusch. Wahlberechtigt sind alle ehrenamtlichen aktiven Feu-
erwehrkameraden/Feuerwehrkameradinnen, die am Tag der Wahl das 
16. Lebensjahr vollendet haben und anwesend sind.
Tagesordnung:
1. Durchführung des Wahlverfahrens des/der stellvertretenden 

Wehrführers/-in
Altenkirchen, 13.02.2025

Fred Jüngerich, Bürgermeister

	■ Feuerwehrdienste
Informationen zu den Übungsdiensten der Feuer-
wehren erhalten Sie bei den Wehrführern des jeweili-
gen Löschzuges (s. unter Rubrik „Bereitschafts-
dienste/Notrufe“).

Aus den Gemeinden

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ 4. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
der Ortsgemeinde Almersbach vom 05. Februar 2025

Der Ortsgemeinderat hat am 04.12.2024 aufgrund der §§ 24 und 25 
der Gemeindeordnung (GemO) und der §§ 7 und 8 der Landesver-

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

Nachruf
Am 26. Januar 2025 verstarb im Alter von 84 Jahren unser 
ehemaliger Mitarbeiter

Heinz Fiersbach
aus Eichen

Herr Fiersbach begann seine Ausbildung 1954 bei der damali-
gen Verbandsgemeindeverwaltung Flammersfeld und war dort 
bis 1959 als Verwaltungsangestellter tätig.
Von 1973 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand im Jahre 
2003 war er als technischer Angestellter bei der damaligen Ver-
bandsgemeindeverwaltung Flammersfeld beschäftigt.

Der Verstorbene zeichnete sich während seiner gesamten 
Dienstzeit durch stete Pflichterfüllung und Zuverlässigkeit, ins-
besondere durch seine hilfsbereite und kollegiale Art aus.

Wir sprechen seiner Familie unser tiefes Mitgefühl aus und 
werden Heinz Fiersbach ein ehrendes Andenken bewahren.

Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Fred Jüngerich Mathias Rabsch
Bürgermeister Personalratsvorsitzender

Altenkirchen, im Februar 2025

Ein musikalisches Abenteuer der Kreismusikschule
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Unter Tagesordnungspunkt 2 behandelte der Ortsgemeinderat die 
Anschaffung einer Wildkrautbürste. Es lagen drei Angebote vor. 
Es wurde einstimmig beschlossen, den Auftrag an die Firma GAR-
TENWELT FREY GmbH & Co. KG, Dernbach, die das preisgüns-
tigste Angebot abgegeben hatte, zu einem Preis von 1.690,65 € zu 
vergeben.
Als nächstes Thema stand der Zuschussantrag des SSV Almers-
bach-Fluterschen für die Erneuerung der Flutlichtanlage auf dem 
Sportplatz in Almersbach zur Beratung an. Die zuwendungsfähigen 
Kosten der Maßnahme belaufen sich auf 24.799,60 €. Im Rahmen 
des „Sonderprogramms zur Förderung von kleinen Baumaßnahmen 
2024“ gewährt der Landessportbund Rheinland-Pfalz eine Zuwen-
dung in Höhe von 8.700 € (35 % der zuwendungsfähigen Kosten). 
Der Landkreis fördert das Projekt mit 3.100 € (12,5 %). Die Ver-
bandsgemeinde beabsichtigt die Gewährung eines Zuschusses von 
2.480 € (10 %). Die Ortsgemeinde Fluterschen hat bereits einem 
Zuschuss in Höhe von 1.000 € zugestimmt. Darüber hinaus hat 
die Else-Schütz-Stiftung dem Verein einen Zuschuss über 5.000 € 
gewährt. Aufgrund von nicht zu erwartenden Kosten für zusätzliche 
Elektroarbeiten von rund 2.000 € erhöhen sich die Gesamtausga-
ben der Maßnahme auf insgesamt 26.800 €. Der SSV Almersbach-
Fluterschen leistet einen Eigenanteil von 5.470 €. Der Ortsgemein-
derat beschloss einstimmig, einen Zuschuss in Höhe von 1.050 € zu 
gewähren. Auch der außerplanmäßigen Ausgabe nach § 100 GemO 
wurde zugestimmt. Die Zuwendung der vorbezeichneten Maß-
nahme ist zweckgebunden zu verwenden. Sofern innerhalb von 20 
Jahren die geförderte Einrichtung veräußert oder nicht mehr für den 
ursprünglichen Zweck genutzt wird, behält sich die Ortsgemeinde 
eine anteilige Rückforderung der Zuwendung vor.
Unter Tagesordnungspunkt „Ehrengaben bei Alters- und Eheju-
biläen“ informierte Ortsbürgermeister Klaus Quast, dass bei der 
Überreichung von Ehrengaben anlässlich Alters- und Ehejubiläen 
keine Gleichbehandlung erreicht werden kann, da viele Jubilare 
beim Meldeamt eine Informationssperre eingerichtet haben und die 
Anlässe daher nicht immer bekannt sind. Nach eingehender Bera-
tung sprach sich der Ortsgemeinderat einstimmig dafür aus, derar-
tige Ehrengaben nur noch dann zu überreichen, wenn der Anlass 
dem Ortsbürgermeister offiziell durch die Meldebehörde mitgeteilt 
wird, der Anlass im Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde unter 
der Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“ aufgeführt ist oder die 
betreffende/n Person/en durch eine Anzeige im Mitteilungsblatt/
Rhein-Zeitung usw. oder durch persönliche Info gegenüber dem 
Ortsbürgermeister hierzu einlädt.
Unter Punkt 7 stand die Prüfung der Kassen- und Wirtschaftsfüh-
rung des „Treffpunkt Zur Alten Schule“ auf der Tagesordnung. In 
der Ortsgemeinderatssitzung am 28.8.2024 wurden die Ratsmitglie-
der Klaus-Peter Fischer und Steffen Marhold zu Kassenprüfern über 
die Kassen- und Wirtschaftsführung für den „Treffpunkt Zur Alten 
Schule“ für den Zeitraum vom 8.10.2023 (Einweihung) bis 31.8.2024 
gewählt. Die Kassenprüfung erfolgte am 10.9.2024. Die Entlastung 
des Kassenwarts wurde einstimmig erteilt.
Zum dem Tagesordnungspunkt „Einwohnerversammlung“ berich-
tete Ortsbürgermeister Klaus Quast über die gesetzlich vorgeschrie-
bene Verpflichtung, einmal jährlich eine Einwohnerversammlung 
durchzuführen. Die nächste Einwohnerversammlung soll im Januar/
Februar 2025 einberufen werden. Es sollen allgemeine Informatio-
nen über gemeindliche Angelegenheiten gegeben werden und ein*e 
Referent*in zu den Themen Vererbung von Vermögen und Abwick-
lung von Bankgeschäften in Sterbefällen eingeladen werden.
Unter „Verschiedenes“ informierte Ortsbürgermeister Klaus Quast 
unter anderem über
• die erforderliche Reparatur des gemeindeeigenen Aufsitzmä-

hers Kubota
• die Feststellung der amtlichen Einwohnerzahl der Ortsgemeinde 

durch das Statistische Landesamt.
Stand: 15. Mai 2022 im Rahmen des Zensus 2022

• die Genehmigung der Kommunalaufsicht der Kreisverwaltung 
Altenkirchen über die in der Sitzung des Ortsgemeinderats am 
27.5.2024 beschlossene Haushaltssatzung und den Haushalts-
plan für die Jahr 2024 und 2025

• eine Anhörung der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion 
(ADD), Trier, vom 11.7.2024 über die erfolgte Teilabhilfe zum 
Widerspruch vom 15.02.2024 gegen die Auszahlungsmitteilung 
vom 19.01.2024 über die LEADER-Förderung für den Umbau 
der ehemaligen Schule zum „Treffpunkt Zur Alten Schule“

• die Festsetzung der Kreisumlage (43 %) für das Haushaltsjahr 
2024 in Höhe von 189.145 €

• die Festsetzung der Verbandsgemeindeumlage (44 %) für das 
Haushaltsjahr 2024 in Höhe von 193.544 €

• die Regulierung eines Teilkaskoschadens am gemeindeeige-
nen Kommunalschlepper John-Deere durch die GVV Kommu-
nal Versicherung VVaG in Höhe von 938,87 €

• die Lieferung eines Streugutbehälters für Winterstreumittel für 
den oberen Bereich der Straße „Auf´m Eichhahn“

ordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung (GemODVO) die 
folgende 4. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung beschlossen, 
die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
§ 1 Abs. 4 wird wie folgt gefasst:
„(4) Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen des Ortsgemeinderats 
sowie der Ausschüsse des Ortsgemeinderats werden unter Beach-
tung des § 34 Abs. 6 GemO abweichend von Abs. 1 durch Aus-
hang an den Bekanntmachungstafeln der Ortsgemeinde bekannt 
gemacht.
Standorte der Bekanntmachungstafeln sind:
1. am Parkplatz, Ecke „Im Hirzberg“/“Im Auen“
2. gegenüber dem Grundstück „Auf’m Eichhahn 16a“
3. Ecke „Im Unterdorf/Fußweg nach Altenkirchen-Leuzbach“
Die öffentliche Bekanntmachung ist mit Ablauf des ersten vollen 
Tages des Aushangs vollzogen, das Schriftstück soll erst am Tag 
nach der Sitzung abgenommen werden.“

§ 2
§ 2 wird wie folgt gefasst:

§ 2 Ausschüsse des Ortsgemeinderats
(1) Der Ortsgemeinderat bildet für bestimmte Aufgabenbereiche zur 
Vorbereitung seiner Beschlüsse oder zur abschließenden Entschei-
dung Ausschüsse.
Es wird folgender Ausschuss gebildet:
- Bauausschuss.
(2) Der Ausschuss nach Absatz 1 hat drei Mitglieder. Jedes Mitglied 
in den Ausschüssen hat bis zu zwei Stellvertreterinnen/Stellvertreter.
(3) Die Mitglieder der Ausschüsse und Ihre Stellvertreterinnen/Stell-
vertreter können aus der Mitte des Gemeinderates und sonstiger 
wählbaren Bürgerinnen und Bürger gewählt werden. Mindestens 
die Hälfte der Ausschussmitglieder soll Mitglied des Gemeindera-
tes sein; entsprechendes gilt für die Stellvertreterinnen/Stellvertreter 
der Ausschussmitglieder.
(4) Unabhängig von der Übertragung der entscheidenden Beschluss-
fassung auf einzelne Ausschüsse durch Beschluss des Ortsge-
meinderats wird gemäß § 32 Abs. 2 Nr. 11 und Absatz 3 GemO der 
Bauausschuss ermächtigt, Aufträge und Arbeiten im Rahmen der 
verfügbaren Haushaltsmittel bis zu einer Wertgrenze von 5.000 € je 
Auftrag zu vergeben.
(5) Die Übertragung der Beschlussfassung über eine bestimmte 
Angelegenheit auf einen Ausschuss erfolgt durch Beschluss des 
Gemeinderates. Sie gilt bis zum Ende der Wahlzeit des Gemein-
derates, soweit die Beschlussfassung dem Ausschuss nicht wie-
der entzogen wird. Die Bestimmungen dieser Hauptsatzung bleiben 
unberührt.“

§ 3
Die 4. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt am Tag nach 
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Almersbach, 05.02.2025

Klaus Quast, Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2 . vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Almersbach, 05.02.2025

Klaus Quast, Ortsbürgermeister

	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats Almersbach 
vom 24. Oktober 2024

Zu Beginn der Sitzung stimmte der Ortsgemeinderat einstimmig 
dem Vorschlag von Ortsbürgermeister Klaus Quast zu, die Tages-
ordnung um einen nicht öffentlichen Punkt („Informationen des 
Ortsbürgermeisters in Bau- und Grundstücksangelegenheiten“) zu 
erweitern.
Im Anschluss daran stand die Wahl, Ernennung, Vereidigung und 
Amtseinführung des weiteren Beigeordneten an. Die Wahl war 
erforderlich geworden, da der bisherige Beigeordnete, Hans-Joa-
chim Nöller, sein Mandat niedergelegt hatte. Bei der geheimen 
Abstimmung wurde das Ratsmitglied Siegfried Lanfermann vom 
Ortsgemeinderat zum neuen Beigeordneten gewählt, vereidigt und 
feierlich in sein Amt eingeführt.
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rat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die 
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.
Berod, 13. Februar 2025
Ortsgemeinde Berod

Stephan Müller, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Festlegung der Bekanntmachungsorgane 
der Ortsgemeinde Berod 
für öffentliche Bekanntmachungen

Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Berod hat in seiner Sitzung 
am 24.09.2024 folgenden Beschluss gefasst:
„Öffentliche Bekanntmachungen nach § 1 Abs. 1 der Hauptsat-
zung werden in der Heimat- und Bürgerzeitung „Mitteilungsblatt der 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld im Raiffeisenland“ 
veröffentlicht.
Berod, 07.02.2025
Ortsgemeinde Berod

Stephan Müller, Ortsbürgermeister

	■ Einladung Flursäuberung
Der Dorfverschönerungsverein Berzhausen/
Strickhausen ruft alle Bürgerinnen und Bürger, 
Alt und Jung, am Samstag, 22. Februar, zur 
diesjährigen Flursäuberung auf. Wir treffen 
uns um 10:00 Uhr am Backes in Berzhausen.
Hier werden die Teams gebildet und in die Ein-
satzgebiete zugeteilt.
Zusätzlich zum Müll sammeln werden wir ver-
schiedene Arbeiten im Dorf (Baumschnitt, 

Backes säubern, Spielplatzarbeiten und vieles mehr) erledigen. 
Nach erfolgreicher Aktion gibt es dann um ca. 12:30 Uhr für alle Teil-
nehmer am Backes Würstchen und Getränke.
Der Verein hofft auf eine rege Teilnahme und natürlich auch auf viel 
Spaß beim und nach dem Putz.

	■ Verabschiedung ausgeschiedener Ratsmitglieder
Am 27.01.2025 wurden im Rahmen der Sitzung des Ortsgemeinde-
rates in der Grillhütte in Birnbach die ausgeschiedenen Ratsmitglie-
der geehrt und von Ortsbürgermeister Mario Müller verabschiedet.
Im Einzelnen waren das Erhard Schumacher mit ununterbroche-
nen 40 Jahren Ratsarbeit, Uwe Schmidt mit 20 Jahren, sowie Lothar 
Böhringer mit 5 Jahren. Somit wurden insgesamt 65 Jahre ehren-
amtliche Arbeit für die Ortsgemeinde verabschiedet.

Mario Müller ließ in seiner Verabschiedungsrede prägnante Ereig-
nisse in der Weltgeschichte sowie Weltpolitk auf einem Zeitstrahl 
Revue passieren und dankte den ausgeschiedenen Ratsmitgliedern 
für ihren außerordentlichen, ehrenamtlichen Einsatz sowie ihre lang-
jährige Treue zur Ortsgemeinde.

	■ Einladung zum närrischen Seniorennachmittag
Am Samstag, 22. Februar, ab 14:11 Uhr startet im 
Kaplan-Dasbach-Haus in Horhausen das närri-
sche Treiben.
Weitere Infos zu der Veranstaltung unter der Rub-
rik Senioreninfo.

• die Klärung des Sachverhalts über die Mitnutzung des gemein-
deeigenen Parkplatzes am Kirchweg. Im Vertrag vom 11.7.1983 
hat die Ev. Kirchengemeinde Almersbach der Ortsgemeinde 
Almersbach das Eigentum der Fläche des heutigen Parkplat-
zes am Kirchweg unentgeltlich übertragen. Als Gegenleistung 
hat die Ortsgemeinde der Ev. Kirchengemeinde das unentgeltli-
che und zeitlich unbegrenzte Recht zur Begehung, zum Befah-
ren und als Parkplatz zu nutzen, eingeräumt.

• einen Hinweis im Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde zum 
Verbot der teilweise unrechtmäßigen Beseitigung von Grünab-
fällen auf dem Grünabfallzwischenlagerplatz der Ortsgemeinde 
am „Schöneberger Weg“

• einen Aufruf im Mitteilungsblatt an die Hundehalter in der Orts-
gemeinde, ständig zunehmende Verschmutzungen durch Hun-
dekot im Gemeindegebiet zu unterlassen bzw. zu beseitigen

• die Sanierung der Ruhebänke in der Ortsgemeinde durch ehren-
amtlich tätige Mitbürger.

In der Einwohnerfragestunde beantwortete Ortsbürgermeister Klaus 
Quast diverse Fragen und Anregungen anwesender Einwohner.

	■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Bahnhofstr. 28 (ehemaliges Postgebäude), Altenkirchen
- Montag bis Donnerstag  ............................  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
- Dienstag  ..................................................  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung über Frau Martina Heibel-Groß, Tel. 
02681/9826220
Historisches Quartier (Stadtarchiv)
Öffnungszeiten: Di. 15-17 Uhr - Do. 11-13 Uhr - jeden 3. Sonntag im 
Monat von 14-17 Uhr
Besichtigung Bismarckturm
Jeden 1. Sonntag im Monat 14-17 Uhr

Bachenberg

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Montag, 17. Februar 2025, 19:00 Uhr, findet in der Wohnung 
des Ortsbürgermeisters eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Antrag auf Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplans im Bereich der Hauptstraße in der Ortsgemeinde 
Bachenberg

2. Neufassung der Friedhofsgebührensatzung
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Heiko Kempf, Ortsbürgermeister

	■ Öffentliche Bekanntmachung 
der Ortsgemeinde Berod

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 
2026 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 13. Feb-
ruar 2025 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der 
allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 
12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 
57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, bis zur Beschlussfassung über 
die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur Einsicht-
nahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Berod haben die Möglich-
keit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge 
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen oder elektro-
nisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen. Der Ortsgemeinde-
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Nachruf
Die Ortsgemeinde nimmt Abschied von

Helmut Schmidt
Er hat unser aller Leben auf die eine oder andere Art berei-
chert, sei es durch seine Warmherzigkeit, sein Engagement 
- Seniorenakademie, Lindenfest - oder durch sein Talent, 
andere zum Lächeln zu bringen.
Helmut Schmidt war von 1979 bis 1999 Mitglied des Orts-
gemeinderates der Gemeinde Güllesheim, von 1989 bis 
1999 war er Beigeordneter. Er bereicherte das Leben der 
Gemeinde langjährig durch seine Persönlichkeit.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Peter Humberg, Ortsbürgermeister
Güllesheim, im Februar 2025

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Mittwoch, 19. Februar 2025 findet im Schützenhaus Maulsbach
eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19:00 Uhr
1. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, Beginn 19:00 Uhr
2. Informationen zur Grundsteuer
3. Informationen zur Bundestagswahl
4. Veranstaltungen 2025
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

	■ Einladung zum närrischen Seniorennachmittag
Am Samstag, 22. Februar, ab 14:11 Uhr startet im 
Kaplan-Dasbach-Haus in Horhausen das närri-
sche Treiben.
Weitere Infos zu der Veranstaltung unter der Rub-
rik Senioreninfo.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Festlegung der Bekanntmachungsorgane 
der Ortsgemeinde Horhausen 
für öffentliche Bekanntmachungen

Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Horhausen hat in seiner Sit-
zung am 07.10.2024 folgenden Beschluss gefasst:
„Öffentliche Bekanntmachungen nach § 1 Abs. 1 der Hauptsat-
zung werden in der Heimat- und Bürgerzeitung „Mitteilungsblatt der 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld im Raiffeisenland“ 
veröffentlicht.
Horhausen, 07.02.2025
Ortsgemeinde Horhausen

Thomas Schmidt, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 20. Februar 2025, 19:30 Uhr, findet in der Gast-
stätte „Kircheiber Hof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2025 und 2026

	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats Eichen 
vom 8. Oktober 2024

Im ersten Tagesordnungspunkt befasste sich der Ortsgemeinderat 
mit einer Eilentscheidung, die Ortsbürgermeister Dennis Kolb mit 
seinen beiden Beigeordneten in einer Bauangelegenheit getroffen 
hatte. Der Bauantrag sah den Umbau eines Zweifamilienhauses 
zu einem Fünffamilienhaus in der Oststraße vor.
In der vorgenannten Eilentscheidung, mit der das gemeindliche Ein-
vernehmen zum Bauantrag hergestellt wurde, wurde zusätzlich fest-
gelegt, dass mindestens 8 Stellplätze vom Bauherrn nachzuweisen 
sind. Da sich in der Nachbarschaft des geplanten Bauvorhabens ein 
öffentlicher Spielplatz der Ortsgemeinde bereits befindet, braucht 
auf dem Baugrundstück kein zusätzlicher Spielplatz angelegt zu 
werden.
Der Ortsgemeinderat bestätigte die Eilentscheidung des Ortsbür-
germeisters und der Beigeordneten einstimmig.
Unter Tagesordnungspunkt 2 wurde über die eventuelle Vergabe der 
Arbeiten des Winterdienstes in der Ortsgemeinde beraten. Orts-
bürgermeister Dennis Kolb hatte hierzu im Vorfeld der Sitzung ein 
Angebot eingeholt. Nach Abwägen aller Argumente war der Ortsge-
meinderat sich einig, keinen Winterdienst zu beantragen. Stattdes-
sen soll bei extremen Wetterlagen im Einzelfall reagiert werden. Der 
Beschluss des Ortsgemeinderats wurde einstimmig gefasst.
Auch die Annahme einer Spende für Spielgeräte auf dem Spiel-
platz in Höhe von 7.798,67 € wurde einstimmig beschlossen. Die 
Spende erfolgte von dem Verein „Bild hilft e.V.“ Ein Herz für Kinder“.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Ortsgemeinderat über 
eine Grundstücksangelegenheit zu beschließen.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Montag, 17. Februar 2025, 19:00 Uhr, findet im Dorfstübchen 
„Op de Eck“ eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2025 und 2026
2. Informationen des Ortsbürgermeisters
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde

Carsten Pauly, Ortsbürgermeister

Forstmehren

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Mittwoch, 19. Februar 2025, 18:00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus „Mehrbachstübchen“ eine Sitzung des Ortsgemeinde-
rates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Verpflichtung von Ratsmitgliedern
2. Wegeeinziehung Gemarkung Forstmehren Flur 16, Flurstück 7
3. Satzung über die Benutzung und die Gebühren für die Benut-

zung des Dorfgemeinschaftshauses in Forstmehren
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Steffen Weser, Ortsbürgermeister

	■ Einladung zum närrischen Seniorennachmittag
Am Samstag, 22. Februar, ab 14:11 Uhr startet im 
Kaplan-Dasbach-Haus in Horhausen das närri-
sche Treiben.
Weitere Infos zu der Veranstaltung unter der Rub-
rik Senioreninfo.
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ter Florian Klein den Vorsitz im Gemeinderat. Die Jahresabschlüsse 
für die Haushaltsjahre 2021 bis 2023 wurden vom Ortsgemeinde-
rat geprüft. Beanstandungen, die einer Entlastung entgegenste-
hen, hatten sich nicht ergeben, so dass der Ortsgemeinderat dem 
ehemaligen Ortsbürgermeister und den ihn vertretenden Beigeord-
neten sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld und den ihn vertretenden Beigeordneten für die 
Haushaltsjahre 2021 bis 2023 einstimmig Entlastung erteilte.
Im Anschluss wurde der Auftrag für die Installation von sechs 
Straßenleuchten in der Raiffeisenstraße im Ortsteil Heuberg an die 
Firma EAM Netz GmbH, Wissen, über eine Summe von 13.328 € 
einstimmig vergeben. Zusätzlich ist im Bereich der neuen Bushalte-
stelle die Aufstellung einer Leuchte vorgesehen.
Unter „Verschiedenes“ wurden unter anderem folgende Themen 
behandelt:
• Zur Reaktivierung des Fördervereins wird es eine gesonderte 

Bürgerversammlung geben. Es werden neue Aufnahmeanträge 
und vollständige Mitgliederlisten erstellt.

• Ortsbürgermeister Vohl informiert über ein Förderprogramm 
des Landes. Eventuell kann die Anschaffung von Pavillons oder 
Zelten gefördert werden.

• Termine 2025
- Feier zum 1. Mai analog der Vorjahre
- Brunnenfest 2025 wieder an der Grillhütte, eventuell mit geän-
dertem Ablauf. Hierum wird sich der neue Festausschuss 
kümmern.

• Von dem Vorsitzenden wird angedacht, das „Kraamer Open 
Air“ wieder aufleben zu lassen. Ortsbürgermeister Vohl wird 
klären, welche Genehmigungen erforderlich sind.

• Für die Pflege der Grünflächen an der Grillhütte etc. wird 
über die Einstellung eines Gemeindearbeiters auf Minijobbasis 
nachgedacht.

• Der Vorsitzende informiert über die Teilnahme an einer Arbeits-
gruppe bezüglich Einrichtung einer App für Informationen 
der Verbandsgemeinde und der Ortsgemeinde.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Dienstag, 18. Februar 2025, 18:30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus „Auf der Burg“ eine Sitzung des Ortsgemeinderates 
statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Informationen zur Grundsteuerreform 2025
2. Vorbesprechung zum Doppelhaushalt 2025/2026
3. Forstwirtschaftsplan 2025
4. Beratung und Beschluss über anstehende Maßnahmen an den 

Kinderspielplätzen in Krunkel und Epgert
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
7. Finanzangelegenheiten
8. Grundstücksangelegenheiten

Abschluss von Nutzungsverträgen für Wirtschaftswege mit der 
Deutschen Glasfaser GmbH

9. Grundstücksangelegenheiten
10. Verschiedenes

Thomas Schug, Ortsbürgermeister

	■ Einladung zum närrischen Seniorennachmittag
Am Samstag, 22. Februar, ab 14:11 Uhr startet im 
Kaplan-Dasbach-Haus in Horhausen das närri-
sche Treiben.
Weitere Infos zu der Veranstaltung unter der Rub-
rik Senioreninfo.

	■ Verabschiedung Ortsbürgermeister 
Friedhelm Rütscher

Nach zwei Jahrzehnten engagierter Führung verabschiedete sich 
Dieter Rütscher aus seinem Amt als ehrenamtlicher Ortsbürger-
meister von Mammelzen. In einer feierlichen Veranstaltung wurde 
ihm für seine langjährige Arbeit und seinen unermüdlichen Einsatz 

2. Information über die Herstellung eines Einvernehmens nach 
§ 36 BauGB

3. Information zur Einführung der Gemeinde App „MeinOrt-App“
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Lothar Bellersheim, Ortsbürgermeister

	■ Öffentliche Bekanntmachung 
der Ortsgemeinde Kircheib

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 
2026 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird dem Ortsge-
meinderat zugeleitet und liegt während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten des Rathauses – Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 
Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, 
Zimmer U 15, bis zur Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
durch den Ortsgemeinderat, zur Einsichtnahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Kircheib haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge 
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, oder elektro-
nisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen. Der Ortsgemeinde-
rat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die 
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.
Kircheib, 5. Februar 2025
Ortsgemeinde Kircheib

Lothar Bellersheim, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Festlegung der Bekanntmachungsorgane 
der Ortsgemeinde Kircheib 
für öffentliche Bekanntmachungen

Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Kircheib hat in seiner Sit-
zung am 28.11.2024 folgenden Beschluss gefasst:
„Öffentliche Bekanntmachungen nach § 1 Abs. 1 der Hauptsat-
zung werden in der Heimat- und Bürgerzeitung „Mitteilungsblatt der 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld im Raiffeisenland“ 
veröffentlicht.
Kircheib, 28.01.2025
Ortsgemeinde Kircheib

Lothar Bellersheim, Ortsbürgermeister

	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats 
Kraam vom 17. Oktober 2024

Zu Beginn der Sitzung verpflichtete Ortsbürgermeister Norbert Vohl 
das Ratsmitglied Peter Dorweiler im Namen der Ortsgemeinde 
durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten.
Unter Tagesordnungspunkt 2 beriet der Ortsgemeinderat über die 
Feststellung der Jahresabschlüsse der Haushaltsjahre 2021, 
2022 und 2023. Von den beiden Mitarbeitern der Verbandsge-
meindeverwaltung, Johannes Seidel und Lars Böhning, wurde die 
Abschlüsse erläutert und zu dem Thema informiert. Der Ortsge-
meinderat beschloss die Jahresabschlüsse der vorgenannten Jahre 
einstimmig und stellte die Jahresergebnisse wie folgt fest:
Haushaltsjahr 2021 2022 2023
Ergebnisrechnung
Jahresüberschuss/-
fehlbetrag

-1.430,59 € -8.279,11 € 13.190,23 €

Finanzrechnung
Finanzmittelüber-
schuss/-
fehlbetrag

-436,34 € -6.532,33 € 13.685,86 €

Veränderung
Finanzmittelbestand

-436,34 € -6.532,33 € 13.685,86 €

Die Jahresergebnisse im Ergebnishaushalt wurden entsprechend 
den gesetzlichen Bestimmungen auf neue Rechnung vorgetragen 
und verändern den Bilanzwert „Eigenkapital“.
Zum Tagesordnungspunkt 3 - Entlastung des ehemaligen Ortsbür-
germeisters sowie des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde 
gemäß § 114 Abs.1 Satz 2 GemO - übernahm Erster Beigeordne-
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folgende 5. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung beschlossen, 
die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
§ 2 wird wie folgt geändert:

„§ 2 Ausschüsse des Gemeinderates
(1) Der Ortsgemeinderat bildet einen Bauausschuss; der Bauaus-
schuss hat drei Mitglieder und für jedes Mitglied einen Stellvertreter.
(2) Die Mitglieder der Ausschüsse und ihre Stellvertreter/innen kön-
nen aus der Mitte des Gemeinderates und sonstigen wählbaren Bür-
gerinnen und Bürgern gewählt werden. Mindestens die Hälfte der 
Ausschussmitglieder soll Mitglied des Gemeinderates sein; entspre-
chendes gilt für die Stellvertreter/innen der Ausschussmitglieder.“

§ 2
§ 3 wird wie folgt geändert:

„§ 3 Übertragung von Aufgaben des Gemeinderates 
auf Ausschüsse

Die Übertragung der Beschlussfassung über eine bestimmte Ange-
legenheit auf einen Ausschuss erfolgt durch Beschluss des Gemein-
derates. Sie gilt bis zum Ende der Wahlzeit des Gemeinderates, 
soweit die Beschlussfassung dem Ausschuss nicht wieder entzogen 
wird. Die Bestimmungen dieser Hauptsatzung bleiben unberührt.“

§ 3
Die 5. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt am Tag nach 
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Oberlahr, 03.02.2025

Anneliese Rosenstein, Ortsbürgermeisterin
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Oberlahr, 03.02.2025

Anneliese Rosenstein, Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 20. Februar 2025, 19:00 Uhr, findet im Gemein-
schaftshaus Obersteinebach eine Sitzung des Ortsgemeinderates 
statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Forstwirtschaftsplan 2025
2. Beratung und Beschlussfassung zur Einführung einer Gemein-

deflagge, Beauftragung eines Heraldikers
3. Verschiedenes
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung
6. Finanzangelegenheiten

Oliver Rüßel, Ortsbürgermeister

	■ „Frühjahrsputz“ für Wannmisch
Der Frühling steht vor der Tür und damit wird in vielen Haushalten 
der jährliche Frühjahrsputz in Angriff genommen. Auch für das Dorf 
wäre es schön, wenn sich Wannmisch „herausputzen“ würde für die 
freundlichere Jahreshälfte.
In diesem Zusammenhang möchte ich darauf hinweisen, dass jeder 
Grundstückseigentümer verpflichtet ist, seine Bäume und Sträu-
cher in Straßen- und Gehwegsnähe zu kontrollieren und sie bei 
Bedarf nach dem im Schaubild dargestellten Lichtraumprofil zu 
beschneiden.

für die Gemeinde gedankt. Seine Handschrift ist in zahlreichen Pro-
jekten und Entwicklungen innerhalb der Gemeinde sichtbar.
Ortsbürgermeister Stefan Schmidt lobte Rütscher für seine Ver-
dienste und bedankte sich bei ihm für sein Engagement: „Dieter Rüt-
scher hat in den vergangenen 20 Jahren mit viel Herzblut und Hin-
gabe die Entwicklung von Mammelzen geprägt. Sein Einsatz wird in 
der Gemeinde noch lange nachwirken.“ Auch seine Ehefrau Jutta 
Rütscher erhielt Anerkennung für ihre tatkräftige Unterstützung.
Verbandsgemeindebürgermeister Fred Jüngerich schloss sich den 
Dankesworten an und betonte, dass die Zusammenarbeit mit Die-
ter Rütscher stets von Respekt und Partnerschaft auf Augenhöhe 
geprägt war.
Neben Dieter Rütscher wurden auch vier langjährige Ratsmitglie-
der verabschiedet. Zusammen bringen sie es auf beeindruckende 
144 Jahre kommunalpolitische Erfahrung und ehrenamtliches 
Engagement:
• Stephan Hörter: 15 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit im Gemeinde-

rat (2009 - 2024).
• Jürgen Idelberger: 20 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit im Gemein-

derat (2004 - 2024).
• Gerhard Demmer: 35 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit im 

Gemeinderat.
• Friedhelm Rütscher: 39 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit im 

Gemeinderat (1985 - 2024), darunter mehrere Jahre als Beigeord-
neter (1986 - 1989 und 1994 - 2014).

von links: Stefan Schmidt; Friedhelm Rütscher; Jürgen Idelberger; 
Fred Jüngerich; Dieter Rütscher; Stephan Hörter; Gerhard Demmer 
Verabschiedung von Ortsbürgermeister Dieter Rütscher und lang-
jährigen Ratsmitgliedern
Ortsbürgermeister Stefan Schmidt dankte allen Geehrten für ihren 
langjährigen Einsatz und ihre wertvolle Arbeit für die Gemeinde Mam-
melzen. „Wir verabschieden heute Menschen, die mit ihrem Wissen, 
ihrer Erfahrung und ihrem Engagement unser Dorf nachhaltig mitge-
staltet haben. Ihr Einsatz war und ist von unschätzbarem Wert.“
Die Verabschiedeten wurden mit herzlichem Applaus und würdigen-
den Worten aus ihren Ämtern entlassen. Die Gemeinde Mammelzen 
verliert mit ihnen wichtige Stützen der kommunalen Arbeit, blickt 
jedoch dankbar auf ihre Verdienste zurück.

	■ Hundekot, Anleinpflicht, Straßenreinigungspflicht
Verunreinigungen durch Hundekot
Leider kommt es vermehrt zu Hundekot auf Spa-
zier- und Gehwegen. Um allen Bürgern eine ange-
nehme Umgebung zu schaffen, möchte ich darauf 
hinweisen, die Hinterlassenschaften entsprechend 
zu beseitigen.
Hunde-Anleinpflicht

Ich bitte um die Berücksichtigung der Anleinpflicht, zur Vermeidung 
unangenehmer oder gefährlicher Situationen.
Straßenreinigungspflicht
Ich bitte um die Beachtung und Umsetzung der Straßenreinigungs-
pflicht, nachzulesen unter folgendem Link: https://www.vg-altenkir-
chen-flammersfeld.de/fileadmin/_migrated/content_uploads/Stras-
senreinigungssatzung_30.pdf

Tanja Lotz, Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ 5. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
der Ortsgemeinde Oberlahr vom 3. Februar 2025

Der Ortsgemeinderat hat am 06.11.2024 aufgrund der §§ 24 und 25 
der Gemeindeordnung (GemO) und der §§ 7 und 8 der Landesver-
ordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung (GemODVO) die 



Altenkirchen-Flammersfeld 17 Donnerstag, 13.02.2025

	■ Glasfaserausbau - Infoveranstaltung am 4. März
Der Ausbau von Glasfaser in 57638 Schöneberg ist geplant.
Aus diesem Anlass findet am 04.03.2025 um 19:00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Schöneberg, Schulstraße 5, eine Bürgerinformati-
onsveranstaltung mit der GlasfaserPlus GmbH zum Breitbandaus-
bau statt.
Auch wichtige Fragen der Einwohner werden an diesem Abend 
beantwortet.
Wir hoffen, dass sich die Einwohner zahlreich an der Aktion beteili-
gen werden und keine Fragen offen bleiben.

Der Ortsbürgermeister
Axel Hilger

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 20. Februar 2025, 19:00 Uhr, findet in der „Henry-
Hütte“ Seelbach eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. 5. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung

der Ortsgemeinde Seelbach
2. Festlegung des Bekanntmachungsorgans

für öffentliche Bekanntmachungen
3. Termine der Ortsgemeinde
4. Informationen der Ortsbürgermeisterin
5. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
6. Personalangelegenheit
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Grundstücksangelegenheiten

Anke Klein, Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Dienstag, 18. Februar 2025, findet im Dorftreff Werkhausen 
eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung (Beginn: 19:00 Uhr)
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Personalangelegenheiten
Öffentliche Sitzung (Beginn: 19:15 Uhr)
3. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2025 und 2026
4. Informationen zur Grundsteuerreform
5. Sanierung Buswartehalle
6. Verschiedenes
7. Informationen des Ortsbürgermeisters
8. Einwohnerfragestunde

Darius Tawrowski, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 20. Februar 2025, 18:30 Uhr, findet im Raiffeisen-
Begegnungs-Zentrum eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-

haltsjahr 2024 in das Haushaltsjahr 2025 gemäß § 17 GemHVO
2. Gestaltung des Kreisverkehrsplatzes

Auftragsvergabe
Basaltsäule

3. Bestätigung einer Eilentscheidung
Auftragsvergabe
Geschwindigkeitsanzeigen

Außerdem ist die Straßenreinigungspflicht aller Eigentümer und 
Anlieger, deren Grundstücke an öffentliche Straßen angrenzen, zu 
beachten. Dies umfasst nach geltender Satzung insbesondere die 
Beseitigung von Kehricht, Schlamm, Gras, Laub, Unkraut und sons-
tigem Unrat jeder Art, die Entfernung von Gegenständen, die nicht 
zur Straße gehören, die Säuberung der Bürgersteige, Straßenrinnen 
und Einläufe (Gullys).
Sowohl der Lichtraumprofilschnitt als auch die Straßenreinigung tra-
gen maßgeblich zur Verkehrssicherheit aber im Besonderen auch zu 
einem sauberen Ortsbild bei.

Schließlich möchte ich auf ein Thema zu sprechen kommen, das 
gerade in den letzten Wochen leider wieder für viel Unmut gesorgt 
hat: Hundekot auf Privatgrundstücken sowie öffentlichen Plätzen 
und Wegen. Hier gilt es, zu beachten, dass die Hinterlassenschaf-
ten unserer felligen Mitbürger unverzüglich vom Halter zu entfernen 
sind. Die Ortsgemeinde hält eigens dafür Stationen mit Hundekot-
beuteln und spezielle Müllbehälter vor. Hier sollte sich jede/r Hun-
dehalter/in der Verantwortung bewusst sein, die das Halten eines 
Haustieres mit sich bringt. Zum Wohle Aller und im Endeffekt auch 
im Hinblick auf ein gepflegtes Ortsbild samt des schönen Umlands 
um unser Dorf.
Ich freue mich auf eine schöne Frühlingszeit mit hoffentlich vielen 
sonnigen Tagen und einem frisch herausgeputzten Dorf.
Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung - alle Kontaktmöglichkei-
ten finden sich auf unserer Homepage www.oberwambach.de
Herzlichst,

Kathrin Kaiser, Ortsbürgermeisterin

	■ Einladung zum närrischen Seniorennachmittag
Am Samstag, 22. Februar, ab 14:11 Uhr startet im 
Kaplan-Dasbach-Haus in Horhausen das närri-
sche Treiben.
Weitere Infos zu der Veranstaltung unter der Rub-
rik Senioreninfo.

	■ Krabbelgruppe in Pleckhausen
Seit Mai 2024 treffen sich die Kleinsten aus Pleckhausen und Umge-
bung mittwochs von 9:30 - 11:00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus. Die Kinder sind im Alter von 0 bis zum Kindergarteneintritt. 
Gemeinsam mit ihren Mamas oder Papas wird gespielt, gekrabbelt 
und gesungen. Für die Eltern ist während der Zeit ein Austausch 
unter einander möglich. Die Zeit ist immer sehr kurzweilig, und die 
Kinder scheinen das gemeinsame Treffen stets zu genießen.

Die ersten Monate haben wir auf 
provisorischen Teppichen 
gespielt. Dank des Dorfvereins 
Pleckhausen durften wir uns am 
Ende des Jahres über Spielemat-
ten und zwei Lagerungskisten 
freuen. Die Kinder nutzen die 
Matten sehr gerne und helfen uns 
Eltern stets beim Aufbauen der 
Spielfläche. Die Lagerungskisten 
werden oft zum Spielen während 
der Krabbelgruppe genutzt und 
sind bei den Kindern sehr beliebt. 

Dafür möchten wir uns auf diesem Weg herzlich bedanken. Über 
neue Teilnehmer freuen wir uns. Bei uns ist jeder willkommen.

Nadja Burkhardt und Annika Odenweller
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Wir gratulieren

	■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!

Almersbach
16.02.2025 Brigitte Müller ..............................................  75 Jahre
Altenkirchen
19.02.2025 Hildegard Tobias ..........................................  85 Jahre
20.02.2025 Döndü Ala ....................................................  70 Jahre
Bürdenbach
16.02.2025 Walburga Schülpke .....................................  85 Jahre
Eichelhardt
18.02.2025 Bärbel Schneider .........................................  70 Jahre
Eichen
16.02.2025 Jutta Lober ..................................................  70 Jahre
Fluterschen
16.02.2025 Ingrid Tetzner ...............................................  85 Jahre
Giershausen
20.02.2025 Werner Przybyla ..........................................  75 Jahre
Kircheib
16.02.2025 Monika Rang ...............................................  80 Jahre
Mammelzen
15.02.2025 Gerd Hampp ................................................  75 Jahre
Niedersteinebach
17.02.2025 Hans Werner Fischer ...................................  75 Jahre
Oberlahr
19.02.2025 Jeanette Hartmann ......................................  70 Jahre
Obersteinebach
18.02.2025 Josef Weißenfels .........................................  70 Jahre

4. Neugestaltung des Spielplatzes
Auftragsvergabe

5. Verschiedenes
6. Informationen des Ortsbürgermeisters und des Ortsvorstehers 

von Hilkhausen
7. Einwohnerfragestunde

Max Weller, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Mittwoch, 19. Februar 2025, 19:00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Willroth eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Erlass der ersten Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtrags-

plan für das Haushaltsjahr 2025
2. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-

haltsjahr 2024 in das Haushaltsjahr 2025 gemäß § 17 GemHVO
3. Erschließung der Straße im Baugebiet

„Im Rusterflur/Ober der Lay“
Festlegung Ausbauprogramm

4. Erschließung der Straße im Baugebiet
„Im Rusterflur/Ober der Lay“
Erhebung einer Vorausleistung

5. Neufassung der Erschließungsbeitragssatzung der Ortsge-
meinde Willroth

6. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Finanzangelegenheiten
10. Verschiedenes
11. Informationen des Ortsbürgermeisters

Wilfried Schiefer, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderats

Am Dienstag, 18. Februar 2025, 19:00 Uhr, findet im Bürgerhaus 
Ziegenhain eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2025 und 2026
2. Spielplatz

Auftragsvergabe
Doppelstab-Gittermattenzaun

3. Gemeindestraße „Zur Hückersheide“
Auftragserteilung
Lieferung und Montage zusätzliche Straßenleuchte „Trilux Jovie 
50“

4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Nicolas Ahrend, Ortsbürgermeister

Bekanntmachung
	■ Teilweise Einziehung eines Weges

Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Ziegenhain hat in seiner Sit-
zung am 03.12.2024 die teilweise Einziehung des Weges Gemar-
kung Ziegenhain, Flur 14, Flurstück 32, beschlossen.
Die Planunterlagen über den zu beseitigenden Teil des Weges liegen 
in der Zeit vom 13.02. bis 13.03.2025 im Rathaus Altenkirchen, Zim-
mer 207, während der üblichen Dienstzeiten zur Einsichtnahme aus.
Gegen die beabsichtigte Beseitigung können berechtigte Einwen-
dungen während der Auslegungsfrist bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, 57609 Altenkirchen einge-
bracht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass es sich nicht um ein Einziehungs-
verfahren nach § 37 Landesstraßengesetz (LStrG) handelt.
Altenkirchen, 13.02.2025
Ortsgemeinde Ziegenhain

Nicolas Ahrend, Ortsbürgermeister
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Standesamtliche Nachrichten

Geburten:
Milo Raßhofer, Horhausen
Luna Zobel, Kircheib
Kilian Lennard Lenz, Oberirsen
Lio Hallerbach, Oberlahr
Swea Görgens, Horhausen
Ben Sturm, Mammelzen
Sterbefälle:
Dieter Horn, Flammersfeld
Horst Drumm, Flammersfeld
Magdalena Behnke, Altenkirchen
Konrad Michalczyk, Altenkirchen
Ingrid Marianne Böker, Mehren
Margarete Pries, Flammersfeld
Hildegard Gertrud Seitz, Weyerbusch
Werner Pleickhardt, Güllesheim

Pleckhausen
18.02.2025 Helene Ginnow ............................................  70 Jahre
18.02.2025 Gisela Helten ...............................................  70 Jahre
Racksen
16.02.2025 Joachim Hassel-Badej ................................  70 Jahre
Rettersen
18.02.2025 Charlotte Latz ..............................................  80 Jahre
Seelbach
15.02.2025 Siegmar Klein ..............................................  80 Jahre
Weyerbusch
17.02.2025 Jörg Schechtel ............................................  75 Jahre
19.02.2025 Maria Hillekum .............................................  80 Jahre
Willroth
19.02.2025 Elife Sütcü ...................................................  75 Jahre
20.02.2025 Mera Alimi ....................................................  70 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Volkshochschulen/Weiterbildung

Altenkirchen-Flammersfeld
Volkshochschule

Volkshochschule
Altenkirchen-Flammersfeld
Vielseitiges Kursprogramm

Finden Sie

Ihren Kurs!

Wenn Sie Beratung zur Kurswahl

oder Hilfe bei der Buchung

benötigen, rufen Sie uns an oder

schreiben Sie eine E-Mail.

02681 - 85 199 vhs@vg-ak-ff.de

Infos und
Anmeldung

Kursprogramm der VHS Altenkirchen-Flammersfeld
Nachstehend erhalten Sie einen Einblick in unser Kursprogramm. 
Die detaillierten Kursbeschreibungen finden Sie auf unserer 
Homepage
vhs.vg-ak-ff.de.
Wie melde ich mich an?
Anmelden können Sie sich direkt unter dem jeweiligen Kurs auf 
unserer Homepage oder telefonisch.
Wie kann ich bezahlen?
Bitte bezahlen Sie die Kursgebühr nach Erhalt unserer Rechnung. 
Diese wird Ihnen per Post zugestellt.
Wer kann mir weiterhelfen?
Wenn Sie Beratung zur Kurswahl oder Hilfe bei der Buchung benö-
tigen, rufen Sie uns an oder schreiben Sie eine E-Mail!
Telefon 02681 / 85-199
E-Mail vhs(at)vg-ak-ff.de
Fachbereich 1 – Recht, Politik & Gesellschaft

Vortrag: Vorsorgevollmacht, Patienten- und 
Betreuungsverfügung
Di. 18.02.2025, 18 – 19:30 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 
101
Mit: Dr. Andreas Engels, Notar
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld

Kursgebühr: kostenfrei
Fachbereich 2 – Kunst & Kultur

Schreinerkurs – Tipps und Tricks vom 
Schreinermeister
Sa. 15.02.2025, 15 – 17 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 204
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 
Oberirsen
Kursgebühr: 75,00 €

Schreinerkurs – Tipps und Tricks vom Schreinermeister
Sa. 15.03.2025, 15 – 17 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 205
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 Oberirsen
Kursgebühr: 75,00 €
Filzen für Einsteiger – Untersetzer für Tassen und Gläser
Sa. 15.03.2025, 11-15 Uhr, 1 Termin, Kur-Nr. 206
Mit: Christine Lanzendörfer
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 39,00€
Makramee - Blumenampel
So. 23.03.2025, 10-13 Uhr, 1 Termin, Kur-Nr. 207

Mit: Carolina Herder
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 24,00€
Fachbereich 3 – Gesundheit / Ernährung

Workshop: Chinesische Kampfkunst (Xing Yi 
Quan)
Sa. 15.02.2025, 10 - 13 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 309
Mit: Patrick Bay
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 24,00 €

Chinesische Kampfkunst (Xing Yi Quan)
Di. 25.02.2025, 17:30 - 19 Uhr, 6 Termine, Kurs-Nr. 310
Mit: Patrick Bay
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 43,00 €
Online-Vortrag: Hashimoto – Wenn die Schilddrüse erkrankt
Do. 27.02.2025, 18 - 20:15 Uhr, 1 Termin,
Kurs-Nr. 311
Mit: Dagmar Lehmkuhl
Kursort: Online (Zoom)
Kursgebühr: 25,00 €
Das bin ich mir wert!! -
Ein Abend zur Stärkung des Selbstwertgefühls
Mi. 05.03.2025, 18 – 20 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 312
Mit: Anke Pfeffermann
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld,
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 22,00€
Online-Vortrag: Essen für die Gesundheit –
Nahrung als Medizin
Do. 13.03.2025, 18:00-20:15 Uhr, 1 Termin,
Kurs-Nr. 314
Mit: Dagmar Lehmkuhl
Kursort: Online (Zoom)
Kursgebühr: 25,00 €
Streiten verbindet!
Di. 25.03.2025, 18 - 20 Uhr, 1 Termin,
Kurs-Nr. 315
Mit: Anke Pfeffermann
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld,
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 22,00€
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Xpert Business Kurse als Live-Webinare online sowie in ausgewähl-
ten Kursen auch als Präsenzangebote an. Mit zwei Abendtermi-
nen pro Woche dauern die einzelnen Kurse drei bis vier Monate. 
Die Module behandeln Themen wie Buchführung, Lohnabrechnung, 
Controlling oder Finanzwirtschaft und bieten praxisnahes Wissen 
für den Berufsalltag.
Nach Abschluss eines Moduls können Prüfungen direkt bei der 
KVHS gebucht werden. Die erlangten Zertifikate sind bundesweit 
anerkannt und können zu weiterführenden Abschlüssen kombiniert 
werden. Wer seine Karrierechancen verbessern oder sich beruflich 
neu orientieren möchte, findet in den Xpert Business Kursen eine 
hervorragende Möglichkeit zur praxisnahen Qualifizierung in allen 
kaufmännischen Themenbereichen.
Unternehmen, aber auch Arbeitnehmer können unter bestimmten 
Voraussetzungen Fördermittel des Landes beantragen. Die KVHS 
berät gerne hierzu.
Die Volkshochschule - ein Ort der gelebten Gemeinschaft
Bildung verbindet - das wird in der KVHS Altenkirchen eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt. Ob in der Gruppe beim Sport, beim gemeinsa-
men Lernen einer neuen Sprache oder beim kreativen Austausch: Hier 
entstehen Verbindungen, die über den Kurs hinaus Bestand haben.
Die Kreisvolkshochschule ermöglicht nicht nur die persönliche Wei-
terbildung, sondern auch neue Kontakte und inspirierende Gesprä-
che. Ein gutes Beispiel dafür ist die „Gartengruppe der KVHS“, die 
gemeinsam im interkulturellen Garten tätig ist. Hier wird nicht nur 
gesät und geerntet, sondern auch das soziale Miteinander gepflegt 
- ein Ort, an dem Kulturen aufeinandertreffen und voneinander ler-
nen können.
Neben Wissenserwerb steht nicht nur dort das Wohlbefinden im Mit-
telpunkt. Der Kurs „Stretching und Beweglichkeitstraining für Jeder-
mann“ lädt dazu ein, in lockerer Atmosphäre aktiv zu bleiben. Aber 
auch der Vortrag „Pupsegal - ist es nicht!“ verspricht eine unterhalt-
same Möglichkeit, den eigenen Körper besser kennenzulernen und 
darüber ins Gespräch zu kommen.
Wer seiner Kreativität freien Lauf lassen möchte, findet im „Krea-
tiven Gouache-Workshop“ die perfekte Gelegenheit. Hier treffen 
Kunstinteressierte auf Gleichgesinnte, tauschen sich aus und ent-
decken neue Techniken der Malerei - ganz ohne Leistungsdruck, 
sondern mit Freude am gemeinsamen Schaffen.
Unbedingt den 01.03. vormerken:

 Foto: Klaus-Uwe Gerhardt, 
Pixabay

Für alle, die sich bisher nicht zu 
fragen wagten: Das smarte 
Home, Balkonkraftwerke und 
andere elektronische Spielereien 
können ab dem 01.03. erkundet 
und gerne für das eigene Haus-
netzwerk kopiert werden. Michael 
Breunig führt in mehreren Semi-
naren durch den Frühling und an 
das Thema heran. Dank Landes-
förderung für Gäste der KVHS 
besonders günstig.
Weitere Informationen sowie 
Anfragen zu Fördermöglichkei-
ten für Firmen und Arbeitneh-
mer beantwortet die KVHS gerne 

unter 02681/81 2211 oder per E-Mail an kvhs@kreis-ak.de. Lassen 
Sie sich inspirieren und nutzen Sie die vielseitigen Weiterbildungs-
möglichkeiten der KVHS Altenkirchen!

	■ anderes lernen - Haus Felsenkeller – 
Soziokulturelles Zentrum e.V. Altenkirchen

Zeitgemäße und rechtssichere Satzung - Tages-
fortbildung für Vereine und Ehrenamtliche
Worauf beim Blick auf die Satzung zu achten ist, 
zeigt diese Fortbildung. Die Teilnehmer*innen kön-
nen hier auch ihre eigene Satzung mitbringen und 

prüfen, ob alle maßgeblichen Punkte enthalten sind und wie diese 
ggf. optimiert werden können.
Sa., 8.3., 10:00 - 17:00 Uhr, kostenlos
Bachblüten - Was können sie und was nicht?
Hier werden wir uns mit der Frage befassen, wofür sie geeignet sind 
und wofür nicht. So lässt sich einiges für die Gesundheit tun und 
etwas Angenehmes in den eigenen Alltag integrieren.
Sa., 8.3., 14:00 - 18:00 Uhr, 60 €

	■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen

Altenkirchen
Kreisvolkshochschule

Kreisvolkshochschule
Altenkirchen
Gemeinsam auf gutem Kurs

Finden Sie

Ihren Kurs!

Wenn Sie Beratung zur Kurswahl

oder Hilfe bei der Buchung

benötigen, rufen Sie uns an oder

schreiben Sie eine E-Mail.

02681 - 812213 kvhs@kreis-ak.de

Infos und
Anmeldung

Kursvorschau vom 14.02. bis 02.03.2025
Sprachen
Die Preise bei den Sprachkursen gelten für die Mindestteilnehmen-
denzahl Fünf. Nachlässe können erst am 2. Termin ermittelt werden, 
da die erste Einheit als „Schnupperstunde“ gilt - die wir Ihnen gerne 
ans Herz legen.
Englisch zum Wiedereinstieg A2.2 - Online
Dienstag, 18.02.2025, 19:00 bis 20:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 95,00 €
Schwedisch für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse - A1 - Hej, 
välkommen!
Mittwoch, 19.02.2025, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Björn Brühan - 95,00 €
Fragen Sie uns gerne an für Einstufungen, Quereinstiege oder die 
nächsten Starttermine Ihrer Wunschsprache!
Gesundheit und Sport
Pflegegrade - Infoabend - kostenfrei
Montag, 17.02.2025, 17:00 bis 18:30 Uhr - 1 Termin
Sandra Hönnicke - für Sie kostenfrei
Pupsegal - ist es nicht! - Die geheimen Botschaften des Darm- 
Zuhören & Entschlüsseln
Mittwoch, 19.02.2025, 19:30 bis 21:00 Uhr - 1 Termin
Simone Häbel - 10,00 €
Stretching und Beweglichkeitstraining für Jedermann
Freitag, 21.02.2025, 19:30 bis 20:30 Uhr - 10 Termine
Svitlana Fedchenko - 60,00 €
Kultur und Gesellschaft
Kreativer Gouache Workshop! Neu!
Samstag, 15.02.2025, 11:00 bis 14:00 Uhr - 1 Termin
Olesja Leikam - 25,00 €
Einführung in die Imkerei - Theorie und Praxis
Donnerstag, 20.02.2025, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Reimund Wagner - 90,00 €
Gartengruppe der KVHS -
gemeinsam gärtnern im interkulturellen Garten
Infotermin
Samstag, 22.02.2025, 14:00 bis 15:30 Uhr - 1 Termin
Holger Telke - Infotermin ist kostenfrei! Jahresgebühr der Gruppe: 
25,00 €
Weiberfastnacht 2025 - VHS on Tour Rembrandts Amsterdam - 
Städel Museum, Frankfurt
Donnerstag, 27.02.2025, 08:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Bernd Kohnen - 35,00 €
EDV; Arbeit und Beruf
Computer-Sprechstunden/Digitale Bildung -
Bürgernahe Medienkompetenz für Bürger*innen
Freitag, 14.02.2025, 16:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Kitja Müller - für Sie kostenfrei
Computer-Sprechstunden/Digitale Bildung -
Bürgernahe Medienkompetenz für Bürger*innen
Freitag, 21.02.2025, 16:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Kitja Müller - für Sie kostenfrei
Smart Home/Netzwerktechnik/Internet of things -
Informationsveranstaltung zur Themenreihe
Samstag, 01.03.2025, 14:00 bis 15:30 Uhr - 1 Termin
Michael Breunig - 5,00 €

Anmeldungen für die KVHS unter:
02681/81-2213
oder kvhs@kreis-ak.de
Hier können Sie auch gerne bei Fragen rund um das 
Thema Weiterbildung auf uns zukommen.

Xpert Business:
Berufliche Weiterbildung mit besten Zukunftsaussichten
Für alle, die ihre kaufmännischen und betriebswirtschaftlichen 
Kenntnisse erweitern möchten, bietet die KVHS ab dem 04.03. die 

Fachbereich 4 – Sprachen
Grundlagen der Kommunikation in Verbindung 
mit Körpersprache und Gebärden
Mi. 05.03.2025, 18 - 20:15 Uhr, 6 Termine,
Kurs-Nr. 405
Mit: Markus Beer
Kursort: Dorfgemeinschaftshaus Peterslahr,
Kirchstraße 13, 57632 Peterslahr
Kursgebühr: 58,00 €

Hinweis Bei Stornierungen:
Mit der Anmeldung zum Kurs wird Ihnen ein Platz reserviert. Wir 
bitten daher um Ihr Verständnis, dass bei kurzfristiger Absage 
Stornierungskosten anfallen:
• bis 3 Tage vorher kostenlos stornierbar
• ab den dritten Tag vor Kursbeginn 50 % der Kursgebühr
• am Kurstag die volle Kursgebühr
Weitere Informationen erhalten Sie von der vhs Altenkirchen-Flam-
mersfeld, Tel. 02681/85-199, vhs@vg-ak-ff.de
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Neben dem Fahren in Gruppen unterstützten auch ältere Schülerin-
nen und Schüler geistig oder körperlich beeinträchtigte Schülerin-
nen und Schüler im Anfängerbereich, um Fortschritte beim Skifah-
ren zu erzielen.
Außerdem ermöglichte auch das Mitfahren in einem Skibob beein-
trächtigten Teilnehmern ein echtes Skierlebnis. Die Fortschritte in 
manchen Anfängergruppen waren frappant: Vom Skikindergarten 
ging es oft schon nach einem Tag zum ersten Schlepplift und am 
zweiten Tag direkt zum Sessellift mit anspruchsvoller Piste.

 Foto: Natalie Schäfer
Die Höhepunkte der Woche waren eine Fackelwanderung bei Vollmond 
um einen Teil des Millstädter Sees, Bouldern für die größeren Schü-
ler und ein Skirennen mit anschließender Siegerehrung. In allen Ski-
gruppen, gemischten Zimmerkonstellationen und besonders an den 
gemeinsamen Abenden „menschelte“ es zwischen allen Teilnehmern, 
was die besondere Qualität dieses Projektes ausmacht: Hier kann man 
echte Integration erleben, die aus dem Herzen kommt und berührt.
Und alle teilten binnen kurzer Zeit eine gemeinsame Leidenschaft 
für den Wintersport, die ebenfalls verbindet.
Ein hörbeeinträchtigter Schüler der Landesgehörlosenschule fasste 
dies so zusammen: „Am ersten Tag beim Skifahren üben dachte ich 
noch „Na ja….geht so.“ Am zweiten Tag war es schon so schön, 
dass ich nicht mehr aufhören wollte. Und jetzt will ich immer nur 
noch Ski fahren.“ Auf die Nachfrage hin, ob er jetzt süchtig sei, ant-
wortete er: „Ja, aber das ist ein gutes süchtig!“
Herr Nicolai Kolb-Kröll und Herr Simon Schunk als Projektverant-
wortliche bedanken sich ganz herzlich im Namen aller Schüler und 
Betreuer bei allen Sponsoren und Förderern, die den Kindern und 
Jugendlichen mit ihrer Unterstützung dieses tolle Projekt ermög-
lichten: BWK-Ingenieure, Bayer-Prototypen, Eulenbach Akustikbau, 
Jankowski Metallbau, Sparkasse Koblenz, Autohaus Schug, Uro-
logie Dierdorf, Putz- und Stuck Mike Lahr, Familie Hennig, Fami-
lie Koßmann sowie die Fördervereine der Grundschule Horhausen, 
des Martin-Butzer-Gymnasiums, der Schule im Bienhorntal und der 
Landesschule für Gehörlose und Schwerhörige.

Umwelt- und Klimaschutz

	■ Energietipp 
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Warmes Wasser doppelt so teuer?!
Warmes Wasser aus dem Hahn ohne zu Warten und rund um die 
Uhr - die Zirkulation macht’s möglich. Dieser Luxus kostet allerdings 
Geld. Zentrale Trinkwassersysteme mit Zirkulation benötigen für die 
ständige Bereithaltung von warmem Wasser unter Umständen mehr 
Energie als für dessen Erzeugung.
Bei der zentralen Warmwasserversorgung wird das warme Was-
ser über mehrere Meter Rohrleitung vom Heizungskeller bis zu den 
Zapfstellen in Bad oder Küche transportiert. Ist keine Zirkulations-
leitung vorhanden, muss erst das kalte Wasser aus den Rohrleitun-
gen abfließen, bis warmes Wasser aus dem Wasserhahn kommt. 
Das kann eine Weile dauern.
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, ist in vielen Häusern eine Zir-
kulationspumpe installiert. Sie pumpt das warme Wasser auch bei 
geschlossenem Hahn ständig durch die Rohrleitungen. Wird der Hahn 
aufgedreht, ist sehr schnell warmes Wasser da. Der Nachteil ist, die 
Pumpe benötigt Strom und das zirkulierende Wasser verliert Wärme.
Da die Zirkulationspumpe häufig läuft, sollte sie hocheffizient sein 
und möglichst wenig Strom verbrauchen. Mit einer Zeitschaltuhr 
kann man die Laufzeit der Pumpe auf die Zeiten beschränken, in 
denen warmes Wasser benötigt wird. Dadurch können die Verluste 
reduziert werden. Auch eine gute Wärmedämmung hilft dabei, Wär-
meverluste zu minimieren.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden in Altenkirchen am Donnerstag, 
27.03., von 12 - 18 Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Raum 
U01 (UG), Rathausstraße 13, statt.
Anmeldung unter 02681/850.
Energietelefon der Verbraucherzentrale: 0800 60 75 600 (kosten-
frei) Mo. von 9 - 13 und 14 - 18 Uhr, Di. und Do. von 10 - 13 und 
14 - 17 Uhr

Selbstverteidigungskurs für Frauen -
Selbstbewusstsein stärken - Grenzen setzen
Um Selbstbewusstsein aufzubauen, lernen wir uns effizient zu ver-
teidigen. Und damit auch unser Selbstvertrauen zu stärken. Welche 
Techniken dafür zu lernen sind, wird hier in einem geschützten Rah-
men vermittelt und erprobt.
So., 9.3. & 23.3., 15 – 17:00 Uhr, 50 €
Linedance – Vertiefender Kurs
Linedance ist eine choreographierte Form des Gruppentanzens, 
bei der einzelne Tänzer*innen, unabhängig vom Geschlecht, in Rei-
hen und Linien vor- und nebeneinander tanzen. Der Kurs ist für alle 
geeignet, die schon Erfahrung haben.
Di., 11.3. – 15.4., 17 – 18:30 Uhr, 5-mal, 60 €
Trommelworkshop - Rhythmus des Lebens
Trommeln rüttelt euch wach – fördert die gute Laune – schafft Ver-
bindung zwischen Menschen und macht einfach richtig Spaß.
So., 16.3., 11 – 16:00 Uhr, Bürgerhaus Gieleroth, 47 €
Senior*innen Yoga - Fit und gesund ins hohe Alter
Hier geht es um Asanas und Atemtechniken, die unsere Gesundheit 
und Beweglichkeit fördern und wiederbeleben. Es sind keine Vor-
kenntnisse notwendig, auch das mühevolle Hoch und Runter vom 
Boden wird nicht vorausgesetzt. Die Asanas machen wir im Ste-
hen oder vom Stuhl aus. Es gibt einen Kurus dienstags und einen 
donnerstags!
Do., 27.3. – 26.6., 14:00 - 15:00 Uhr, 10-mal, 105 €
Di., 1.4. – 17.6., 14:00 - 15:00 Uhr, 10-mal, 105 €
Das innere Kind lieben lernen - Nachtreffen
Dieser Nachmittag richtet sich an ehemalige Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Kurses „Das innere Kind lieben lernen“. Hier gibt es 
die Möglichkeit, mit anderen z. B. über folgende Impulse, neue Ein-
sichten und Vorsätze und die Zukunft zu sprechen.
Sa., 29.3., 14 – 17:00 Uhr, 10 €
Square Dance - Schnupperworkshop
Square Dance mischt Elemente aus verschiedenen Volkstänzen 
diverser Gruppen, die in die USA eingewandert sind. So ist der Tanz, 
wie auch die Kultur der USA, eine Mischung aus verschiedenen Tra-
ditionen und Herkunftsländern. Der Schnupperworkshop gibt allen, 
die Spaß am Tanzen haben, die Möglichkeit Square Dance für sich 
zu entdecken.
So., 30.3., 14:00 - 18:30 Uhr, 25 €
Vinyasa Yoga - Ashtanga Style
In diesen Vinyasa-Kursen geht es auf fließende Art und Weise 
darum, die Asanas auf kraftvolle Art zu verbinden.
Der Kurs ist sowohl für Einsteiger*innen als auch für Fortgeschrit-
tene geeignet. Bei gutem Wetter besteht die Möglichkeit, draußen 
auf der Wiese zu yogieren.
Di., 1.4. – 17.6., 19 – 20:30 Uhr, 10-mal, 130 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich,
Tel. 02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598
oder www.haus-felsenkeller.de

Schulen und Kindertagesstätten

	■ Glück auf!-Schule Grundschule Horhausen
Integrationsprojekt Ski Goldeck 2025
In diesem Jahr startete das Integrationsprojekt 
Ski schon vom 11. bis zum 17. Januar 2025 
nach Österreich. Diesmal ging es auch nicht 

wie bisher nach Sillian, sondern nach Seeboden am Millstädter See 
in Kärnten, von wo aus das Skigebiet Goldeck mit dem Skibus zu 
erreichen war. Unter der Verantwortung des Martin-Butzer-Gymna-
siums Dierdorf wurde dieses sozial besonders wertvolle Projekt des 
leider verstorbenen Gründers Peter Koßmann zum dritten Mal von 
Herrn Simon Schunk und Nicolai Kolb-Kröll mit viel Herzblut reali-
siert und geleitet.
Sagenhafte 143 Personen zusammengesetzt aus Schülern der 
Bienhorntalschule Koblenz, der Landesschule für Gehörlose und 
Schwerhörige Neuwied, der Carl-Orff-Schule Neuwied, des Wied-
tal-Gymnasiums in Neustadt/Wied, der Glück-auf!-Grundschule 
Horhausen, der Nelson-Mandela-Realschule plus in Dierdorf und 
des Martin-Butzer-Gymnasiums Dierdorf sowie sechzehn haupt-
amtliche und achtzehn ehrenamtliche Betreuer verbrachten eine 
knappe Woche in Seeboden im Hotel „Royal X“ mit herrlichem See-
blick und auf den Pisten des Skigebiets Goldeck.
Die Organisation in der neuen Herberge und im neuen Skigebiet 
brachte einige Herausforderungen mit sich, die das langjährig einge-
spielte Team inklusive neuer, engagierter Betreuer mit täglichen Refle-
xionsrunden großartig meisterte, sodass es für alle teilnehmenden 
Schüler auch in diesem Jahr ein unvergessliches Skierlebnis wurde.
Bei trockenem, oft sonnigem und klirrend kaltem Winterwetter ging 
es von Sonntag bis Donnerstag mit der Gondel in Goldeck auf den 
Berg, wo Anfänger und Fortgeschrittene auf gut präparierten Pisten 
Ski und Snowboard fahren lernen konnten.
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Alle Veranstaltungen sind anerkannte Weiterbildungsmaßnahmen 
entsprechend der Sachkunde nach § 9 Absatz 4 des Pflanzen-
schutzgesetzes vom 14. Februar 2012. Auskunft erhalten Sie unter 
Telefon 02602/9228-1106 (Philipp Forst), 02602/9228-1115 (Peter 
Weißer) oder 02602/9228-1110 (Jürgen Mohr).
Anmeldung erforderlich unter: www.dlr-westerwald-osteifel.rlp.de

	■ kulturWERKwissen - 
Völkerball auf „Feuer + Flamme“ - Tour

Am Samstag, 15. Februar, um 20:00 Uhr kehrt die Rammstein- 
Tributeband Völkerball ins Kulturwerk zurück.

Mit „Feuer und Flamme“ hat sich die Band in ihrer charakteristi-
schen Art weiterentwickelt und liefert, sogar für den alt eingesessen 
Fan, viele neue Überraschungen.
Karten: VVK 43,15 € - Infos: kulturwerk-wissen.de

	■ Mehrgenerationenhaus Mittendrin Altenkirchen

Donnerstag, 13.02.25
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:15-12:00 Uhr Markttagfrühstück

10:00-12:30 Uhr Büchermarkt
14:00-17:00 Uhr Caféhaus-Nachmittag
15:30-17:00 Uhr Du bist nicht allein
20:00-21:30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 14.02.25
10:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:15-12:00 Uhr EUTB-Sprechstunde, Termine nach Vereinbarung
15:00-17:00 Uhr Bildungscafé
15:30-17:00 Uhr Brückenschlag
17:30-20:00 Uhr Wir spielen Theater
Ab 18:30 Uhr Schachkreis
Samstag, 15.02.25
14:00-16:00 Uhr Spiel und Bastel-Treff
Montag, 17.02.25
10:00-17:00 Uhr Offener Treff
14.00-17:00 Uhr Café Treff am Montag
14:30-16:30 Uhr Rechtsberatung
17:00-18:30 Uhr Tischtennis für alle Pestalozzi-Schule
18:00-ca 20 Uhr Film und Gespräch- Unsichtbar –

Ein Filmreihe über Kinder mit psychisch- und 
suchtkranken Eltern. Zu verschiedenen Themen 
bieten wir Filme an um mit Ihnen ins Gespräch 
zu kommen. Gerne greifen wir auch Ihre The-
menwünsche auf und suchen hierzu einen 
geeigneten Film, den wird dann gemeinsam 
anschauen um im Anschluss darüber zu reden.

Dienstag,18.02.25
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:00-12:00 Uhr Digitalsprechstunde Hilfe für Smartphone, Tab-

lett und Co.
09:30-11:30 Uhr Bildungscafé
14:00-17:00 Uhr Gruppe Spiel-Mit
17:30-19:00 Uhr Stammtisch Barrierefreiheit
Mittwoch, 19.02.25
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:30-11:30 Uhr Aktiv-Frühstück
17:30-19:00 Uhr Omas gegen Rechts

Sonstige Mitteilungen

	■ Ehrenamt - verbindet!
Kreis Altenkirchen. Aktiv bleiben, sich einbringen und anderen 
behilflich sein. Auch im Kreis Altenkirchen sind viele Bürgerinnen 
und Bürger bereit, sich freiwillig und ehrenamtlich für das Gemein-
wesen zu engagieren. Ob im Sportverein, bei der Freiwilligen Feuer-
wehr, in Chören oder Initiativen: An vielen unterschiedlichen Stellen 
leisten Ehrenamtliche täglich wichtige Arbeit für die Gemeinschaft, 
knüpfen neue Kontakte und bringen Ihre Lebenserfahrung mit ein.

Dieses Engagement stärkt und unterstützt der Landkreis Altenkir-
chen mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Ehrenamtsko-
ordination in den jeweiligen Verbandsgemeinden. Sie unterstützen 
Bürgerinnen und Bürgern, die sich nach ihren Fähigkeiten für das 
Gemeinwohl einsetzen.

Sie koordinieren die Ehrenamtsarbeit im Landkreis Altenkirchen (v.l.): 
Rebecca Seuser, Agnes Brück, Jochen Stentenbach, Emma Berndt, 
Sven Wolff und Emilienne Markus.
 Foto: Kreisverwaltung / Christina Heimlich
Die Ehrenamtskoordination in den Verbandsgemeinden richtet sich 
zum einen Menschen, die sich für eine ehrenamtliche Tätigkeit inte-
ressieren oder diese bereits ausüben, zum anderen an Organisati-
onen, Vereine, Initiativen und Projekte, die ehrenamtlich tätig sind. 
Darüber hinaus informieren sie allgemein über das Thema Ehren-
amt. Auch arbeiten die Koordinatoren unter der Leitung von Agnes 
Brück, der Ehrenamtsbeauftragten der Kreisverwaltung Altenkir-
chen, im Netzwerk Ehrenamt des Landkreises Altenkirchen. Hier 
haben sich Einrichtungen und Organisationen aus sozialen Berei-
chen und Kommunen zusammengefunden.

Ziel des Netzwerks ist es, das Ehrenamt in der Öffentlichkeit sicht-
bar zu machen und eine Vernetzung aller Organisationen, die mit 
Ehrenamtlichen arbeiten, zu fördern und zu unterstützen, um so 
gemeinsam noch mehr bewirken zu können. Das Team versteht sich 
als Ansprechpartner, um Ehrenamtliche zu vermitteln, Organisatio-
nen/Vereine zu beraten, neue Zielgruppen zu erschließen und das 
Ehrenamt in den Verbandsgemeinden zu fördern.
Eine Terminvereinbarung ist jederzeit möglich:
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Rebecca Seuser (Zimmer 111)
Rathausstr. 13, 57610 Altenkirchen
E-Mail: rebecca.seuser@vg-ak-ff.de;
Tel. 02681/85-250

	■ DLR Westerwald-Osteifel
Terminhinweise – Weiterbildungsveranstaltungen
- Di., 18.02.: 19:00 Uhr in Lutzerath, Hotel „Maas“ (Trierer Straße 

30),
- Do., 20.02.: 15:00 Uhr in Wehr Landgasthaus „Laacher See“ 

(Hauptstr. 34),
- Di., 25.02.: 19:30 Uhr in Katzenelnbogen „Einrichmuseum“ 

(Stiftstraße 5),
- Do., 06.03.: 19:30 Uhr in Winkelbach, „Krambergsmühle“ (Kram-

bergsmühle 1)
Programm: 1. Änderung/ Neuerungen der gemeinsamen Agrarpo-
litik (GAP) im Bezug auf Pflanzenschutz, 2. Saisonrückblick 2024 - 
Wo lagen die Probleme?, 3. Anwenderschutz und Neuerungen für 
die Saison 2025, 4. Pflanzenschutzstrategie im Getreide und Raps, 
5. Was ist bei Krankheiten und Schädlingen im Raps zu beachten? 
6. Erfahrungen/Erläuterungen zu Ausnahmereglungen bei der strei-
fenförmigen Gülleausbringung.
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Die Bücherei im Pfarrhaus Horhausen ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 12:00 - 13:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Büchereiteam

	■ Tafel Altenkirchen
(Kooperation von Caritasverband, Diako-
nie, Neue Arbeit e. V., ev. und kath. Kirchen-
gemeinde)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 13:00 
Uhr im Lindenweg 1 (Nähe Krankenhaus) in 
Altenkirchen
Bitte Taschen mitbringen!
Eine Neu-Registrierung ist derzeit leider nur 
möglich, wenn Plätze frei werden. Die Ver-
längerung von Anträgen erfolgt während 

des Tafelbetriebs von 13:00 bis 14:30 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie die Tafel unter 0162 1031043 montags von 
9:00 bis 12:00 Uhr sowie dienstags von 12:00 bis 16:00 Uhr oder 
per Mail an Leitungsteam.TafelAltenkirchen@caritas-rheinsieg.de.
Homepage:
https://www.caritas-rheinsieg.de/ehrenamt/tafel-altenkirchen/
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg,
IBAN: DE16 5735 1030 0000 0072 60

	■ Caritas-Laden „Gebrauchtes fair kaufen“
Wilhelmstr. 13 (links neben der Eisdiele)
Bitte haben Sie Verständnis: Aufgrund 
begrenzter Lagerkapazität nehmen wir zur 
Zeit keine Sommer-Kleidung an!
Bitte haben Sie Verständnis:
Da unser Lager überquillt, können wir bis 
Ende April leider keine Haushaltswaren 
annehmen!
Unsere Öffnungszeiten sind:
- Montag 9:00 - 13:00 Uhr
- Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
- Donnerstag 9:00 - 13:00 Uhr
- Freitag 9:00 - 13:00 Uhr
Wir freuen uns über sehr gut erhaltene, 

gebrauchsfähige und saubere Kleidung.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin zur Abgabe Ihrer Spende unter 
der Telefonnummer 02681/9838828. Sie erreichen uns zu den oben 
genannten Ladenöffnungszeiten.

Wir suchen dringend ehrenamtliche Unterstützung
für mittwochs nachmittags!
Interessierte können sich gerne bei Christa Abts melden unter 
Tel. 02681/8789210 oder christa.abts@caritas-rheinsieg.de

Wirtschaftsförderung

	■ Neue Perspektiven für die Arbeitswelt 
mit dem Projekt „GameChanger“

Zukunftsforum Neue Perspektiven für die 
Arbeitswelt mit dem 

Projekt "GameChanger"

Onlineveranstaltung
Donnerstag, 13. Februar 2025 um 16:30 Uhr 

In Kooperation mit:

IMPULSE FÜR DIE REGIONALE WIRTSCHAFT

Tänzerinnen
Mit großer Freude lädt das Mehr-
generationenhaus Haus der Fami-
lie herzlich zu der Ausstellung 
„Tänzerinnen“ ein. Diese beson-
dere Ausstellung gibt einen Ein-
blick in die künstlerische Arbeit 
von Ronja Müller und präsentiert 
eine Auswahl ihrer Aquarell- und 
Acrylbilder, die sich um den Aus-
druck und die Eleganz von Balleri-
nen drehen. Zusätzlich stellt Alex-
ander Deckert zwei ironische 
comicartige Selbstportraits aus.
Über die Ausstellung:
Die Ausstellung wird am 20. Feb-
ruar um 14:30 im Mehrgenerati-
onenhaus in Altenkirchen eröff-
net und kann bis zum 16. März 
besucht werden. Am Eröffnungs-

tag stehen Ronja Müller und Alexander Deckert für Gespräche zur 
Verfügung und beantworten gerne Fragen zu ihren Werken.
Kontakt und weitere Informationen:
Für weitere Informationen oder Terminvereinbarungen steht das 
Team des Mehrgenerationenhauses Altenkirchen zur Verfügung und 
freuen uns darauf viele Gäste in der Ausstellung begrüßen zu dür-
fen und die Möglichkeit zu geben, in die Welt von „Tänzerinnen“ 
einzutauchen.
Es kann immer mal etwas dazwischenkommen. Leider müssen 
auch wir hin und wieder Termine verschieben oder Veranstaltungen 
absagen.
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Internetseite, oder 
rufen Sie uns an. Besser ist es, wenn Sie sich für die Teilnahme an 
einer Veranstaltung anmelden.
Für uns erleichtert das die Planung und sollte sich etwas ändern, 
dann können wir Sie frühzeitig benachrichtigen.

Weitere Veranstaltungen finden Sie im aktuellen Ange-
bot auf unserer Internetseite, oder abonnieren Sie 
unseren Newsletter.
Webseite: www.mgh-ak.de; E-Mail: info@mgh-ak.de; 
Tel. 02681/950438

Altenkirchen, Schloßplatz
(im Untergeschoss der ev. Kirche), 
Tel. 02681/70972
Homepage:
www.buecherei-ak.de;
Online-Katalog:
www.bibkat.de/altenkirchen;
E-Mail:
buecherei.altenkirchen@ekir.de

Die Bücherei ist regulär geöffnet zu folgenden
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 - 19:00 Uhr
Das Vorbestellen über den Online-Katalog von zu Hause aus ist 
weiter möglich unter: www.bibkat.de/Altenkirchen
Onleihe Rheinland-Pfalz - entdecken Sie das umfangreiche Ange-
bot an e-Medien. Lesen, lernen, Spaß haben - tausende digitale 
Medien nur ein Mausklick entfernt!
Das Angebot kann von allen Büchereikunden/innen kostenlos 
genutzt werden.
Die Onleihe ist ganz einfach zu nutzen -auf Smartphone, Tablet, 
e-Reader oder PC. www.rlp.onleihe/de

	■ Bücherei der Ev. Kirchengemeinde Birnbach
Die Bücherei der Kirchengemeinde im Gemeindezentrum Weyer-
busch, Kölner Straße 7 - Untergeschoss -, ist für alle Interessierten 
jeweils dienstags von 17:00 - 18:30 Uhr geöffnet.

	■ Bücherei der Ev. Kirchengemeinde Flammersfeld
Raiffeisenstr. 48, 57632 Flammersfeld
Tel. 02685/242
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 15:00 - 17:00 Uhr und
Sonntag: 11:00 - 12:00 Uhr
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von links: David Winters, stellvertretender Kreissprecher Wirtschafts-
junioren Sieg-Westerwald e.V.; Frederik Fein, Geschäftsführer Wirt-
schaftsjunioren Sieg-Westerwald e.V.; Dominik Lukas, Schatzmeister 
Wirtschaftsjunioren Sieg-Westerwald e.V.; Dr. Peter Enders, Landrat 
Kreis Altenkirchen; Lars Kober, Leiter Wirtschaftsförderung Kreis Alten-
kirchen. Foto: Luisa Lück, Kreisverwaltung Altenkirchen
Ein weiteres Thema des Treffens war der Wechsel in der Geschäfts-
führung der Wirtschaftsjunioren. Seit dem 27. November 2024 hat 
IHK-Regionalberater Frederik Fein die Leitung von Kristina Kutting 
übernommen. Fein blickt seiner neuen Aufgabe mit großer Motiva-
tion entgegen: „Ich freue mich darauf, die Wirtschaftsjunioren Sieg-
Westerwald zu leiten und gemeinsam mit unseren Netzwerkpartnern 
neue Projekte voranzutreiben.
Unser Ziel ist es, die Zusammenarbeit aller Akteure im Landkreis 
weiter zu stärken und mit neuen Impulsen die wirtschaftliche Ent-
wicklung unserer Region nachhaltig zu fördern.“
Alle Beteiligten bekräftigten ihren gemeinsamen Willen, die regio-
nale Wirtschaft aktiv zu stärken und neue Impulse zu setzen. Das 
Treffen markiert den Auftakt für eine noch engere Zusammenarbeit 
im Jahr 2025.

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

	■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
So., 16.02.: 9:30 Uhr Gottesdienst in Almersbach (Pfarrer Triebel-
Kulpe). Im Anschluss Kirchencafé und Ziehung der drei Gewinner 
der Aktion „Mein geistliches Lieblingslied“.
Mi., 19.02.: 9:30 Uhr Krabbelgruppe, Gemeindehaus Oberwam-
bach, Kontakt Alessa Ploch, E-Mail: sandmonster@gmx.net, Handy 
0160- 3483851; 15:00 Uhr Gemeindekreis 60 plus (Seniorenkreis) 
im Gemeindehaus in Oberwambach; es ist ein Fahrdienst mit Privat-
fahrzeugen eingerichtet. Bitte geben Sie im Gemeindeamt Bescheid, 
ob Sie abgeholt werden möchten;
19:00 Uhr Elternabend zum Konfi-Castle der Konfirmanden, 
Gemeindehaus Oberwambach
Do., 20.02.: 19:00 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal Almersbach
Fr., 21.02.: 18:15 Uhr Kirche Oberwambach, Projektchor nach 
Absprache mit Chorleiterin Brigitta Ludwig Tel. 0151-214 77032; 
18:30 Uhr Männerkreis, Gemeindehaus Oberwambach; 19:15 Uhr 
Jugendtreff, Gemeindehaus Oberwambach
Kontakte
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, Kirchweg 5, 57610 Almersbach,
Tel. 02681/2864, E-Mail: joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de
Gemeindeamt Almersbach, Gemeindesekretärin: Jutta Zemlin,
Tel. 02681/2864, E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler,
Tel. 0171- 2831790
Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681/803963

	■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst
und Veranstaltungen
So. 16.2.: 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Göbler
Mo. 17.2.: 9:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik im Theodor-Maas-Haus
Di. 18.02.: 19:30 Uhr Kantoreiprobe im Martin-Luther-Saal
Mi. 19.2.: 9:30 Uhr Bibelgesprächskreis mit R. Pitsch im 
Theodor-Maas-Haus
Do. 20.02.: 15:45 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Theodor-
Maas-Haus mit Pfr. Göbler, 19:30 Uhr Posaunenchorprobe im 
Martin-Luther-Saal
Fr. 21.2.: 9:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik im Theodor-Maas-Haus
So. 23.2.: 10:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Stöcker
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, Frau Müller

Wirtschaftsförderung, Traforce und neue arbeit e. V. laden zur 
kostenlosen Infoveranstaltung ein
Kreis Altenkirchen. Die Arbeitswelt verändert sich rapide durch Digi-
talisierung, Automatisierung, Klimawandel und demografische Ver-
schiebungen, was zunehmend die Arbeitsbedingungen und berufli-
chen Anforderungen beeinflusst.
Doch wie können Unternehmen und ihre Mitarbeitenden diese 
Transformation sicher und erfolgreich meistern? Das durch Mittel 
des Europäischen Sozialfond Plus und des Ministeriums für Arbeit, 
Soziales, Transformation und Digitalisierung geförderte Projekt 
„GameChanger“ des neue arbeit e. V. setzt genau hier an und bietet 
individuelle Beratung und Coachings zur gezielten Qualifizierung an, 
um Unternehmen und ihre Mitarbeitenden auf diese Veränderungen 
vorzubereiten und die damit verbundenen Chancen zu nutzen. Die 
sich aus der Beratung ergebenden Weiterbildungsmaßnahmen kön-
nen nach Einzelfallprüfung gefördert werden.
Die Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen, Traforce und neue 
arbeit e. V. laden alle Unternehmen und interessierten Arbeitnehmer 
aus dem Landkreis Altenkirchen herzlich zur nächsten Veranstal-
tung der bekannten Reihe „Zukunftsforum“ ein, in der das Projekt 
„GameChanger - Gestalten Sie Ihre berufliche Zukunft“ vorgestellt 
wird. Die kostenlose Onlineveranstaltung findet am Donnerstag, 13. 
Februar, um 16:30 Uhr statt.
Mit individueller Beratung zur gezielten Qualifizierung können die 
Arbeitnehmenden der Unternehmen im Projekt konkrete Entwick-
lungsmöglichkeiten und Strategien erarbeiten. Hierbei setzt das 
Projekt auch auf eine enge Zusammenarbeit mit den Betrieben. Ziel 
ist es, Belegschaft und Betrieb dabei zu unterstützen, sich selbst-
ständig und selbstbestimmt der verändernden Arbeitswelt anpas-
sen zu können.
Die Teilnahme am Projekt ist kostenfrei. Arbeitnehmende können 
das Angebot aber auch auf eigene Initiative hin nutzen, um beruf-
liche Anpassungen erfolgreich umzusetzen - egal, ob im aktuel-
len Job oder bei einer beruflichen Neuorientierung. Die Agentur für 
Arbeit ist Partner im Projekt und berät und unterstützt teilnehmende 
Unternehmen und Arbeitnehmende bei der finanziellen Förderung 
der Weiterbildungsmaßnahmen.
Um eine Anmeldung zur Veranstaltung bis Dienstag, 11. Februar, 
wird gebeten: https://survey.lamapoll.de/GameChanger.
Bei Fragen zur Veranstaltung steht Fides Lang von der Wirtschafts-
förderung Kreis Altenkirchen (Tel. 02681/81 39 08,
fides.lang@kreis-ak.de) zur Verfügung.
Mehr Informationen zum Projekt „GameChanger“
gibt es bei Björn Pulz von neue arbeit e. V.
(Tel. 0170-937 42 26, b.pulz@ak-neuearbeit.de).

	■ Wirtschaftsjunioren Sieg-Westerwald im Dialog 
mit Landrat und Wirtschaftsförderung

Gemeinsame Projekte und strategische Zusammenarbeit
für 2025
Altenkirchen. Der Vorstand der Wirtschaftsjunioren Sieg-Wester-
wald e.V. hat sich kürzlich zu einem konstruktiven Austausch mit 
Landrat Dr. Peter Enders und Lars Kober, Geschäftsführer der Wirt-
schaftsförderung des Kreises Altenkirchen, getroffen. Im Fokus 
des Gesprächs standen die Jahresplanung der Wirtschaftsjunioren 
sowie die Vorstellung des Projekts „Unternehmertum in der Schule“.
2025 soll die Vernetzung zwischen Wirtschaft, Politik und Bildung 
weiter intensiviert werden.
Neben bewährten Netzwerktreffen bei regionalen Unternehmen wie 
der SiegTec GmbH in Mudersbach und der ALHO Systembau GmbH 
in Friesenhagen engagieren sich die Wirtschaftsjunioren aktiv bei 
der Ausbildungs- und Berufsorientierungsmesse (ABOM) im Sep-
tember sowie beim Empfang der Wirtschaft im Oktober.
Zudem wird eine Delegation an der Landeskonferenz der Wirt-
schaftsjunioren Rheinland-Pfalz im Juni in Trier teilnehmen. Wei-
tere Highlights sind ein geplanter Besuch im rheinland-pfälzischen 
Landtag in Mainz, bei dem die Mitglieder der Wirtschaftsjunioren mit 
Abgeordneten aus dem Landkreis über wirtschaftliche Rahmenbe-
dingungen und Herausforderungen für Jungunternehmer*innen dis-
kutieren werden.
Ein zentrales Projekt in diesem Jahr ist „Unternehmertum in der 
Schule“, das in Kooperation mit dem IHK-Regionalbeirat Altenkir-
chen umgesetzt wird.
Dominik Lukas, Schatzmeister der Wirtschaftsjunioren, erläutert: 
„Mit diesem Projekt wollen wir eine Brücke zwischen Schulen und 
der regionalen Wirtschaft schlagen. Ziel ist es, Schülerinnen und 
Schülern praxisnahe Einblicke in Ausbildungsberufe und berufliche 
Perspektiven zu ermöglichen und gleichzeitig ausgefallene Unter-
richtsstunden sinnvoll zu nutzen, indem wir in die Schulen gehen 
und dort über Berufsorientierung sprechen.“
Landrat Dr. Peter Enders lobte das Engagement der Wirtschafts-
junioren und betonte deren Bedeutung für die Region: „Die Wirt-
schaftsjunioren leisten einen wertvollen Beitrag zur Stärkung unse-
res Wirtschaftsstandortes. Ihr Engagement bringt frischen Wind in 
unsere Region. Ich freue mich auf die Fortführung dieser erfolgrei-
chen Zusammenarbeit auch im Jahr 2025.“
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So.: 11:00-12:00 Uhr Bücherei
Di.: 9:30-11:30 Uhr Eine-Welt-Café
Di.: 10:00-11:30 Uhr Kleiderstube
Di.: 15:00-16:00 Uhr Katechumenen-Unterricht
Di.: 16:00-17:00 Uhr Konfirmanden-Unterricht
Mi.: 9:30-11:00 Uhr Krabbelgruppe
Mi.: 10:00-12:00 Uhr Kids Kleiderladen
Mi.: 15:00-17:00 Uhr Bücherei
Mi.: 18:30-20:00 Uhr Teenkreis
Der Gottesdienst findet in der Kirche statt - alle anderen Veranstal-
tungen, Kreise und Gruppen im Gemeindehaus in Flammersfeld.
Mittwoch, 26.02. ab 14:30 Uhr Frauen- und Seniorenkreis: Einstim-
mung auf den Weltgebetstag - Cookinseln
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Gemeindesekretärin Sylvia Wiethoff-Beck: dienstags,
donnerstags und freitags von 8:30 - 11:30 Uhr, Tel. 02685/242
oder E-Mail: flammersfeld@ekir.de
Gemeindepfarrer Karsten Matthis: Tel. 02685/242
oder E-Mail: karsten.matthis@ekir.de
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de

	■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
Talblick 14, 57612 Helmerother Höhe
Gemeinsam Glauben entdecken und Leben 
gestalten - Die Gemeinde für Klein & Groß - 
immer was los:

Sonntags findet regelmäßig Gottesdienst um 10:00 Uhr im Gemein-
dehaus auf der Helmerother Höhe statt. Kindergottesdienst wird 
zeitgleich angeboten.
Folgende Kreise werden in der Regel wöchentlich angeboten:
Kindertreff (14-tägig), Jungschar, Sportarbeit, Teeniekreis, Jugend-
kreis, Bibelgesprächskreis, Mutter-Kind Kreis, Seniorenoase (monat-
lich) und verschiedene Hauskreise.
Weitere Infos und Terminänderungen unter: www.eg-helmeroth.de
Kontakt: Aaron Meinert, Pastor, 57612 Helmerother Höhe, Tel. 
02682/1770 Mobil: 0173-9342782; E-Mail: a.meinert@egfd.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Do., 13.02.: 10:30 Uhr neue Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
Eichelhardt, 17:15 Uhr Spatzenchor und ab 18:00 Uhr Jugendtreff 
im Gemeindezentrum Eichelhardt, 19:00 Uhr Presbyteriumssitzung 
im Gemeindezentrum
So., 16.02: 11:00 Uhr Gottesdienst in Eichelhardt - Pfr. Triebel-
Kulpe, im Anschluss Kirchenkaffee (ab Januar 2025 geänderte 
Gottesdienstzeiten)
Mo., 17.02: 19:30 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Mi., 19.02.: 10:00 Uhr Krabbelgruppe I im Gemeindezentrum 
Eichelhardt
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Di., Mi., Fr. 9:30-12:30 Uhr,
Tel.-Nr. 02681/1720
Pfr. Triebel-Kulpe, Tel.-Nr. 02681/2864
E-Mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet 
unter: www.kgm-hilgenroth.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
So 16.02.: 9:30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee | Pfarrer Jan-
Hendrik Otto| Arche Horhausen
Di 18.02.: 9:30 Uhr Kaffeeklatsch für Jung und Alt| Ev. Gemein-
dehaus Oberhonnefeld, 15:00 Uhr Krabbelkreis mit Anmeldung 
im Gemeindebüro| Arche Horhausen, 16:30 Uhr Kinderchor OHO-
Kids mit Attila| Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld
Mi 19.02.: 9:30 Uhr Offene Arche - Gespräch über Gott und die 
Welt bei Kaffee und Tee| Arche Horhausen
Do 20.02.: 9:30 Uhr Krabbelkreis| Ev. Gemeindehaus Oberhon-
nefeld Jugendetage, 18:30 Uhr Singkreis| Ev. Gemeindehaus 
Oberhonnefeld
Fr 21.02.: Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung auf Grund 
einer Schulung geschlossen!!! 18:00 Uhr Bibelgesprächskreis 
| Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld
Ev. Kirchengemeinde Honnefeld
E-Mail: honnefeld@ekir.de
Homepage: www.honnefeld.ekir.de
Gemeindebüro Wiebke Repplinger: 02634/94377-35
Pfarrer Andreas Beck: 02634/956707

	■ Evangelische Auferstehungsgemeinde 
Mehren-Schöneberg

So., 16.02.: 10:00 Uhr Gottesdienste in der Ev. Kirche Birnbach; 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Flammersfeld
Di., 18.02.: 18:00 Uhr Gitarrengruppe im Ev. Gemeindehaus Schö-
neberg, Kontakt: Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel. 0178-2980647
Mi., 19.02.: 19:00 Uhr Vorbesprechung Erntedankfest 2025 im Ev. 
Gemeindehaus Mehren
Do., 20.02.: 9:30 Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus Schöneberg. 
Kontakt: Tatjana Reinhard, Tel. 0157-79891621; 18:00 Uhr Teenkreis 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 12 Uhr, sowie Do. von 14 - 16 
Uhr, Tel. 02681/800840, Fax: 02681/800849,
E-Mail: altenkirchen.ak@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet 
unter www.evkgmak.de sowie auch auf Facebook

	■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner, Tel. 02683/949340,
E-Mail: dorothea.brandtner@ekir.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls, Tel. 0151-12878198,
E-Mail: corona.nehls@ekir.de
Gemeindebüro: Tel. 02683/949340
E-Mail: asbach-kircheib@ekir.de
Öffnungszeiten: Di. bis Do. 8:30 - 11:30 Uhr
Veranstaltungen:
Do., 13.02.: 18:00 Uhr Konfirmandenunterricht
Fr., 14.02.: 8:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 1, 10:15 Uhr Eltern-Kind-
Gruppe 2 (Anmeldung: C. Nehls, 0151-12878198)
So., 16.02.: 10:15 Uhr Kircheib Gottesdienst
Di., 18.02.: 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Mi., 19.02.: 19:00 Uhr Bibelgespräch
Do., 20.02.: 18:00 Uhr Konfirmandenunterricht
Wir halten Sie über unsere Homepage immer aktuell auf dem 
Laufenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf:
www.evangelische-gemeinde.de.
Zu den Gottesdiensten bieten wir einen Fahrdienst mit unserem 
Gemeindebus an. Bitte im Gemeindebüro melden.
In unserem Gemeindehaus werden folgende Beratungen kosten-
frei angeboten: EUTB- Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung Unterstützt Menschen mit Behinderungen, von Behinderung 
bedrohte Menschen und deren Angehörige (nach Terminvereinba-
rung 02631/392218) Familienberatung des Diakonischen Werks 
(nach Terminvereinbarung unter 02631/39220)
Ev. Öffentliche Bücherei Asbach
Tel. 02683/4942, E-Mail: buecherei@evangelische-gemeinde.de
dienstags von 16 - 18 Uhr
mittwochs von 10 - 12 Uhr
donnerstags von 16 - 18 Uhr

	■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
So.: 10:00 Uhr herzliche Einladung zum Gottesdienst
zum Jubiläum des Posaunenchors in der Kirche in Birnbach
Mo.: Ab 19:30 Uhr probt der Posaunenchor im Gemeindezentrum 
in Weyerbusch. Interessierte Bläser wenden sich bitte an Chorleiter 
Alfred Stroh: 02681/73 85.
Di.: 16:30 - 18:00 Uhr Teen-Kreis im Gemeindezentrum
Di.: 17:00 - 18:30 Uhr Bücherei im Gemeindezentrum
Di.: Ab 20:00 Uhr probt der Kirchenchor im Gemeindezentrum. 
Interessierte Sänger und Sängerinnen sind herzlich willkommen.
Fundstücke
Wir haben einen Schlüsselbund und eine Kette mit Anhänger in der 
Kirche gefunden. Wer vermisst diese Gegenstände?
Nähere Informationen unter:
birnbach@ekir.de oder 02686/98 72 330
Besuchen Sie uns doch mal im Internet unter:
http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Gemeindesekretärin Sylvia Wiethoff-Beck:
Montag und Mittwoch: 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:30 - 16:30 Uhr
Tel. 02686/98 72 330 oder Email: birnbach@ekir.de
Küster und Hausmeister Detlef Au: 0175-160 43 51
Posaunenchor Birnbach feiert Jubiläumsgottesdienst
Auf 120 Jahre kann der 1905 gegründete Posaunenchor Birnbach 
zurückblicken, und das wird zweifach kräftig gefeiert. Am 16. Februar 
wird daher um 10:00 Uhr in einem festlichen Gottesdienst in der Birn-
bacher Kirche mit Dank und viel Musik auf die lange Zeit des Beste-
hens geschaut. Bezirksposaunenwartin Marion Kutscher wird die Blä-
serinnen und Bläser für teils sehr langes Musizieren im Posaunenchor 
ehren. Gestalten werden den Gottesdienst Pfarrer Dr. Karl-Heinz Schell, 
der (ebenfalls Posaunist in einem Posaunenchor) die Festpredigt hal-
ten wird, Pfarrer Jurij Lande und Superintendentin Andrea Aufderheide.
Herzliche Einladung zum Gottesdienst an alle, besonders an alle 
ehemaligen Bläserinnen und Bläser!
Das Festkonzert findet dann am 31. August mit befreundeten 
Posaunenchören in der Birnbacher Kirche statt. Landesposaunen-
wart und Kirchenmusikdirektor Jörg Häusler wird den großen Posau-
nenchor leiten, der mit klangprächtigen Chorälen und Bläsermusik 
aus fünf Jahrhunderten für ein bläserisches Highlight sorgen wird!
Auch hierzu schon einmal herzliche Einladung!

	■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Fr.: 14:00-16:30 Uhr Kleiderstube
So.: 10:00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee
So.: 10:00 Uhr Kindergottesdienst
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	■ Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Neustadt - Horhausen - Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638,
E-Mail: Info@pfarrei-westerwald-wied.de,
Di. 14 - 16 Uhr, Fr. 10 - 12 Uhr geöffnet
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050,
E-Mail: Info@pfarrei-westerwald-wied.de,
Mo. 14 - 16 Uhr, Do 10 - 12 Uhr geöffnet
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Sa., 15.02. 17:00 Uhr Fernthal: Sonntagvorabendmesse
So., 16.02. 9:15 Uhr Neustadt: Hochamt; 11:00 Uhr Horhausen: 
Wortgottesdienst
Di., 18.02. 18:00 Uhr Etscheid: Hl. Messe; 18:30 Uhr Horhausen: 
Gebet für die Kranken
Do., 20.02. 18:00 Uhr Horhausen: Rosenkranzgebet
Fr.,21.02. 18:00 Uhr Strauscheid: Hl. Messe
Sa., 22.02. 17:00 Uhr Peterslahr: Wortgottesdienst
So., 23.02. 9:15 Uhr Neustadt: Hochamt; 10:00 Uhr Horhausen: 
Ökumenischer, karnevalistischer Wortgottesdienst

	■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Zusammenkunft am Wochenende:
Sonntag, 16.02.2025, 10:00 - 11:45 Uhr Vortrag in deutscher Spra-
che: „Biblische Grundsätze - eine Hilfe bei heutigen Problemen?“
Sonntag, 16.02.2025, 13:00 - 14:45 Uhr Vortrag in russischer 
Sprache
Zusammenkunft unter der Woche:
Mittwoch, 19.02.2025, 19:00 - 20:45 in deutscher Sprache
Dienstag, 18.02.2025, 19:00 - 20:45 in russischer Sprache
Die Zusammenkünfte finden im Königreichssaal von Jehovas 
Zeugen in der Kumpstraße 19 in Altenkirchen statt.
Jeder ist herzlich willkommen einmal hereinzuschauen. Der Eintritt 
ist frei und es gibt keine Kollekte. Das Programm wird zeitgleich per 
Video- und Telefonkonferenz übertragen.
Zugangsdaten zur Videokonferenz bekommen Sie gerne unter: 
+49 2681 984870.
Weitere Informationen sowie ein Online-Kontaktformular finden Sie 
auf www.jw.org

	■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Gemeinde, die Gemeinschaft lebt
Nächste Gottesdienste (FoJ-Halle, Im Hähnchen 8, AK):
So., 16.02., 10:30 Uhr Special-Gottesdienst mit Francois Botes (aus 
Südafrika)
So., 02.03., 10:30 Uhr
Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid - vor Ort oder online. Den 
Livestream-Link findet ihr auf unserer Homepage:
www.friends-of-jesus.de - herzliche Einladung
- „Gott & ich“ - Lesung & Austausch für Kids und Eltern mit Mar-
cel Rebiai (aus Israel) - Samstag, 15.03.2025, 15:00 - 16:00 Uhr in 
der FoJ-Halle (für Kids von 7-12 Jahre - herzliche Einladung!)
- Offener Abend mit Marcel Rebiai (aus Israel)
„Die wichtige Rolle der Gemeinde in diesen Tagen“
Samstag, 15.03.2025, 19:30 Uhr in der FoJ-Halle -
herzliche Einladung.
Mehr Infos auf www.friends-of-jesus.de/events
- Kontakt:
E-Mail: info@friends-of-jesus.de; Homepage:
www.friends-o.f-jesus.de oder Telefon 02681 950890
(Bürozeiten: Mo 15:00 - 18:00 Uhr + Do 16:00 - 18:00 Uhr)

	■ Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Wölmersen KdöR

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr im Gemeindehaus, Hauptstraße 29, 
57635 Wölmersen.
Wir bieten auch jeden Sonntag ab 10:00 Uhr einen Livestream des 
Gottesdienstes an. Im Anschluss ist er in unserer Mediathek zu 
finden.
Nähere Infos dazu, sowie weitere Angebote unserer Gemeinde 
unter: www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter 
Michael Voigt, Tel. 02681/70942
Ansprechpartner für unsere Krabbelgruppe
(mittwochs und donnerstags um 9:30 - 11:15 Uhr):
Katharina Meier, Tel. 0174-8037863, Ines Schütze, Tel. 02682/965061
Ansprechpartner für die Royal Ranger (Pfadfinder):
Claudia Schmidt, claudia.schmidt@efg-woelmersen.de

	■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Die EfG Altenkirchen gehört zum Gemeindeverband der Evangeli-
schen Gesellschaft für Deutschland KdöR.
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
So.: 10:00 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst 
und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat mit 
Abendmahl).

im Ev. Gemeindehaus Mehren, Kontakt: Jugendleiter Udo Mandel-
kow, Tel. 0178/2980647
So., 23.02.: 10:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag im Ev. 
Gemeindehaus in Mehren
Jubelkonfirmationen in der Ev. Auferstehungsgemeinde Mehren 
Schöneberg
Die Ev. Auferstehungsgemeinde Mehren-Schöneberg feiert am 
Sonntag, 5. Juni um 10.00 Uhr in der Ev. Kirche in Mehren und am 
Sonntag, 22. Juni, um 10:00 Uhr in der Ev. Kirche in Schöneberg 
in einem Gottesdienst das Jubiläum der Goldenen-, Diamantenen-, 
Eiserne-, Gnadene- und Kronjuwelen Konfirmation.
Folgende Konfirmationsjahrgänge, die in Mehren oder Schöneberg 
konfirmiert wurden, werden gebeten sich zu der Feier im Pfarramt, 
eMail: mehren-schoeneberg@ekir.de, Tel. 02681/2912 anzumelden:
- Konf.-Jahrgang 1975 = Goldene Konfirmation
- Konf.-Jahrgang 1965 = Diamantene Konfirmation
- Konf.-Jahrgang 1960 = Eiserne Konfirmation
- Konf.-Jahrgang 1955 = Gnadene Konfirmation
- Konf.-Jahrgang 1950 = Kronjuwelen-Konfirmation
Wir weisen noch besonders darauf hin, dass zur Feier der Jubilä-
umskonfirmation auch diejenigen Gemeindeglieder, die unserer 
Gemeinde zugezogen und seinerzeit in einer anderen Gemeinde 
konfirmiert wurden, herzlich eingeladen sind.
Öffnungszeiten/Kontakt
Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9:
Mo., Di., und Fr. 9 - 12 Uhr und Mi. 14 - 17 Uhr
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8:
Do. 14 - 17 Uhr
Gemeindesekretärin: Katja Mattern,
Tel. 02681/2912 & 02686/237,
Email: mehren-schoeneberg@ekir.de
Küsterin Mehren: Veronika Scholz, Tel. 0157-54616936;
Küsterin Schöneberg: Erika Zimmermann, Tel. 0170-9744063
Jugendleiter: Udo Mandelkow, Tel. 0178-2980647,
E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de
Pfarrer: Bernd Melchert,
Mobil: 0160-92354178 & 02686/237
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

	■ Evangelische Trinitatis-Gemeinde Westerwald
So., 16.02.: 10:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst im Nachbar-
schaftsraum in Wahlrod. Anschließend laden wir zum Kaffeetrin-
ken ein.
Mi., 19.02.: 14:30 Uhr Frauenhilfe Roßbach, 14:30 Uhr Frauenkreis 
Wahlrod
Sa., 22.02.: 15:00 Uhr KiGo in Berod
18:00 Uhr Gottesdienst in Freirachdorf, Pfr. Dönges
Bethel-Sammlung: Unsere diesjährige Bethel-Sammlung findet 
vom 17. bis 22.02.2025 statt. Die Abgabestellen entnehmen Sie 
bitte unserem Gemeindebrief, Plakaten oder auf unserer Webseite
Pfarrbüro: Hauptstr. 47, 56271 Roßbach, Antje Heim, Tel. 
02680/242;
Bürozeiten: dienstags und donnerstags
E-Mail: Trinitatis-Gemeinde.Westerwald@ekhn.de
Bei einem Sterbefall oder einem seelsorgerischen Notfall melden 
Sie sich bitte bei Pfrin. Huhn, Tel. 02680/241.

	■ Katholische Kirchengemeinde 
St. Jakobus maj. Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681/5267;
E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen: Ulrike Lang, Tanja Recatala
Öffnungszeiten des Pastoralbüros:
Di. 10:00 - 12:00 Uhr
nachmittags nach Vereinbarung

Mi. 10:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 17:00 Uhr
Do. 10:00 - 12:00 Uhr nachmittags nach Vereinbarung
Fr. geschlossen telefonisch erreichbar 9:00 - 12:00 Uhr
St. Jakobus maj., Altenkirchen
Fr., 14.02.: 8:30 Uhr Hl. Messe in der Krypta, anschl. Rosenkranzgebet
So., 16.02.: 10:30 Uhr Hl. Messe, vorab Beichtgelegenheit
Mi., 19.02.: 18:00 Uhr Hl. Messe in der Krypta
Do., 20.02.: 14:30 Uhr Bibelkreis in der Jakobusstube
St. Aloysius, Beul
Sa., 15.02.: 16:30 Uhr Hl. Messe
St. Joseph, Weyerbusch
So., 16.02.: 9:00 Uhr Hl. Messe
Zur schmerzhaften Mutter, Marienthal
Fr., 14.02.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sa., 15.02.: 9:00 Uhr Hl. Messe, vorab Rosenkranzgebet
So., 16.02.: 12:00 Uhr Hl. Messe, vorab Beichtgelegenheit und 
Rosenkranzgebet
Mo., 17.02.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Di., 18.02.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
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Dr. Holger Ließfeld, Vorstandsvorsitzender des Vereins, eröff-
nete den Abend mit einem herzlichen Dank an alle Anwesenden 
für ihre großes Engagement und ihre unermüdliche Unterstützung. 
Besonders würdigte er die ehrenamtliche Arbeit in der Begleitung 
schwerstkranker und sterbenden Menschen - eine Aufgabe, die viel 
Empathie und Hingabe erfordert.
Ein besonderer Moment war die Begrüßung der neuen Koordina-
tionskraft Janka Bläcker-Strauch sowie der frisch ausgebildeten 
Ehrenamtlichen aus dem Befähigungskurs 2024. Zudem sprach Dr. 
Ließfeld Erika Gierich seinen tiefen Dank für ihre langjährige Aufbau-
arbeit im Hospizverein aus.
Das traditionelle Jahresbeginn-Essen ist ein fester Bestandteil der 
Anerkennungskultur des Vereins. Neben diesem geselligen Bei-
sammensein bietet der Hospizverein seinen Ehrenamtlichen regel-
mäßige Fortbildungen, Kongressbesuche, Gruppenabende und 
Supervisionen an - ein Zeichen der Wertschätzung für ihr wertvol-
les Engagement.
Wenn auch Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit und 
unserem Kurs „Zur Sterbebegleitung befähigen“ haben, freuen wir 
uns über Ihren Anruf unter Tel. 02681/9837513.

	■ DRK Kreisverband Altenkirchen
Online-Grundkurs Rechtliche Betreuung 
der DRK- Betreuungsvereine in Rheinland-
Pfalz

Die Betreuungsvereine des Deutschen Roten Kreuzes in Rheinland-
Pfalz in Kooperation mit dem DRK-Landesverband Rheinland-Pfalz 
bieten für rechtliche Betreuer*innen und an der rechtlichen Betreu-
ung Interessierte einen kostenfreien Online-Grundkurs an.

 Foto: DRK-Köln, Zelck

In vier Modulen werden Ihnen von 
erfahrenen Referent*innen aus 
den DRK-Betreuungsvereinen 
theoretische und praktische 
Kenntnisse zum Führen einer 
rechtlichen Betreuung vermittelt. 
Alle Materialien zum Kurs wer-
den Ihnen digital zur Verfügung 
gestellt.
Hinweise
und Teilnahmebedingungen:

• Technische Voraussetzung für die Teilnahme: internetfähiges End-
gerät (PC, Tablet, Smartphone) mit Kamera und Mikro
• Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die erforderlichen Zugangsda-
ten per Mail
• Der Grundkurs wird über die Online-Plattform Zoom angeboten
• Die Anmeldung ist nur für die komplette Schulungsreihe möglich
• Nach regelmäßiger Teilnahme erhalten Sie eine Teilnahme- 
bescheinigung
Termine (ausschließlich online), jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr
• Dienstag, 11.03.25 (Einführung)
• Dienstag, 18.03.25 (Vermögenssorge)
• Dienstag, 25.03.25 (Gesundheits- und Aufenthaltsbestimmung)
• Dienstag, 01.04.25 (Anforderungen, Berichtspflichten)
Bis Mittwoch, 05.03.25, können sich Interessierte bei Roland 
Günter vom Betreuungsverein des DRK-Kreisverbandes Altenkir-
chen e.V. per Mail unter guenter@kvaltenkirchen.drk.de, oder bei 
Fragen unter 02681/800647 verbindlich anmelden.
Kollektiver Strick- und Wollrausch
Terminerinnerung: Wir treffen uns am 17. Februar, 16:00 Uhr beim 
DRK-Kreisverband Altenkirchen, Kölner Str. 97, im Lehrsaal.

Wer Lust hat zu Handarbeiten oder einfach nur zum Plaudern, ist 
herzlich willkommen. Für weitere Fragen steht Birgit Schreiner Tel. 
02681/800644 (vormittags) oder per E-Mail schreiner@kvaltenkir-
chen.drk.de zur Verfügung.

	■ Diakonisches Werk Altenkirchen
Das Diakonische Werk in Altenkirchen betei-
ligt sich auch in diesem Jahr wieder an der 
bundesweiten Aktionswoche für Kinder aus 
suchtbelasteten Familien – diesmal unter 
dem Motto „Ich werde laut“

Am Montag, 17.02.2025, um 18:00 Uhr lädt das Diakonische Werk 
Altenkirchen alle Interessierten ins Mehrgenerationenhaus Mitten-
drin zu einem Film mit Gespräch ein. Gezeigt wird der Film „Unsicht-

So.: 18:00 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Mi.: 1./3. Mi./Monat, 9:00 Uhr Gemeinsames Frühstück;
Kinderturnen, Gebetstreffen, Hauskreise, Nachmittagstreff für Män-
ner und Frauen finden regelmäßig statt.
Weitere Informationen zu regelmäßigen Veranstaltungen und zum 
Glauben an Jesus Christus erhalten Sie bei
Pastor Nikolaj Lohmann, E-Mail: n.lohmann@egfd.de, Tel. 0157-
88359857; Gemeindeleiter Thomas Held, Email: t.held@egfd.de, 
Tel. 0160-8081828; Jugendleiter Jan Brechlin, E-Mail: janbrechlin@
gmail.de, Tel. 0151-20783530 oder über die Homepage www.efgal-
tenkirchen.de

	■ Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Die Adventgemeinde Altenkirchen, 
Schillerstraße 1, Altenkirchen, feiert 
jeden Samstag ab 9:30 Uhr Gottes-

dienst und lädt jeden ganz herzlich ein.

	■ City Church Altenkirchen
Seid herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten.
So. 11 Uhr
Fr.: 20 Uhr Jugendstunde
Trödelmärkte: 15-18 Uhr
Jeden ersten Freitag im Monat, mit Kaffee und Kuchen, netten 
Gesprächen und einfach mal die Seele baumeln lassen.
Ort: Wilhelmstr. 20, 57610 Altenkirchen
Kontakt: Email: info@citychurch-altenkirchen.de
Internet: www.citychurch-altenkirchen.de
Wir gehören zum Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden.

	■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10:30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de.

	■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Fr., 14.02., 15:00 Uhr Zusammenkunft der Ü-60jährigen in der 
Kirche
Sa., 15.02., 10:00 Uhr Bezirks-Chorprobe in Wiesbaden für den 
Pfingst-Gottesdienst Ende ca. 18:00 Uhr; 15:00 Uhr Traueroase in 
unserer Kirche in Niedernhausen
So., 16..02., 10:00 Uhr Gottesdienst mit Video- und 
Telefonübertragung
Mi., 19.02., 20:00 Uhr Gottesdienst mit Video- und 
Telefonübertragung.
Gäste sind herzlich willkommen. Kurzfristige Änderungen werden in 
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, 57610 Altenkirchen. Nähere Information: 
siehe Schaukasten am Kirchentor!

Aus Vereinen und Verbänden

	■ Hospizverein Altenkirchen
Jahresbeginn mit Essen
Mehr als 50 ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter folgten der Einla-
dung des Hospizverein Altenkirchen e. V., 
um gemeinsam einen geselligen Abend im 
Gasthaus „Westerwälder Hof“ in Helmen-

zen zu verbringen. In angenehmer Atmosphäre wurde bei gutem 
Essen gelacht, geplaudert und sich intensiv ausgetauscht, eine 
wertvolle Gelegenheit, um sich besser kennenzulernen und die 
Gemeinschaft zu stärken.
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reren Beeinträchtigungen erhalten so die Möglichkeit, aktiv zu sein, 
ihre Fitness zu fördern und mehr Selbstständigkeit zu erlangen. Die 
neuen Liegeergometer ermöglichen ein sicheres und effektives Trai-
ning, insbesondere für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit einge-
schränkter Mobilität. Schon jetzt erfreuen sie sich großer Beliebtheit.
Rita Hartmann, Vorsitzende der Lebenshilfe Altenkirchen, betont: 
“Sport machen wie alle - auch hier wird unser Motto ‚Miteinander 
- Füreinander Dasein‘ gelebt. Die Spende der Sparkasse Wester-
wald-Sieg hilft uns, Inklusion praktisch umzusetzen und allen Men-
schen den Zugang zu Sport und Bewegung zu ermöglichen. Dafür 
sagen wir von Herzen Danke!” Die Lebenshilfe Altenkirchen bedankt 
sich herzlich bei der Sparkasse Westerwald-Sieg für diese wert-
volle Unterstützung, die den Alltag der Beschäftigten nachhaltig 
bereichert.

	■ Nabu Altenkirchen
Aus der Jahreshauptversammlung 2025
Am Samstag, 1. Februar, traf sich der NABU Alten-
kirchen zu seiner alljährlichen Mitgliederversamm-
lung. Diesmal ganztägig im schönen ‚Wösch-
hoisjen‘ in Busenhausen, da das Programm mit 
Wahlen und Satzungsänderungen gut gefüllt war. 

Hierbei blieb genug Raum für einen ausgiebigen, bebilderten Jah-
resrückblick und einen Ausblick auf das Jahr 2025 mit neuem Pro-
gramm und Herausforderungen. Auch ein Spaziergang mit regem 
Austausch bei strahlendem Sonnenschein war zeitlich ‚drin‘ und 
brachte neue Energie im ‚Mittagstief‘. Beim Spaziergang wurden 
vier neue Ferngläser und ein Spektiv einem ersten Praxistest unter-
zogen. Ergebnis: Mit Auszeichnung bestanden! Sie wurden kürz-
lich mit der finanziellen Förderung des NABU Rheinland-Pfalz ange-
schafft. Ab sofort stehen sie bei Exkursionen allen zur Verfügung, 
unter dem Vereinsmotto - Teilhabe ermöglichen! So auch bei der 
beliebten Rotmilanwanderung am Ostermontag, wie immer geleitet 
von Landespfleger Olaf Riesner-Seifert.

Die Stimmung war so gut, dass 
selbst zu fortgeschrittener Zeit 
noch erste Pläne für das Jubilä-
umsjahr 2026 - 50 Jahre NABU 
Altenkirchen bzw. Natur- und 
Vogelschutzgruppe Altenkirchen 
e.V. (eingetragener Vereinsname) 
geschmiedet wurden. Zur Wohl-
fühlatmoshpäre trugen auch der 
leckere, für die Teilnehmenden 
kostenfreie, Mittagsimbiss (Lin-
sengemüsecurry und Apfel-Tira-
misu) sowie Kaffee und köstlicher 
Kuchen bei. Die Resonanz war 
durchweg positiv, so dass es 
auch in 2026 wieder eine ganztä-
gige Mitgliederversammlung am 
1. Februar geben wird - eine gute 
Gelegenheit für alle Mitglieder, die 

Aktiven und das Tun des NABU Altenkirchen kennen zu lernen.
In den erweiterten Vorstand wurden gewählt: Jutta Seifert, Harry 
Sigg und Wanja Schliffkowitz (Vorsitzende), Paula Seifert (Jugend-
sprecherin), Joachim Nehls und Immo Vollmer (Beisitzer).

Von rechts: Wanja Schliffkowitz, Harry Sigg, Jutta Seifert, Joachim 
Nehls, Immo Vollmer, es fehlt Paula Seifert
Die beiden Vorsitzenden Jutta Seifert und Harry Sigg leiten bereits 
seit 2009 die Geschicke des Vereins mit Unterstützung ihres Vor-
standsteams. Sie freuen sich auf die gemeinsame Arbeit als Vor-
sitzende mit Wanja Schliffkowitz. Diese engagiert sich bereits seit 
Langem als Beisitzerin in der Apfelkampagne des NABU Altenkir-
chen, insbesondere beim Pressen des ‚Mehrwert‘-Apfelsafts, der im 

bar“, in dem vier junge Menschen über das Aufwachsen in einer 
suchtbelasteten Familie berichten. Unter dem Motto „Ich werde 
laut“ ruft die bundesweite Interessensvertretung NACOA vom 16. 
– 22. Februar 2025 wieder zu Veranstaltungen im ganzen Land auf, 
um auf die Lage betroffener Kinder aufmerksam zu machen. Jedes 
fünfte bis sechste Kind in Deutschland wächst mit einem sucht-
kranken Elternteil auf. Das sind insgesamt drei Millionen Kinder und 
Jugendliche. Viele von ihnen erleben Vernachlässigung und Gewalt, 
leiden oft ein Leben lang unter diesen Erfahrungen. Doch nur sel-
ten können sie ihre Stimme erheben. In den betroffenen Familien 
herrscht ein Schweigegebot, das den Kranken und die Familie vor 
Stigmatisierung und Ausgrenzung schützen soll. Die Folgen für die 
Kinder sind oft dramatisch. Ihr Risiko, selber eine Sucht oder andere 
psychische Krankheit zu entwickeln, ist um ein Vielfaches erhöht. 
Mit der COA-Aktionswoche 2025 wollen wir den vergessenen Kin-
dern eine laute Stimme geben.
Film mit Gespräch „Unsichtbar“
Am 17.02.2025 um 18:00 Uhr sind aus diesem Anlass alle Inter-
essierten zum Film „Unsichtbar“ ins Mehrgenerationenhaus (MGH) 
Mittendrin in die Wilhelmstraße 10 in Altenkirchen eingeladen. Die 
dokumentarische Filmreihe des Medienprojektes Wuppertal stellt 
Kinder und Jugendliche aus suchtbelasteten Familien in den Mit-
telpunkt. Sie beschreibt die unsichtbare Not, Ängste, Schuld- und 
Schamgefühle sowie Frust und Kummer bis hin zu Misshandlungen, 
die sie zuhause erleben und in der Schule verstecken. In vier doku-
mentarischen Kurzfilmen erzählen junge Menschen neben ihrem 
Schicksal auch von Helfer*innen, die sie gefunden haben und The-
rapien und Unterstützungen, die ihnen geholfen haben, als sie nicht 
mehr weiterwussten. Im Anschluss an den Film möchten wir mit 
Betroffenen und Fachleuten ins Gespräch kommen.
Die Veranstaltung ist kostenlos, um Anmeldung im MGH wird gebe-
ten: telefonisch: 02681/950438 oder per Mail: info@mgh-ak.de. 
Ansprechpartner: Hans Röhrig.
„Die Aktionswoche möchten wir außerdem nutzen, um auf die Unter-
stützungsangebote vor Ort hinzuweisen, die wir schon haben“, sagt 
Miriam Ottweiler-Jaeger vom Diakonischen Werk in Altenkirchen. 
„Besonders freuen wir uns, dass wir – mit finanzieller Unterstüt-
zung durch das Jugendamt - weiterhin die Kindergruppe Saustark in 
Altenkirchen anbieten können, die sich 14-tägig trifft und Kinder im 
Grundschulalter unterstützt, die in ihren Familien Sucht oder andere 
Belastungen erleben. Ebenfalls in Zusammenarbeit mit dem Netz-
werk Frühe Hilfen beim Kreis bieten wir regelmäßige Fortbildungen 
für pädagogische Fachkräfte zum Thema ‚Unterstützung für Kinder 
aus suchtbelasteten Familien in der pädagogischen Praxis‘ in Kitas 
und Schulen an. Eine weitere Besonderheit vor Ort ist eine eigene 
Selbsthilfegruppe für Angehörige von Suchtkranken, die sich zwei-
wöchentlich im Haus Felsenkeller trifft. Recht jung ist unsere Gruppe 
für erwachsene Kinder aus Suchtfamilien, die sich über weitere Mit-
glieder freut. Treffpunkt ist einmal monatlich im Haus der Evangeli-
schen Kirche in Altenkirchen. Auch Einzelberatungen für betroffene 
Angehörige aller Generationen bieten wir in der Fachstelle im Diako-
nischen Werk an“, so die Diplom-Pädagogin. Im Frühling 2025 wird 
es außerdem erstmals ein Gruppenangebot für Jugendliche (12 – 16 
Jahre) mit einem Rapmusik-Workshop geben. Auch hier sind noch 
Plätze frei. Weitere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie 
beim Diakonischen Werk Altenkirchen, Frau Miriam Ottweiler-Jae-
ger, Tel. 02681/800846,
E-Mail: miriam.jaeger@diakonie-altenkirchen.de.
Infos zur Aktionswoche: https://coa-aktionswoche.de/

	■ Lebenshilfe Altenkirchen
Spende ermöglicht Sport für alle
Dank einer großzügigen Spende der Sparkasse 
Westerwald-Sieg konnten die Westerwald Werkstät-
ten der Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen zwei 
neue Liegeergometer für die Standorte Stecken-
stein und Flammersfeld anschaffen.

Sport und Bewegung sind essenziell für Gesundheit und Wohlbe-
finden - das gilt für alle Menschen. In den Westerwald Werkstätten 
finden daher regelmäßig Sportangebote unter Anleitung qualifizier-
ter Sportlehrerinnen und -lehrer statt. Auch Menschen mit schwe-
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Platz 1: Silas Anel-Fernandez, Luis Schulz, Annemarie Möller, Noah 
Shady, Seyma Turhan, Ronja Maria Jungbluth, Sabrina Poetzsch
Platz 2: Nisa Turhan, Vladimir Sidorov
Platz 3: Jonathan Möller, Fabian Kruppa, Sang Do Duc
Der Anfängerkurs geht bei der Aufnahme neuer Sportler*innen in die 
letzte Runde. Infos hierzu kann man sich noch kurzfristig einholen 
über 0160 9450 4797 oder www.sporting-taekwondo.de

	■ ASG Altenkirchen
Friedhelm Adorf gelang ein guter Einstand in 
die Hallensaison
Altenkirchen. Der zwölfmalige Senioren-Weltmeis-
ter Friedhelm Adorf (ASG Altenkirchen/LG Rh.-
Wied) zeigte sich nach einem Trainingslager auf 
Teneriffa schon in beeindruckender Form. Beim 
Masters-Sportfest in Ludwigshafen am 2. Februar 
sprintete er die 60 Meter in starken 9,04 Sekunden 
und überzeugte auch über 200 Meter mit glänzen-
den 30,29 Sekunden.

Friedhelm Adorf (ASG Altenkirchen/
LG.-Rh.-Wied) startete mit zwei 
guten Sprintleistungen über 60 
u 200 Meter in die Hallensaison 
beim Masters Sportfest in Ludwigs-
hafen.
 Foto: Lazslo Ertel
Mit diesen herausragenden Leis-
tungen sicherte sich Adorf in der 
Altersklasse M80 gleich zwei 
erste Plätze.
Somit ein gelungener Einstand in 
die Hallensaison und ein weite-
rer Beweis seiner außergewöhnli-
chen Sprintqualität!

	■ MaJu SRL United
AerialYoga (Yoga im Tuch) - Die nächste Kursreihe geht an den 
Start!
AerialYoga verlagert die in die Luft.
Du gibst dein Körpergewicht mehr oder weniger an das Tuch ab. Die 
Schwerkraft unterstützt dich in deinen Übungen.

Es hilft dabei, die Asanas, die dir 
am Boden eher schwerfallen, fast 
schon spielerisch zu meistern. An 
anderen Stellen fordert es dich 
heraus, wenn es zum Beispiel um 
die Balance geht. Yoga im Tuch, 
Yoga in der Luft kann wie ein 
Ganzkörpertraining sein. Es stei-
gert deine Kraft, deine Ausdauer 
sowie das Gleichgewicht und 
deine Beweglichkeit wird 
geschult. Dein Rücken kann im 
hängenden Zustand entspannen 
und kleine Blockaden/Verspan-
nungen können sich fast wie von 
selbst lösen.
Ein Wohlbefinden für deinen 
Körper!
5er Karte 85 € (gültig 7 Wochen)
Kurstage/Zeiten:

Mittwoch 18:00 - 19:00 & Freitag 17:00 - 18:00
(flexibel wöchentlich wählbar)
Info und Anmeldung: info@maju-srl-united.de

	■ Singgemeinschaft Busenhausen
Neues aus dem Vereinsleben
Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
der Singgemeinschaft Busenhausen fand 
am 29.01. im Vereinslokal Wöschhoisjen 
in Busenhausen statt. 21 aktive Sängerin-
nen und ein passives Mitglied konnte die 
1. Vorsitzende Eleonore Adorf begrüßen. 

Alles ging zügig voran und so konnte die 2. Schriftführerin Tanja 
Günther gleich mit dem Jahresbericht beginnen, in dem Rückschau 
gehalten wurde auf Aktivitäten des Chors. Sie berichtete von dem 
Weihnachtssingen in der Kirche in Oberlahr und der Krippenfeier 
in der Kirche in Beul sowie der Verabschiedung von Pfarrerin Frau 
Weber-Gerhards, die der Singgemeinschaft sehr nahestand.
Der Einladung zum Jubiläum des MGV Imhausen und des Frau-
enchors aus Breitscheidt zum Jubiläums-Frühschoppen folgten 
die Sängerinnen gerne. Erinnert wurde auch an den allzeit belieb-
ten Wandertag im letzten Jahr „Rund um das Fachwerkdorf Meh-
ren“ sowie an die Tagestour an die Ahr mit einer interessanten 
Stadtführung „Bad Neuenahr im Aufbau“. Das Chorjahr ging zu 
Ende mit dem Auftritt bei dem Gottesdienst zur Goldkonfirmation 

Unikum (der Regionalladen in Altenkirchen) angeboten wird. ‚Mehr-
wert‘, da in diesem Projekt der Streuobstwiesenschutz mit dem 
gemeinsamen Tun und Erleben und der Begegnung unterschied-
lichster Menschen bei guter Atmosphäre und Verpflegung zu einem 
Ganzen verbunden werden.

	■ Landfrauen Bezirk Altenkirchen
Landfrauen besuchten die „Grüne Woche“
Die Landfrauen im Bezirk Altenkirchen starte-
ten bei Schnee und Nebel zum Besuch der Grü-
nen Woche in Berlin. Die Messe ist mit 1.400 
Ausstellern aus aller Herren Ländern die größte 
Verbraucher- und Landwirtschaftsmesse. 

Leider konnten wegen der Maul- und Klauenseuche nur wenige 
lebende Tiere besichtigt werden. Beeindruckend war die Leistungs-
schau der Bundesländer, wo sich die Besucher besonders die Aus-
stellung von Rheinland-Pfalz ansahen. 800 Essensstände luden zum 
Probieren der Spezialitäten ein. Die Landfrauen und -männer inter-
essierten sich unter anderem für die Herstellung von Biokraftstoffen, 
die Versorgung mit eigenen Lebensmitteln und für kleine Firmen mit 
Nischenprodukten. Nicht fehlen durfte der Besuch der Stände der 
Landfrauen aus den verschiedenen Landesverbänden.

Bei einer dreistündigen Stadtrundfahrt am nächsten Tag durch die 
berühmten Plattenbausiedlungen ging es in den Osten Berlins. Dort 
wurden die ehemaligen Grenzbefestigungen und die Mauer, die Ber-
lin 40 Jahre lang teilte, in Augenschein genommen. Ein Highlight 
waren die Parodien des Stadtführers des ehemaligen Staatsratsvor-
sitzenden Erich Honecker. Weiter ging es über die Straße „Unter den 
Linden“ und den Kurfürstendamm. Neben Checkpoint Charlie, dem 
Regierungsviertel und vielen weiteren Sehenswürdigkeiten durfte 
natürlich der Weg durch das „Brandenburger Tor“ nicht fehlen.
Zum Schluss der Reise ging der Dank an die Reiseleiterin Elke 
Hackbeil und man war sich einig: „Berlin ist immer eine Reise wert.“

	■ Sporting Taekwondo
Cobra Cup als Testturnier dominant durchschritten - Mit nur 12 
Kämpfer*innen der dritte Mannschaftserfolg in Folge!
Eine kleine Delegation erfahrener SPORTING-Athlet*innen tes-
tete verschiedene Techniken und Taktikumsetzungen im hessi-
schen Dietzenbach. Beim hier stattfindenden Wiederaufleben des 
Cobra Cup konnten sich alle Athlet*innen Eugen Kiefers Edelmetall 
sichern. Als Coaches unterstützten Maik Schulz und Maxim Becker 
das Team.

Nach der Christmas Open und dem BGN-Pokal erreichte das hier 
nur sehr kleine Team aus 12 Teilnehmenden zum dritten Mal in Folge 
einen Mannschaftserfolg (vor deutlich größeren Teams).
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	■ Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Horhausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur gemeinsamen Mitgliederversammlung am 
Samstag, 15.03.2025, um 18:00 Uhr im Kaplan-
Dasbach-Haus Horhausen sind alle aktiven und 
inaktiven Mitglieder herzlich eingeladen.
Tagesordnung - JHV Förderverein:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzen-

den; 2. Rechenschaftsbericht; 3. Bericht des Kassierers; 4. Bericht 
der Kassenprüfer; 5. Entlastung des Vorstands; 6. Vorstellung Mehr-
tagestour 2025; 7. Verschiedenes
Tagesordnung - JHV Einsatzabteilung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Wehrführer; 2. Bericht 
Bambinifeuerwehr; 3. Bericht Jugendfeuerwehr; 4. Bericht Ein-
satzabteilung; 5. Ansprache der Wehrführung; 6. Ansprache der 
Verbandsgemeinde-Wehrleitung; 7. Ansprache des Verbandsge-
meindebürgermeisters oder dessen Vertreter; 8. Beförderungen und 
Ehrungen; 9. Verschiedenes

	■ Verschönerungsverein Krunkel/Epgert 
feiert die zweite Rauhnacht in Krunkel

Als Rauhnächte werden die 12 Nächte zwischen Weihnachten und 
dem Dreikönigstag bezeichnet. Dabei sollen diese zwölf Tage sym-
bolisch für die zwölf Monate im neuen Jahr stehen und so die Ereig-
nisse des entsprechenden Monats vorhersagen können. Die Zeit zwi-
schen den Jahren steht somit auch für eine mythenumwobene Zeit. 
Um das alte Jahr gemeinsam zu verabschieden, lud der Verschö-
nerungsverein Krunkel-Epgert (VVKE) am Samstag, 28.12.2024, zu 
seiner zweiten Rauhnacht am Dorfpavillion in Krunkel ein.

2. Rauhnacht am Dorfpavillion in Krunkel
Allen Teilnehmenden bot sich die Gelegenheit, Altlasten und Über-
schüssiges des ausklingenden Jahres aufzuschreiben und sich 
durch das Verbrennen des Blattes Papiers in einer Feuerschale von 
diesen symbolisch zu entledigen. Bei prächtigstem Winterwetter 
klang der Abend im Anschluss in geselliger Runde aus.
Der VVKE bedankt sich bei den Teilnehmenden und Mitgliedern für 
die rege Beteiligung.

	■ SV „Adler“ Michelbach
Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 25.01., trafen sich 26 Mitglieder im 
Schützenhaus zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein. Nachdem der Vorsitzende Frank 
Becker alle anwesenden Mitglieder begrüßte, 
wurde zu einer Schweigeminute in Gedenken an 
die Mitglieder, die uns im letzten Jahr verließen, 
innegehalten. Es folgten der Bericht des Vorsitzen-
den, aus dem hervorzuheben ist, dass die Mitglie-

derzahl eine leicht sinkende Tendenz aufweist. Auch die Schriftfüh-
rerin Laura Nöllgen, Sportleiter und Jugendleiter Heinz-Willi Ellert, 
Vorsitzende der Gymnastik Tanja Reichel und Kassiererin Wilma 
Schleiden präsentierten ihre Berichte. Die Kassenprüfer Lothar 
Hackbeil und Udo Nöllgen ließen die Kassenprüfung in Form eines 
Berichtes Revue passieren. Nach einer ausgiebigen Aussprache der 
Berichte wurde der Antrag auf Entlastung des Vorstands durch die 
Kassenprüfer gestellt und einstimmig durch die Anwesenden bestä-
tigt. Auf die hinweisende Bitte zu weiteren Trainingstagen, wird es 
auch teilweise am Wochenende Trainings geben. Der stellvertre-
tende Vorsitzende Chris Kraemer führte als Wahlleiter die Versamm-
lung fort. Frank Becker wurde als Vorsitzender einstimmig für zwei 
weitere Jahre gewählt. Bei seiner Annahme des Amtes verkündete 
er, dass dies seine letzte Wahlperiode sei und er in zwei Jahren nicht 
mehr zur Wahl als Vorsitzender stehen würde. Einstimmige Wieder-
wahlen gab es ebenfalls in den Ämtern stellvertretender Kassierer - 
Dirk Salterberg, Sportleiter - Heinz-Willi Ellert, Waffenwarte - Sieg-
fried Ulonska, Patrick Schumann.
Das Amt der stellvertretenden Schriftführerin legte Franziska Krae-
mer ab und wurde durch Tim Janotta abgelöst.

in der ev. Kirche, dem Gottesdienst der Frauenhilfe und der Mit-
gestaltung der Weihnachtsfeier des VdK. Auch die Weihnachtsfeier 
der Singgemeinschaft im Wöschhoisjen fand großen Anklang. Der 
anschließende Bericht der Kassenprüfer bescheinigte der 1. Kas-
siererin Margit Eichelhardt eine einwandfreie Buchführung, sodass 
die beantragte Entlastung des Vorstands einstimmig erfolgte. Anita 
Müller als Wahlleiterin führte durch TOP 4 der Tagesordnung: anste-
hende Wahlen. Veränderungen gibt es nur bei der Wahl der 1. und 
2. Schriftführerin. Und so sieht der Vorstand der Singgemeinschaft 
Busenhausen nunmehr aus:
1. Vorsitzende: Eleonore Adorf, 2. Vorsitzende Cathy Sturm, 1. Kas-
siererin Margit Eichelhardt, 2. Kassiererin Michaela Schmidt, 1. 
Schriftführerin: Tanja Günther, 2. Schriftführerin: Uschi Gerstmann 
Notenwarte: Ute Berg und Annelie Weller, Pressewart: Brigitte Cra-
mer. Bereits schon jetzt fest in der Planung: Der Auftritt bei den 
Landfrauen in Flammersfeld am 15.3., die Einladung zum 130-jäh-
rigen Jubiläum des MGV Niedererbach, die Ehrung für langjährige 
Mitgliedschaften im Chor.
Last but not least unser Highlight: das Chorkonzert zum 45-jähri-
gen Jubiläum am 18.10. (der Chor wurde Tag genau am 18.10.1980 
gegründet) in der Konzertkirche in Altenkirchen: “Hurra, wir leben 
noch“. Das soll das Zukunfts-Motto sein und darauf wird fortan 
intensiv hingearbeitet und geprobt. Gerne hätte man schon zum 40. 
Geburtstag gefeiert, aber Corona verhinderte dies leider.
Auch an dieser Stelle wieder der Appell an interessierte Sängerin-
nen, sich diesem Projekt anzuschließen.
Der Chor ist für jede neue Stimme dankbar und vielleicht ist gerade 
jetzt der ideale Zeitpunkt für einen Einstieg. Geprobt, aber auch 
schonmal gelacht, wird jeden Mittwoch ab 20:00 Uhr im Wöschho-
isjen in Busenhausen.

	■ LandFrauen Bezirk Flammersfeld
Einladung zur Mitgliederversammlung
Der LandFrauenverband Frischer Wind, 
Bezirk Flammerseld, lädt herzlich zur Mit-
gliederversammlung am Samstag, 15. 
März, um 10:00 Uhr, im Bürgerhaus Flam-
mersfeld, Rheinstraße 42, ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Fest-
stellung der Tagesordnung, 3. Genehmi-

gung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 08.03.2024, 4. 
Bericht aus dem Gesamtverband, Gerlinde Eschemann,
5. Tätigkeitsbericht 2024, 6. Kassenbericht 2024, 7. Bericht der 
Kassenprüferinnen, 8. Entlastung des Vorstands, 9. Wahl der neuen 
Kassenprüferinnen, 10. Verschiedenes
Wir laden zu einem gemeinsamen Frühstück ein. Für eine bessere 
Planung wird um Anmeldung: Dorothea Kiry, Tel. 02685/98209720 
oder E-Mmail: landfrauen.flammersfeld@gmx.de bis spätestens 
20.02.

	■ VdK Ortsverband Flammersfeld/Mehren
Einladung zum Ortsverbandstag
Am 8. März 2025, 15:00 Uhr, findet der Orts-
verbandstag des VdK Ortsverbandes Flam-
mersfeld-Mehren statt. Dazu sind die Mitglie-

der herzlich ins Bürgerhaus in Flammersfeld eingeladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung der Vorsitzenden, 2. Feststellung 
der Beschlussfähigkeit, 3. Grußwort des Kreisvorsitzenden Erhard 
Lichtenthäler, 4. Jahresbericht der Vorsitzenden, 5. Totenehrungen, 
6. Bericht des Kassenverwalters, 7. Bericht der Kassenprüfer, 8. 
Antrag auf Entlastung des Vorstands, 9. Ehrungen und Verabschie-
dungen der Vorstandsmitglieder, 10. Wahl eines Wahlleiters, 11. 
Wahlen: 11 a) Vorsitzende/er, 11 b) Stv. Vorsitzende/er, 11 c) Kas-
senverwalterin/er, 11 d) Schriftführerin/er, 11 e) Frauenbeauftragte, 
11 f) Beisitzer, 12. Verschiedenes
Der Ortsverbandstag schließt mit einem gemeinsamen Essen ab.
Anmeldung bis spätestens 28. Februar 2025 bei der Vorsitzenden 
Therese Fiedler unter Tel. 02685-213

	■ SV Maulsbach
Einladung zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung
Termin: Freitag, 14. Februar, 20:00 Uhr - 
Ort: Schützenhaus Maulsbach
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung, 2. Feststel-
lung der Anwesenheit, 3. Totengeden-
ken, 4. Genehmigung des Protokolls der 

Jahreshauptversammlung 2024 - Das Protokoll kann auf unserer 
Homepage, www.sv-maulsbach.de, eingesehen werden., 5. Jahres-
bericht des Vorsitzenden, 6. Kassenbericht, 7. Bericht der Kassen-
prüfer und Antrag auf Entlastung des Vorstands, 8. Sportbericht des 
Sport- und Jugendleiters, 9. Wahlen, 9.1 Bestätigung der Wahlen 
aus der Jugendversammlung, 9.2. 2. Sportleiter/in, 9.3 Pressewart/
in, 9.4 Schatzmeister/in, 9.4 Schriftführer/in, 9.5 Wahl der Kassen-
prüfer, 10. Veranstaltungen und Termine, 11. Verschiedenes
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Insgesamt verdient und souverän sicherte sich das Team von Trai-
ner Andreas Nauroth mit acht Siegen und einem beachtlichen Tor-
verhältnis von 27:2 den Kreismeistertitel, der zur Teilnahme an den 
Rheinlandmeisterschaften berechtigt. Diese finden am 16. Februar 
in der Sporthalle Daun statt.

	■ SV Niedererbach 1920
Einladung zur Mitgliederversammlung
Samstag, 8. März, 19:20 Uhr, Bürgerhaus 
Obererbach
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung, 2. Totengedenken, 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit, 4. Geneh-
migung der Tagesordnung, 5. Ehrungen, 6. Pro-
tokoll der letzten Jahreshauptversammlung, 7. 
Geschäftsbericht 2024, 8. Bericht Spielbetrieb 

Fußball, 9. Bericht Spielbetrieb Dart, 10. Kassenbericht, 11. Bericht 
der Kassenprüfer, 12. Wahl eines Wahlleiters, 13. Entlastung des 
Gesamtvorstands, 14. Vorstandswahlen, 15. Wahl der Kassenprü-
fer, 16. Anpassung der Mitgliedsbeiträge, 17. Verschiedenes

	■ KKSV Orfgen
Erfolgreiches Schnuppertraining für Einsteiger 
im Bogenschießen
Am 01.02. fand im Schützenhaus unser Schnup-
pertraining für Bogenschieß-Einsteiger statt, und 
es war ein voller Erfolg! Wir hatten eine großartige 
Gruppe von Teilnehmern, die mit Begeisterung und 
Neugier dabei waren. Besonders schön zu sehen 
waren der Spaß und das Engagement, mit dem 

alle bei der Sache waren. Egal ob jung oder alt, ob sportlich oder 
nicht - jeder ist willkommen, der Interesse am Bogenschießen hat. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die dabei waren!

Habt auch ihr Lust bekommen, es selbst einmal auszuprobieren? 
Termin für nächstes Schnuppertraining auf der Homepage des 
KKSV Orfgen oder Tel. 0173-1887877

	■ Landfrauenverband „Frischer Wind“ 
Bezirk Weyerbusch

Fahrt zu den Passionsspielen
Die Landfrauen aus Weyerbusch fahren am 12.04. 
wieder zu den Passionsspielen nach Rieden. 
Gestartet wird mittags mit Zwischenstopp in der 
Vulkanbrauerei Mendig. Dort gibt es noch eine 

Stärkung bevor um 18:00 Uhr die Vorstellung in Rieden beginnt.
Anmeldung und weitere Informationen:
Karola Lindscheid, Tel. 02686/581

von links: Tanja Reichel, Karl Heinz Schneider, Birgit Schreiner
Zum Schluss erhielten die Mitglieder Karl Heinz Schneider (bronze), 
Birgit Schreiner (silber) und Tanja Reichel (gold) die kleinen Ver-
dienstnadeln des Rheinischen Schützenbundes für besondere Ver-
dienste im Verein.
Auch sportliche Ehrungen von Kreis- und Bezirksmeisterschaften 
wurden durch den Sportleiter Ellert an 15 Mitglieder überreicht. Die 
Versammlung wurde nach ca. zweieinhalb Stunden geschlossen.

	■ Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen
Endrunde Hallenkreismeisterschaft E-Jugend 
Westerwald-Sieg
Unser Trainerteam um Daniel Horn, Maik Rumpel 
und Bastian Siedler konnte sich mit zwei Mann-
schaften für die Endrunde der E-Jugend am 02.02. 
in Altenkirchen qualifizieren.
Insgesamt nahmen 63 Mannschaften an den dies-

jährigen Kreismeisterschaften teil. Unsere E5 belegte am Ende einen 
hervorragenden 5. Platz.
Ein großer Erfolg, da diese Mannschaft noch größtenteils aus 
F-Jugend-Spielern besteht.
Unsere E1 hat eine bärenstarke HKM gespielt. Sie wurde hochver-
dient und ohne Niederlage Hallenkreismeister in unserem Fußball-
kreis WW/Sieg. Im Finale konnte die JSG Wisserland mit 1:0 besiegt 
werden.

Der emotionale Höhepunkt des Turniers war die Begegnung der 
beiden WSN-Teams in der Vorrunde gegeneinander.
Das Spiel endete 2:2.
Durch den tollen Sieg der Hallenkreismeisterschaft darf unsere 
E1 an den Rheinlandmeisterschaften am 09.03. in Mayen teilnehmen.
A-Junioren sichern sich den Kreismeistertitel
Aufgrund der geringen Mannschaftsmeldungen im Kreis kam 
es bei den A-Junioren direkt zur Endrunde der diesjährigen 
Hallenkreismeisterschaften.
In einer Gruppe mit den Jugendspielgemeinschaften aus Hachen-
burg, Westerburg, Ingelbach und dem JFV Oberwesterwald wurde 
in der Großsporthalle an der Altenkirchener Glockenspitze in Hin- 
und Rückspiel der Sieger ermittelt.
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	■ SSV Weyerbusch
Gemütlicher Abend
Der SSV Weyerbusch lädt herzlich zu seinem 
Gemütlichen Abend am Samstag, 15.02.2025, ab 
19:30 Uhr in den Sonnenhof nach Weyerbusch ein. 
Ganz besonders freuen würden wir uns über das 
Erscheinen der diesjährigen Jubilare und Ehren-
preisträger freuen.

25 Jahre Mitgliedschaft: Björn Abel, Lena Barth, Sara Bente, 
Detlef Mally, Justus Hassel, Tobias John, Karin Marenbach, Julia 
Müller und Rene Welzel
40 Jahre Mitgliedschaft: Michael Kumm und Heinz Jung
50 Jahre Mitgliedschaft: Thomas Abel und Achim Kuhn
Bronzene Ehrenplakette: Uli Balensiefen, Gisela Müller, Christian 
Müller, Sandy Jungbluth
Silberne Ehrenplakette: Michael Schulz
Ehrenmitglied: Bernd Hassel

	■ Hümmericher Chor lädt ein
„Hümmerich singt Karnevalslieder“
... am Mittwoch, 19.2.2025, um 19:30 Uhr im Gasthof Dreydoppel 
in Hümmerich.
Wo sind die Karnevalsjecken? Kommen Sie einfach vorbei, gerne 
auch kostümiert, und singen Sie mit uns zusammen bekannte Kar-
nevalslieder! Hümmerich singt ist ein offenes Gesangsevent für alle, 
die gerne singen (auch aus allen anderen Orten) und mit uns einen 
schönen Abend erleben wollen. Wir freuen uns auf Sie!
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geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. 
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. 
Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht ander-
weitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen 
und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Mitteilungsblatt der
VG Altenkirchen-Flammersfeld.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:

Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  196
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-ak-ff.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen-Flammersfeld 

unter archiv.wittich.de/401

Henry Kleinke 
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Kerstin Bierbaum
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-244
k.bierbaum@wittich-hoehr.de

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonline

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

Jetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Alfred Seifen
In stiller Trauer

Reimund mit Anna
Laura & Justus
Lukas & Marie

und allen Anverwandten

57635 Hirz-Maulsbach, Lindenstraße 3.

10.03.1936                06.02.2025

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 21.02.2025, um 14.00
Uhr von der Friedhofshalle in Mehren aus statt; anschließend ist die
Trauerfeier in der Kirche.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir höflichst Abstand zu
nehmen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

meinen lieben Vater, guten Opa, Schwager
und Onkel

Ich liege und schlafe ganz mit Frieden;
denn allein du, HERR, hilfst mir,

dass ich sicher wohne. Ps 4,9

Traueranschrift: Reimund Seifen, Lindenstr. 5, 57635 Hirz-Maulsbach.

Im Jahre 2024 
verstarben unsere Vorstandsmitglieder

Reinhold Eichelhardt und 
Wolf-Dieter Flottmann

sowie unsere Mitglieder

Friedhelm Weyer 
John Anthony Walkington 

Doris Antonow
Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Sängervereinigung Ingelbach e.V.

Im Februar 2025

Helmut Grab
* 11. Februar 1937

† 28. Dezember 2024

Im Namen aller Angehörigen

Inge Grab

57636 Mammelzen/Hüttenhofen, im Februar 2025

sagen wir allen, die in stiller Trauer 
mit uns fühlten und ihre 

Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank

N A C H R U F
Der VdK Ortsverband Flammersfeld-Mehren trauert um sein Ehrenmitglied

Helene Becker   aus Flammersfeld

Nach einem langen und erfüllten Leben verstarb Helene Becker in 
ihrer vertrauten Umgebung. Helene Becker setzte sich im Ortsverband 

Flammersfeld-Mehren in langen Jahren in ehrenamtlicher Tätigkeit, 
als Kassiererin und stellvertretende Vorsitzende für die Belange des 

Ortsverbandes und dessen Mitglieder ein. Auch nach ihrem Ausscheiden 
aus der Vorstandstätigkeit blieb Helene Becker dem VdK Ortsverband 

stets verbunden. Wir danken Helene Becker für ihre langjährige, 
unermüdliche und immer zum Wohle der Mitglieder ausgerichtete 

ehrenamtliche Tätigkeit. Mit ihrer Familie trauern wir um Helene Becker 
und behalten sie ehrend in Erinnerung.

VdK Ortsverband Flammersfeld-Mehren  Therese Fiedler, Vorsitzende 

Nachruf Konrad Michalczyk
* 9.2.1928  † 30.1.2025

Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied.
Über Jahrzehnte hinweg führte er mit
großem Geschick seine Malerwerkstätte
und prägte sie durch seinen Einsatz.
Im Jahr 1997 durfte ich seinen Betrieb
auf seinem Fundament weiterführen -
ein Vermächtnis, für das ich ihm stets
dankbar bin.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und
allen die ihm nahe standen.
In stillen Gedenken, Familie Uwe Diels

Ein Licht ist ausgegangen,
aber es ist nicht erloschen,

denn tot ist nur, wer vergessen wird.
Ernest Hemingway

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 911-0

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-



Altenkirchen-Flammersfeld 34 Donnerstag, 13.02.2025

„Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.“

Bergstr. 13 | 57629 Atzelgift | Tel. 02662 / 3806 | www.bestattung-mueller.de

* 12. November 1942
† 31. Dezember 2024

Uschi Neuhaus

Carsten und Steffi Neuhaus
mit Tim und Nils

Altenkirchen, im Februar 2025

sagen wir allen, die unserer Mu�er, 
Schwiegermu�er und Großmu�er 

im Leben Achtung und Freundscha� schenkten, 
die uns zu ihrem Tode ihr Mitgefühl zeigten 

und ihr die letzte Ehre erwiesen.

Herzlichen Dank

Es heißt nicht sterben,
lebt man in den Herzen der Menschen fort,

die man verlassen muss.

IInnggrriidd  BBöökkeerr
3300..0077..11993366                            3300..0011..22002255

Wir sind traurig und werden Dich sehr vermissen
Giesela Myhling

 Andreas und Meta Böker
 Carsten und Dagmar Böker

 Jacqueline mit Julian
Leonie mit Alessandro

Niels
 und Anverwandte

„Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind“

Mit 88 Jahren und immer selbstbestimmt ist unsere
liebe Mutter, Schwester und Oma von uns gegangen.
Sie hat nie gefordert, sondern immer gerne gegeben.

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 20. Februar 2025,
um 11.00 Uhr in der Friedhofshalle in Mehren statt.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Auf  Wunsch der Verstorbenen bitten wir anstelle von Blumen und
Kränzen um eine zweckgebundene Spende an den Gemischten 

Chor Mehren, Westerwaldbank e.G. DE 98 5739 1800 0068 1214 00
Kennwort: Gedenken an Ingrid

Trauerhaus: Carsten Böker, Heunerstraße 35 in 44229 Dortmund

NAC H RU F !
Der Sozialverband VdK Ortsverband Eichelhardt und  

der Kreisverband Altenkirchen trauern um sein Vorstandsmitglied

Friedhelm Höller
Der Verstorbene war 32 Jahre als Vorsitzender die Seele des Ortsverbandes Eichelhardt.

Weiterhin war er 12 Jahre als Beisitzer im Vorstand des VdK-Kreisverbandes 
Altenkirchen aktiv.

Wir nehmen mit Traurigkeit, aber auch in Dankbarkeit Abschied von einem Menschen, 
der sich weit über den VdK hinaus uneigennützig für das Wohl seiner Mitmenschen 

einsetzte. Der Verstorbene hat sich um den Sozialverband VdK im Kreis  
Altenkirchen verdient gemacht.

Für seinen unermüdlichen Einsatz gebührt ihm Anerkennung und Dank.
Es ist uns daher ein Bedürfnis sein Andenken in Ehren zu halten.

Sozialverband VdK Rheinland-Pfalz e.V.
Kreisverband Altenkirchen - Ortsverband Eichelhardt

 Erhard Lichtenthäler  Thomas Roos Bernd Hommer
 Kreisverbandsvorsitzender Kreisverbandsgeschäftsführer 2. Ortsverbandsvorsitzender 

Eichelhardt / Altenkirchen, im Januar 2025

Traueranzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de
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Alois Schneider
Statt Karten

* 19. 11. 1935      † 22. 11. 2024

Windeck-Irsen, im Februar 2025

Im Namen aller Angehörigen
Monika Wagner und Beate mit Volker Bischoff

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Auf Wunsch des Verstorbenen haben wir die Geldspenden
an die German Lao-Friendship Society überwiesen.

Herzlichen  Dank  Herzlichen Dank

Die trauernden Angehörigen

† 28.12.2024

Erika Bay

Birnbach, im Februar 2025

Es gibt im Leben für alles eine Zeit.
Eine Zeit für Freude, der Stille, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und

ihre Anteilnahme in so vielfältiger und liebevoller
Weise zum Ausdruck brachten, sowie allen,
die sie auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Wir sagen Danke 

Herta Schlaug
* 21.12.1929      † 23.12.2024

für die Anteilnahme in der Zeit des 
Abschiednehmens von unserer Mutter, 
Großmutter und Urgroßmutter 

Erika Eckenbach
Werner Schlaug

Besonderen Dank der Seniorenresidenz 
Waldhof, dem Bestattungsunternehmen 
Christian sowie Pfarrdiakonin Ulrike 
Weller für die Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen:

Statt Karten!

Eine Stimme, die uns vertraut war schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr. Er fehlt uns.

Was bleibt sind dankbare Erinnerungen, 
die uns niemand nehmen kann.

Traurig, ihn zu verlieren, erleichtert, ihn erlöst zu wissen, 
dankbar, mit ihm gelebt zu haben, nehmen wir Abschied  

von meinem lieben Mann, Vater, Großvater,  
Urgroßvater, Bruder und Onkel

Friedhold Ehlgen
* 07.01.1940              † 05.02.2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Rosel
Dirk
Michaela mit Maya
Chris, Anna, Meliah
Else, Walter
Anneliese
und alle Angehörigen

57614 Berod, im Februar 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,  
dem 14. Februar 2025, um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Berod statt.
Nach der Beisetzung gehen wir in aller Stille auseinander.
Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir höflichst  
Abstand zu nehmen.



Traueranzeigen aufgeben:

	 Anzeige online buchen 
und gestalten:  
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail: 
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0

	 per Telefax: 02624 911-115

	 wenden Sie sich direkt 
an Ihre Annahmestelle oder 
Ihr Bestattungsunternehmen

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry



Altenkirchen-Flammersfeld 36 Donnerstag, 13.02.2025

FASZINATION

PADEL

Christian Bonk – Faszination Padel:  
Ausrüstung – Technik – Taktik – Regeln 
Meyer & Meyer Verlag | 1. Auflage, Oktober 2024 
ISBN: 978-3-8403-7928-4

Faszination Padel ist DAS Buch für Padelspie-
ler, -vereine, und -interessierte. Das Handbuch 
beleuchtet alle Aspekte der rasant wachsenden 
Sportart und wird u.a. vom Deutschen Padel-
verband sowie von Trainerlegende Hernan 
Flores empfohlen.

Faszination Padel vermittelt ein umfassendes 
Wissen über Technik, Taktik und Regelkunde 
dieses überaus dynamischen Trendsports: 
Thematisiert werden grundlegende techni-
sche und taktische Fertigkeiten und Fähig-
keiten sowohl im Angriff als auch in der 
Verteidigung, aber auch bei Aufschlägen 
und Spezialschlägen. Das Buch informiert 
darüber hinaus über das Verbandsgesche-
hen in Deutschland, die richtige Ausrüs-
tung und über Padel als Wettkampfsport. 
Aber auch die Geschichte des Sports 
kommt in diesem Buch nicht zu kurz!

176 Seiten, in Farbe 

26,- €

Schnell, dynamisch,  
FUNtastisch
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Die ganze Welt der Trendsportart  
Padel auf einen Klick: www.padeleros.de

Gesucht:

zur temporären Anmietung
LAGERHALLE 
• Hachenburg und Umgebung  
• Für 12 bis 18 Monate
• Stellfläche für 300 bis 500     

Europaletten

Westerwald-Brauerei,  
Julia Räder: 02662/808-12

Kostenfreie Marktpreisermittlung für Verkäufer!
Jetzt telefonisch einen persönlichen Termin vereinbaren!  
Telefon: 02661-1336  
…seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wir suchen dringend für vorgemerkte solvente 
Käufer im gesamten Erscheinungsgebiet!

REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG

QR-Code  

scannen!

IN IHRER REGION
WOHNEN
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...
 Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
  Gerontopsychiatrische Fachabteilung
   Abteilung für Schwerstpflege
          Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich
 ... in familiärer und entspannter Atmosphäre.

Kontaktaufnahme: Sozialdienst
Haus Tannenhof GmbH, Kragweg 2, 57629 Stein-Wingert

Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…Gemeinsam statt einsam…
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Bei Schnäppchen genau hinsehen
Erstmals seit vielen Jahren sin-
ken Immobilienpreise. Bei allzu 
verlockenden Angeboten vor-
schnell zuzuschlagen, kann aber 
risikobehaftet sein, warnt Erik 
Stange vom Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB). Inserate mit For-
mulierungen „Wohntraum für 
handwerklich Begabte“ oder 
„Hier können Sie Ihre Hausideen 
verwirklichen“ sind oft ein Hin-
weis auf einen bescheidenen, 
renovierungsbedürftigen Zustand 
der Immobilie. Wer sich für ein 

solches Haus interessiert, sollte 
genau hinsehen und nicht auf 
den ersten Augenschein vertrau-
en. Um den tatsächlichen Reno-
vierungsbedarf festzustellen, ist 
eine Hausbegehung mit einem 
unabhängigen Bausachverstän-
digen, zum Beispiel einem Bau-
herrenberater des Verbraucher-
schutzvereins BSB, sinnvoll.
Unter www.bsb-ev.de gibt es
Berateradressen und weitere
Infos hierzu. djd 73269

GESUCHT: 1. Exklusive Lebensoasen,
2. Hochwertige Einfamilienhäuser,
3. Höfe u. große Anwesen

Mobil: 0170-9988979
Dipl.-Kfm. Klaus-Peter Held 

www.Held-Immobilienwerte.dewww.Held-Immobilienwerte.de
100% Expertise & Passion
für Ihren Verkaufserfolg!

wohnen-regional bringt sie weiter!
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Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein -

Bahnhofstr. 21
57632 Seelbach

Frau Bilanzbuchhalterin
Nicole Schulz

Tel. (02685) 9 88 98 08

info@lohnsteuer-schulz.de
www.lohnsteuer-schulz.de

Ich berate Sie und erstelle Ihre 
Einkommenssteuererklärung 
begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG 
im Rahmen einer Mitgliedschaft.

   Ihr Spezialist für 
 E-Bikes & Fahrräder

von Ihrem Meisterbetrieb

Wir können Bike.

Tel.
Mail.
Web.

0 26 86 - 59 0
info@wellerweyerbusch.de
www.wellerweyerbusch.de

Weller Weyerbusch
Herchener Straße 2-4
57635 Weyerbusch / Ww

Neue
E-Bikes

Große Auswahl an
neuen Modellen

2.999,- €nur

4.099,- €
AKTION

auf Fully-Modell „Tengu“
mit 95 Nm Drehmoment & 
10-Fach Linkglide Schaltung 

QR-Code scannen &
„Tengu“-Infos erhalten

Gültig bis auf Widerruf, 
solange der Vorrat reicht

www.karosseriebau-kesseler.de

Auf der Rotbitz 21 · 57614 Breibach

info@karosseriebau-kesseler.de

0 26 81 / 73 22

Reparaturen und Wartungen aller Art

Komplette Unfallreparatur

Oldtimer Restauration

Fahrzeuglackierung

Beschriftung

Öffnungszeiten:
Di:  14:30 – 17:30 Uhr
Do: 09:30 – 12:30 Uhr
Fr : 09:30 – 12:30 Uhr

Kundenservicebüro
Marktstraße 13
57610 Altenkirchen

Bernd Wehler
Tel. 02681 8259806

Dirk Oestereich
Mobil  0160 7486117

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Mombasa in der Economy Class

·  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen im 
klimatisierten Reise- oder Minibus

·  7 Übernachtungen im 4* Hotel Severin Sea 
Lodge in Mombasa

·  Halbpension (Frühstück & Abendessen)
• Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
·  FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

Tauchen Sie ein in die Schönheit Kenias
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub an den Bamburi Beach 
nahe Mombasa / Kenia! Die Severin Sea Lodge ist eine Oase der Ruhe und 
Entspannung inmitten eines weitläufi gen Palmengartens direkt am 
Indischen Ozean. Die pulsierende Hafenstadt Mombasa ist nur zwölf 
Kilometer von der Hotelanlage entfernt. Erleben Sie optional die atem-
beraubende und vielfältige Tierwelt Afrikas bei einer Safariverlängerung. 

Der musikalische Höhepunkt ist das Konzert unter Palmen „STARS UNTER 
AFRIKAS STERNEN“ zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP. 
Freuen Sie sich auf die TOP Stars des deutschen Schlagers: Mickie Krause, 
Anita Hofmann, Stefan Mross und Wolfgang Trepper mit seiner Comedy Show.

 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für 
einen Schulbau verwendet. 
www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Mickie Krause, Anita Hofmann, Stefan Mross und Wolfgang Trepper

· Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“

Ihre Event-Highlights vor Ort

pro Person

p. P. ab 

1.699 €
im DZ vom 27.02.-07.03.2026 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt 
 inkl. Flug, Halbpension 

und Konzert
Buchungscode:

LW26

Kenia Traumreise 2026

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-kenia.de

Musikalischer Höhepunkt »Stars unter Afrikas Sternen« 

 mit FLY & HELP zum Konzert 

„Stars unter Afrikas Sternen“

Buchungsmöglichkeiten als Grundreise1 oder mit 
Kurzsafari2, Badeverlängerung3 oder Langsafari4:

27.2. – 7.3. (9-tägig,7 Nächte)1 ab 1.699 € p. P.
27.2. – 9.3. (11-tägig, 9 Nächte)2 ab 2.399 € p. P.
24.2. – 11.3. (16-tägig, 14 Nächte)3 ab 2.149 € p. P. 
1.3. – 16.3. (16-tägig, 14 Nächte)4 ab 3.699 € p. P.

Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar.
Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)

Kurzfristige Änderungen des Reiseverlaufes vorbehalten. 
Termin noch abhängig vom Flugplan der Airline, +/- 2 Tage.

Ausführlicher
Reiseverlauf! 
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 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Zur Verstärkung unseres Filialnetzes  
suchen wir

Bäckerei Heinz Willi Grund GmbH
Koblenzer Str. 7a · 57629 Höchstenbach · Tel. 02680/425 
info@baeckerei-grund.com · www.baeckerei-grund.de

· Bäckereiverkäufer (m/w/d)
auch Quereinsteiger, in Voll- / Teilzeit

Wir bauen neue 
Perspektiven!

www.robert-schmidt-bau.de

Dafür braucht unser Team Verstärkung. 
Du suchst ein neues Arbeitsumfeld? 
Dann schau‘ in unser Job-Portal! 

Wir bieten sichere Jobs, ein cooles Team, spannen-
de Projekte und natürlich eine attraktive Bezahlung 
und Zusatzleistungen. 
Bewirb‘ Dich jetzt über unser Job-Portal! Einfach 
QR-Code scannen und Kurzbewerbung losschicken!

Robert Schmidt Hoch- Tief- Straßenbau GmbH 
Hauptstraße 19 | 57629 Müschenbach | Tel. 02662 95210

Reinigungskraft / Haushaltshilfe in Altenkirchen gesucht (Aushilfsbasis)
Wir suchen eine zuverlässige Reinigungskraft mit guten Deutschkenntnissen 
für unseren Privathaushalt (Einfamilienhaus) in 57610 Altenkirchen, für 1 bis 
2 mal in der Woche jeweils 2 bis 3 Stunden oder nach Absprache.
Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich bitte unter folgender  
Rufnummer: 02681 9829924 oder 0170 8451600.

Du hast Erfahrung in der Produktion?
Du kennst dich mit CNC-Programmen oder MIG/MAG-Schweißen aus?

Konstruktionsmechaniker m/w/d

Produktionsmitarbeiter m/w/d

Wir stellen ein!

CRACO GmbH . Naubergstraße 6 . D-57629 Atzelgift  
T: +49 (0) 26 62 / 95 52 651 . E: bewerbung@craco.de . www.craco.de

Zerspanungsmechaniker m/w/d

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Smalltalk-Themen 
im Bewerbungsgespräch
Smalltalk im Bewerbungsge-
spräch kann helfen, eine ent-
spannte Atmosphäre zu schaffen 
und die eigene Persönlichkeit zu 
zeigen.
Geeignete Themen sind neutral 
und unverfänglich.
Dazu gehören:
1. Aktuelles Wetter: Ein klassi-
scher Einstieg, der leicht zu-
gänglich ist.
2. Anreise: Erfahrungen oder 

besondere Vorkommnisse auf 
dem Weg zum Gespräch.
3. Unternehmensumfeld: Inter-
essante Aspekte des Standor-
tes oder der Architektur des Fir-
mengebäudes.
4. Branchennews: Aktuelle Ent-
wicklungen in der Branche zei-
gen Interesse und Wissen.
5. Hobbies: Gemeinsame Inter-
essen können eine persönliche 
Verbindung herstellen.

Vorstellungsgespräch: 
Bühnenreifer Auftritt
Ein professionelles Auftreten im 
Vorstellungsgespräch ist ent-
scheidend, um einen positiven 
ersten Eindruck zu hinterlassen. 
Dazu gehören gepflegte Klei-
dung, die zur Branche passt, 
sowie eine aufrechte Körperhal-
tung und ein freundliches Lä-
cheln. Pünktlichkeit ist essenzi-
ell – Kandidaten planen daher 
genug Zeit für die Anreise ein. 
Ebenso begrüßen Kandidaten 
die Gesprächspartner mit einem 

festen Händedruck und halten 
während des Gesprächs Blick-
kontakt, um Interesse und 
Selbstbewusstsein zu zeigen. 
Bewerbende achten zudem auf 
eine klare und strukturierte Aus-
drucksweise, und hören aktiv zu. 
Interessenten zeigen sich gut 
vorbereitet, indem man zum 
Unternehmen Informationen 
einholt und gezielte Fragen 
stellt. So wirken Kandidaten 
souverän und motiviert.

Neuorientierung 
oder Jobwechsel?
Ein Jobwechsel kann neue Chan-
cen bieten, doch manchmal ist 
eine komplette berufliche Neuori-
entierung sinnvoller. Dies trifft zu, 
wenn der aktuelle Beruf dauerhaft 
unzufrieden macht oder keine 
Entwicklungsmöglichkeiten bietet. 
Auch gesundheitliche Gründe, 
wie Stress oder Burnout, können 
ein Zeichen sein. Technologische 
Veränderungen oder ein schrump-

fender Arbeitsmarkt in der eige-
nen Branche können ebenfalls 
Anlass zur Umorientierung geben. 
Wenn persönliche Werte und Inte-
ressen sich stark verändern oder 
eine Leidenschaft für ein anderes 
Gebiet entsteht, lohnt sich eine 
Neuorientierung, um langfristig 
Erfüllung zu finden. Weiterbildun-
gen und Beratung können dabei 
unterstützen.

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de Wir rocken den 
Stellenmarkt!

www.anzeigen.wittich.de/jobs-regional

Hier spielt die Musik – 
30 Tage sehr gut sichtbar!

99 €
Für nur

*

*zzgl. MwSt.

mehr.
RECHTSANWALTSFACHANGESTELLTE /
VERWALTUNGSMITARBEITERIN (M/W/D)

in Altenkirchen | unbefristet in Teilzeit (22,5 Std/Woche)

Teilnahme am JobRad

Weiterbildungen

Gleitzeit

familienfreundliche Arbeitszeiten

30 Urlaubstage (5-Tage-Woche)

Zuschuss zum Deutschland-Ticket

Wirsuchen!

krisensicherer Arbeitsplatz betriebliche Altersvorsorge

Jetzt bewerben!

•

Bender & Bender Immobilien Gruppe 
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INDUSTRIEMEISTER ELEKTROTECHNIK (m/w/d)

ELEKTRIKER (m/w/d)

LKW-FAHRER (m/w/d)  Nahverkehr bis 100 km,  
 Werkverkehr

HAUSTECHNIKER (m/w/d)

In unserem Unternehmen mit mehr als 40 Jahren  
Erfahrung im Maschinen- und Anlagenbau finden  
Sie einen vielseitigen und abwechslungsreichen  
Arbeitsplatz und leistungsgerechte Bezahlung.

Werden Sie Teil unseres Teams – bewerben Sie sich jetzt!

JETZT BEWERBEN
AN JOBS@ZENO.DE

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir:

Stellenausschreibung

Die Verbandsgemeinde 
Puderbach/Westerwald sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
motivierte/n und engagierte/n

Haushaltssachbearbeiter/in (m/w/d) 
für das Sachgebiet Finanzen 

(Vergütung bis Entgeltgruppe 9b TVöD)

Nähere Informationen zu den Anforderungen 
finden Sie auf unserer Internetseite 
www.puderbach.de unter der Rubrik 
Rathaus und Gemeinden/Dienstleistungen & 
Behörden/Stellenausschreibungen.

Bewerbungen mit den üblichen Bewerbungs- 
unterlagen sind (bitte ohne Bewerbermappe/ 
nur geheftet) bis zum 16.03.2025 zu richten an:

Verbandsgemeindeverwaltung 
Hauptstraße 13 · 56305 Puderbach 
oder personal@puderbach.de (PDF-Datei)

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Wilhelmstraße 18 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 0 26 81 / 98 33 - 0 · Fax: 0 26 81 / 98 33 - 55
Rathausstraße 23 · 57537 Wissen · Telefon: 0 27 42 / 91 11 20 · Fax: 0 27 42 / 91 11 21

www.steinstrass-partner.de

Rechtsanwalt
Bernd Koch
FA für Arbeitsrecht
FA für Familienrecht

Rechtsanwalt
Jochen Alfes
FA für Arbeitsrecht
FA für Verkehrsrecht
ADAC-Vertragsanwalt

Rechtsanwalt
Clemens Storbeck

FA für Miet- und  Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwältin
Amna Hahmann
Tätigkeitsschwerpunkt
Vertrags- & Familienrecht

Rechtsanwalt
Daniel Wisser
FA für Arbeitsrecht
Tätigkeitsschwerpunkt 
Erbrecht

Rechtsanwältin
Sabine Drews
FA für Familienrecht

Auch in allen anderen 
Rechtsgebieten helfen wir Ihnen 
gerne mit unserer Kompetenz 
und Erfahrung weiter:

Arbeitsrecht im Westerwald
Ihre arbeitsrechtliche Fachkompetenz

Wir beraten und vertreten Sie als Arbeitgeber und Arbeitnehmer 
mit 3 spezialisierten Fachanwälten in allen arbeitsrechtlichen 
Fragestellungen. Sprechen Sie uns an.

ERSTE HILFE für Arbeitnehmer bei Kündigungen 
 und Aufhebungsverträgen:
Kostenlose telefonische Erstberatung bei unseren Fachanwälten. 
Rufen Sie uns an: 0 26 81 / 9 83 30
www.steinstrass-partner.de/arbeitsrecht

MEIN NAME IST
ALEXANDRA

GORBUNOV-PETROV UND
 ICH MÖCHTE MICH GERNE

ALS IHRE
IMMOBILIENMAKLERIN

 IN IHRER NÄHE BEI IHNEN
VORSTELLEN!

HALLO!

Die Gründe für den Verkauf einer
Immobilie können ganz unterschiedlich

sein. Seien Sie versichert, dass ich in
jedem Fall für Sie da bin. Aus meiner
Erfahrung habe ich gelernt mit jeder
Situation professionell umzugehen -

Immer mit dem Ziel, für Sie eine
wertvolle Dienstleistung zu erbringen. Ich

gehe für Sie immer die Extra-Meile!

Wenn es mal schneller sein soll, einfach
Scannen und eine Kurzbewertung

erhalten 

Bühlinger Str. 56
53577 Neustadt (Wied)

0179 4232040

al.gorbunov-petrov@algor-
immobilien.de

bewerten@algor-immobilien.de

www.algor-immobilien.de

GUTSCHEIN: KOSTENFREIE MARKTWERTERMITTLUNG IHRER IMMOBILIE
Innerhalb von 48 Stunden fertig | Unkomplizierte Datenerhebung | Professionelle Ausarbeitung   

Inkl. GRATIS - Erstberatung
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Rauchmelder-Check 
für ein sicheres Zuhause

Damit Rauchmelder im Brand-
fall zuverlässig alarmieren, müs-
sen sie nach der geltenden 
Norm spätestens alle zehn Jah-
re ausgetauscht werden. Laut 
einer repräsentativen Umfrage 
eines Herstellers wissen jedoch 
nur knapp ein Drittel der Deut-
schen darüber Bescheid. In ei-
ner großen Anzahl an Haushal-
ten ist es folglich höchste Zeit 
für einen Rauchmelder-Check. 
Nur so ist sichergestellt, dass 
bei gefährlichem Brandrauch 
auch wirklich Alarm ausgelöst 

wird. Wann der exakte Zeitpunkt 
für einen Austausch gekommen 
ist, kann direkt am Gerät über-
prüft werden. Das empfohlene 
Datum ist auf jedem Melder ver-
merkt – meistens mit einem Auf-
kleber. Unabhängig vom Aus-
tausch sollte einmal pro Jahr die 
Funktionsfähigkeit der Rauch-
melder über den Testknopf ge-
prüft werden. Das geht ganz un-
kompliziert z.B. mit einem Be-
senstiel. Ertönt ein Signal, ist 
alles in Ordnung. Um die Rauch-
eintrittsöffnungen des Melders 
von Staub und Insekten freizu-
halten, können kleinere Verun-
reinigungen zudem vorsichtig 
mit einem feuchten Tuch ent-
fernt werden. Bei stark ver-
schmutzten Geräten empfiehlt 
sich ein vorzeitiger Austausch.

spp-o

Foto: Ei Electronics/spp-o

Anzeige

Auf Nummer sicher gehen!
Wenn Smart-Home-Technik 
nicht nur für Komfortfunktionen, 
sondern auch für den Bereich 
Sicherheit genutzt werden soll, 
empfiehlt es sich, moderne 
Steuerungssysteme zu installie-
ren. Besonders gut beraten sind 
Bauherren mit neuen smarten 
Sicherheitslösungen: Im Unter-
schied zu den meisten gängigen 
Alternativen erfüllen diese hohe 
Qualitätsstandards. Eine not-
wendige Voraussetzung, denn 
wenn es um den Schutz von 
Leib und Leben geht, dann muss 
eine einwandfreie Funktionswei-
se der Alarmsysteme gewähr-
leistet sein. Zurzeit entsprechen 
diese Sicherheitslösungen allen 
relevanten Normen im Bereich 

smarte Gefahrenmeldetechnik: 
Der Standard „DIN VDE V 0826-
1“ garantiert die Einhaltung der 
grundsätzlichen Anforderungen 
an Gefahrenwarnanlagen. Die 
„DIN EN 16763“-Norm dagegen 
stellt sicher, dass DIN-konform 
gearbeitet wird – so können Be-
wohner darauf zählen, dass die 
Alarmanlage richtig installiert 
wurde und den Ernstfall frühzei-
tig signalisiert. Seit April 2019 
wird die Investition in „geprüfte“ 
Sicherheit belohnt. Erfüllen die 
smarten Systeme und die instal-
lierenden Fachbetriebe die DIN-
Normen, gibt es die Chance auf 
eine KfW-Förderung sowie eine 
Prämie auf die Wohngebäude-
versicherung. HLC

Anzeige

Das Haus sturmfest machen

Wohngebäudeversicherungen 
haben 2019 in Deutschland 
laut Statista rund 5,8 Milliarden 
Euro ausgezahlt, um Sach-
schäden unter anderem durch 
Stürme oder Blitzschlag zu re-
gulieren. Für die kommenden 
Jahre steht infolge des Klima-
wandels zu befürchten, dass 
Schlechtwettereignisse mit 
Starkregen, Hagel und Orkan-
böen noch zahlreicher werden. 
Neben einem guten Versiche-

rungsschutz ist es Hauseigen-
tümern daher zu empfehlen, 
vorbeugend in die Bausub-
stanz zu investieren.
Ein Check der Dacheindeckung 
etwa einmal jährlich beugt Un-
gemach vor.
Wenn der Fachhandwerker 
erste Mängel feststellt, können 
diese behoben werden, bevor 
es beim nächsten Sturm zu 
gravierenden Beschädigungen 
kommt. djd 67763n

Foto: djd/Paul Bauder

Anzeige
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KÜCHEN – CENTER
0 % Finanzierung möglich!
– eigene Schreinerei seit 1880 –

Telefon: 0 26 81 – 24 88 57610 Gieleroth / AK
www.möbelhaus-euteneuer.de Auf der Semseg 2

Ihre Traumküche
zum Traumpreis!

• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge 
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · info@michael-mies.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 0 26 62 / 95 59 - 0
web www.kapp.de

Rolladen + Fensterbau  GMBH

Bauen und Wohnen
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Holzfeuerstätten 
mit umweltgerechter Heiztechnik
Heizen mit Holz bleibt auch künf-
tig eine umweltfreundliche und 
gesetzeskonforme Option – vor-
ausgesetzt, moderne Feuerstät-
ten werden dafür genutzt.
Viele Infos zum aktuellen Stand 
hat etwa der GesamtVerband 
OfenBau (GVOB) auf der Website 
www.kachelofenwelt.de.
Das sollte man wissen:
• Die Anfang 2025 vollständig in 

Kraft getretenen Regelungen 
der Bundesimmissionsschutz-
verordnung (BImSchV) betref-

fen nur ältere Feuerstätten, 
die vor dem 22. März 2010 in 
Betrieb genommen wurden 
und die aktuellen Emissions-
grenzwerte nicht einhalten.

• Moderne Einzelraumfeuerstät-
ten zeichnen sich durch nied-
rigere Emissionen und höhere 
Effizienz aus.

• Unklarheiten über gesetzliche 
Anforderungen lassen sich 
durch eine Beratung beim Fach-
betrieb klären, Adressen stehen 
unter www.kachelofenwelt.de.

Anzeige

Gut abgesichert
Feuer, Wasser, Einbruch: Ge-
gen manche Ereignisse ist 
man machtlos, doch können 
diese die komplette Einrich-
tung beschädigen bzw. zerstö-
ren. Hier hilft die Hausratversi-
cherung. Sie ersetzt alle „be-
weglichen“ Gegenstände im 
eigenen Zuhause wie Möbel, 
Kleidung, Haushaltsgeräte und 

Wertsachen. So sind Versi-
cherte bei Brand, Einbruch, 
Vandalismus, Raub, Wasser 
und Frost ebenso auf der si-
cheren Seite wie bei den Na-
turgefahren Sturm und Hagel. 
Weitere Naturgefahren wie z. 
B. Überschwemmung nach 
Starkregen lassen sich zusätz-
lich absichern.

Anzeige

Wärmepumpe nachrüsten 
leicht gemacht

Eignet sich das eigene Haus für 
den Umstieg auf eine ressour-
censchonende Wärmepumpe? 
In einem effektiv gedämmten Ge-
bäude ist die Nachrüstung einer 
Wärmepumpe meist problemlos 
möglich – sogar ohne großen Re-
novierungsaufwand. Luft/Was-
ser-Wärmepumpen nutzen die 
Energie der Umgebungsluft, um 
Heizwärme zu erzeugen. Die 
Wärmepumpen werden z.B. ein-
fach und flexibel im Garten oder 
vor dem Haus aufgestellt. Damit 
Bewohner und Nachbarn sich 
auch akustisch nicht gestört füh-
len, arbeiten die Modelle zudem 

besonders leise: Sie entwickeln 
kaum mehr Geräuschemission 
als ein Flüstern. Ein hoher COP 
von bis zu 4,95 (A2/W35) und die 
Energieeffizienzklasse A+++ sor-
gen für behagliche Temperaturen 
bei geringen Betriebskosten. 
Was Renovierer jedoch beachten 
müssen: Moderne Wärmeerzeu-
ger liefern in der Regel niedrigere 
Vorlauftemperaturen als alte 
Gas- oder Ölheizungen. Beste-
hende Heizkörper können damit 
eventuell nicht mehr den ge-
wohnten behaglichen und effizi-
enten Wärmekomfort bieten.

spp-o/kermi.com

Foto: Kermi GmbH/spp-o

Anzeige

Bauen und Wohnen

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

0 26 82 / 33 44
Dorfstraße 14 • 57539 Bruchertseifen

hoffmannküchen- GmbH

Ulf Hausmann & Ralf Eitelberg

DUNS TA B Z UG

Beratung��|��Planung��|��Verkauf��|��Montage

Auf der Rotbitz 16 (an der L 267) • 57614 Niederwambach-Breibach
02671/9825-110

kuechen-hoffmann.cAlles aus einer Hand kuechen-hoffmann.com

Ihr Bad- und Wärmepumpen-Fachbetrieb

25 Jahre

Verbindungsweg 4  
57610 Altenkirchen  
Tel. +49 (0) 2681 70170

Ihr Fachbetrieb 
für Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik 
sowie Bauklempnerei

www.dachdecker-stoffel.de

Bauen und Wohnen
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Gaube oder Dachfenster - 
Was sollte man beachten?
Wer sich mit der Fensterplanung 
in Räumen mit Dachschrägen 
beschäftigt, hat neben den Fens-
tern im Giebel im Wesentlichen 
zwei Optionen: Dachfenster oder 
Gaube. Wo liegen die Vor- und 
Nachteile der beiden Varianten?
Eine Gaube ist ein Dachaufbau 
auf das bestehende Schrägdach, 
durch den zusätzliche Wohnflä-
che mit voller Stehhöhe gewon-
nen wird. Sie kann in unterschied-
lichen Formen realisiert werden 
und verändert das Gesamter-
scheinungsbild eines Hauses 
maßgeblich. Da eine Gaube ein 
aufwendiger Aufbau auf dem 
Dach ist, ist die fachmännische 
Installation, Dämmung und Ein-

deckung notwendig. Dadurch ist 
der Einbau von Dachfenstern in 
der Regel günstiger. Sie bieten 
zudem den Vorteil, dass aufgrund 
ihrer Lage in der geneigten Dach-
fläche bis zu dreimal mehr Tages-
licht hineinströmt als beim senk-
recht in der Gaube installierten 
Fenster. Wer hohen Tageslichtein-
fall mit möglichst großem Zuge-
winn an Wohnfläche kombinieren 
will, kann sich auch für eine Lö-
sung entscheiden, die beide Vor-
teile in sich vereint. Noch mehr 
Tageslicht schafft die Lichtlösung 
Panorama. Bei ihr werden zwei 
Reihen von zwei oder drei Dach-
fenstern miteinander kombiniert.

spp-o/Velux

Anzeige

Wappnen gegen Vandalismus

Die Zahl der Vandalismusschä-
den in Deutschland steigt ste-
tig an. Die polizeiliche Kriminal-
statistik weist für das Jahr 2023 
insgesamt 568.887 Fälle von 
Sachbeschädigung aus – ein 
Anstieg von 2,2 Prozent ge-
genüber dem Vorjahr. Häufig 
sind Eigenheime davon betrof-
fen. Mit Graffiti beschmierte 
Wände, demolierte Blumenkü-
bel und Gartenmöbel, durch 
Feuerwerkskörper zerstörte 
Briefkästen oder beschädigte 
Fenster und Türen: Das sind 
nur einige Beispiele für mutwil-
lige Zerstörungen, die oft mit 
Hausfriedensbruch einherge-
hen, wenn Täter und Täterin-
nen unbefugt in Gärten und 
Grundstücke eindringen. Viele 
Menschen mit Eigenheim stel-
len sich die Frage: Wer hilft, 
wenn der Ernstfall eintritt? Ne-
ben der polizeilichen Meldung 
spielt die richtige Versicherung 
eine entscheidende Rolle.

Als Erstes sollte man immer 
die Polizei informieren, raten 
Versicherungsexperten. Be-
sonders wichtig sei es, Bewei-
se zu sichern: Falls das Grund-
stück mit Kameras überwacht 
wird, sollten die Aufnahmen 
der Polizeidienststelle zur Ver-
fügung gestellt werden. Oft hilft 
es auch, sich mit den Nach-
barn auszutauschen, da häufig 
dort ebenfalls Schäden auftre-
ten. Diese Hinweise können 
helfen, die Personen schneller 
zu ermitteln und Schadener-
satz zu fordern. Neben der po-
lizeilichen Meldung spielt die 
richtige Versicherung eine ent-
scheidende Rolle. Bei der 
Wohngebäudeversicherung 
beispielsweise sind mittlerweie 
häufig Schäden durch Vanda-
lismus und Graffiti mitversi-
chert. Gerade bei älteren Ver-
trägen macht es Sinn, zu prü-
fen, ob dieser Schutz besteht.

djd 73113/devk.de

Foto: djd/DEVK/ribalka yuli/stock.adobe

Anzeige

Man lebt so wie man wohnt, 

man wohnt so, 
wie man lebt.

©   Adalbert Bauwens

•  Demontage/Stilllegung von Tankanlagen und 
Ankauf/Umlagerung des Heizöls mit eigenem Tankwagen

• Tankreinigung

• neue Tankanlagen

• Kunststoff-Innenhüllen

Winter-Aktion
HOLZPELLETS 

& HOLZBRIKETTS!

Jungenthaler Str. 51 · Kirchen/Sieg · Tel.: 02741 / 93 29 99
Wolfgang Herrmann Profilhandel GmbH

Koblenzer Str. 32
57614 Fluterschen

Tel.: (0 26 81) 98 32 98
Mobil: (01 70) 3 84 47 66
uwe_buerger@t-online.de
www.schreiner-buerger.de

Bauen und Wohnen
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Weyerbusch, sehr schöne
Wohnung, 1. OG, 4 ZKB, exkl.
EBK, ca 95 qm, 650 € KM + 300
€ NK, 2 MM Kaution, frei ab
01.04.25. Tel.: 0151/12019988

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163/3967068

Junge Designerin sucht Pelze,
Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel. Frau Franz.
Tel.: 0163/8868565

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Ankauf Kleidung aller Art,
Pelze, Taschen, Näh- u. Schreibm.,
Spinnräder, Schmuck, Jagdzubeh.,
Orden, Kameras, Bernstein, Por-
zellan, Krüge, Bleikristall, Puppen,
Teppiche, Gemälde, Zinn, altd.
Möbel, Silberbesteck, Münzen,
Uhren, Lampen LP´s. Tel.: 0178/
6794244

Im Hause Optik Bonn
Tel:02662/7596, Wilhelmstr. 30,
Fußgängerzone 57627 Hachen-
burg www.bonn-hachenburg.de

Freie Zimmer in unseren
Seniorenwohngemeinschaften
im Westerwald. 24 Stunden Betreu-
ung und Pflege in allen Pflegegra-
den. Ambulante Versorgung /
Hauswirtschaft und Betreuung in
der Häuslichkeit nach Kranken-
hausaufenthalten. Rufen Sie uns
an und vereinbaren Sie einen
Besichtigungs-/ Beratungstermin.
Tel.: 02626/9248743

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, alles v. Ferrari,
Jagdtzubeh., Silberbest., Meißner
Porzellan usw., Bronzefig., Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Armband- u. Taschenuh-
ren, Militaria, Ferngl., Fotoappa-
rate, Blechspielz., Eisenbahn, Vor-
werk Staubs., Geigen, Akkordeon
usw., Montblanc Kugelsch. Zahle
bar und fair. Tel.: 06145/3461386

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

KFZ-MarKt

Wir suchen für unseren
Pflegedienst eine Pflegefachkraft
für das Büro auf 538€ Basis oder
Teilzeit. Für Patientenaufnahmen,
Akten anlegen und Sis Planung.
Bei Interesse und Fragen melden
Sie sich gerne unter der Rufnum-
mer: 02626/9248743

Stellenmarkt

Hachenburg, 4 Zimmer Whg.,
EBK, Südbalkon, Garage, zu ver-
mieten. Ü60, Nichtraucher. Tel.:
0151/74515391

Haushaltsauflösungen, Räumen
von Häusern, Wohnungen, Kellern,
Garagen & Bauabfallentsorgung,
Entrümpelungen, verwertbare
Haushaltswaren, Spielwaren und
Hausrat, kostenfreie Abholung.
Tel.: 0151/41230503.

VERmiEtung
Gepflegter Bungalow dringend
gesucht. Optimalerweise mit
Garage und Carport. Bis 399.000,-
€! Dr. Schmidt-Bovendeert Immo-
bilien Telefon 02661-1336

Unsere Kunden suchen ein
bezugsfertiges Ein-/Zweifamilien-
haus mit Garten im Raum Altenkir-
chen. Auch gerne in Ortsrandlage.
Westerwald-Sieg Immobilien, Ste-
fan Bonn, Tel.: 02662/3073577

Handwerklich begabtes
Ehepaar sucht günstiges Haus
zum Verwirklichen seiner Träume.
Gerne renovierungsbedürftig. Bis
185.000,- €. Dr. Schmidt-Bovende-
ert Immobilien Telefon 02661-1336

Gewerbeobjekte und Hallen für
vorgemerkte Gewerbe-/Industrie-
kunden gesucht. Guter Verkehrs-
anschluss ist von Vorteil. Dr.
Schmidt-Bovendeert Immobilien
Telefon 02661-1336

Verkaufe landwirtschaftlichen

Betrieb im Kr. AK. Der Hof (Orts-
randlage) bietet: ca. 2.000 qm Geb.
u. Freifl. mit zwei separaten WE,
mit je ca. 170 qm Wohnfl. Gr.
Scheune (20x8 m) in MBW, 3
Garagen und Stall. Ca. 3.330 qm
Grünland. Optional werden zusätz-
lich ca. 6 ha Grünland zum günsti-
gen Pachtpreis angeboten (Kaufop-
tion möglich), perfekt für landwirt-
schaftliche Nutzung/Pferdehaltung.
Zuschriften unter Chiffre 19300014
an den Verlag.

ImmobIlIenmarkt

Welche tierliebende, ältere Frau
würde meine Katze bei Kranken-
haus oder Urlaub ganztägig im
Hause versorgen? Tel.: 02685/
1788

Frau & Herr Hitzberger kaufen:
Bücher, Kleidung, Silberbesteck,
Kroko u. Lederhandtaschen, Foto-
apparate, Trödel, Möbel, Militaria,
Musikinstrumente, Zinn, Geschirr,
Tischdecken, Figuren, Tonbandge-
rät, Schreib u. Nähmaschinen,
Golfsets, Armband & Taschenuh-
ren, Münzen, Schmuck aller Art
!Bitte alles anbieten! Selbstver-
ständlich würde ich mich vor Ort
auch ausweisen. Tel.: 0155/
10557904

Traktor zu verkaufen, IHC-523,

BJ 1967, mit Frontlader, Gabel und

Schaufel, 4500€. Tel.: 0171/

9547057 od. 02685/1726

kleinanzeigen-regional
bringt Sie weiter!

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück
   25 Stück
   50 Stück
 100 Stück
 250 Stück  

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 €/Stück

18,35 €
28,45 €
47,83 €
55,66 €
58,33 €  

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88

info@lw-flyerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück
   500 Stück
1.000 Stück
2.500 Stück
5.000 Stück  

16,08 €
16,61 €
20,33 €
31,09 €
43,48 €  
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Alle Fachwerke auf einen Klick!
www.meinhandwerker-regional.de

 

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 235,-ab € 235,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 318,-ab € 318,-
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten 
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 545,-ab € 545,-

Wintergefühle im Schwarzwald
Zum Saisonstart 10 % Rabatt

auf die „Schwarzwaldwoche 
und Schwarzwaldtage”  

auf Ihren Besuch bis 27. Februar 2025

Der guteDer gute

Ihr Frische-MetzgerIhr Frische-Metzger

Unsere Angebote vom 17. – 22.02.25

Leiterstück / Suppenfleisch 100 g  1,29 €
frische grobe Bratwurst 100 g  1,29 €
Rindswürstchen 100 g  1,89 €
Haussalami 100 g  2,59 €
Fleischsalat 100 g  1,39 €

Natascha Keilwagen & Olga Neubauer GbRNatascha Keilwagen & Olga Neubauer GbR

Wilhelmstraße 3 · 57610 Altenkirchen  
Tel.: 0 26 81 / 52 14 

Fleisch- u. Wurstwaren vom Hehlinger Hof
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www.friseur-mueller-weyerbusch.de

Kölner Straße 4a
57635 Weyerbusch

Tel.: 0 26 86 / 98 75 15

Wir machen Urlaub
vom 24.02. bis einschl. 01.03.2025.

Vertrauen Sie einem Profi vor Ort, wenn Sie zeitnah und vor allem 
marktgerecht verkaufen wollen. Nutzen Sie unsere langjährige  

Erfahrung und ein kompetentes Team, das Sie von der Hausbewertung 
bis zum Notarvertrag vertrauensvoll begleitet! 

 

Asbach 0 26 83 / 94 81 20  
Horhausen 0 26 87 / 20 40 

Königswinter 0 22 23 / 909 88 88 
 

 Wir freuen uns auf Sie! 
 Vier Büros in RLP und NRW! 

 

S   25 J I 

Kostenlose Kaufpreisermittlung und Marktanalyse Ihrer Immobilie!          www.immo-pees.de  www.immobilien-pees.de 

 

Jung gebliebenes Ehepaar 
sucht Bauernhof/Resthof 

mit Nebengebäude in ruhiger 
Lage, Grdst. ab ca. 3.000 m²

KP bis 400.000 €

Mechatroniker mit Familie sucht 
gepflegtes Einfamilienhaus 
ab ca. 120 m² Wohnfläche 

Renovierungsarbeiten kein Problem

KP bis 300.000 €

Ärztepaar sucht ein 
freistehendes EFH ab ca. 

Bj. 2000, auf schönem Areal  
ab ca. 800 m², Wfl. ab ca. 160 m²

KP: bis 700.000 Euro

Großfamilie aus Bonn sucht 
EFH mit Einliegerwohnung 
oder Zweifamilienhaus ab ca. 

200 m² Wfl., Grdst. ab ca. 600 m². 
Umzug spätestens August 2025.

KP: bis 500.000 Euro

Radsport
Mertens

57614 Fluterschen · Talstraße 4
Telefon: 02681- 6608  

E-Mail: radsport-mertens@t-online.de

• Bike-Service für alle Fabrikate
• Bosch- und Shimano-Servicestützpunkt
• Leasingpartner
• 48-Stunden-Service

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. vorm. nach Vereinbarung und 14.30 - 18.30 Uhr 

Fr. bis 20 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr

Rudolf-Diesel-Straße 23

57610 Altenkirchen

www.kfz-service-ak.de

Telefon  0 26 81 / 95 09 36

Telefax  0 26 81 / 95 09 37

info@kfz-service-ak.de

Reparatur & Wartung für PKW,

Transporter & Wohnmobile

AUTOGLAS

SERVICE

REIFEN

SERVICE

TRANSPORTER

SERVICE

UNFALL

SERVICE

LACK-PROFI

SERVICE

Karosserie-

    & Lackier

Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de


